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delegramme .
Zeppelins Fahrt nach Wien .

* Stuttgart , 10. Juni . ( Priv . ⸗Telegr . ) . Zur Fahrt des

Grafen Zeppelin nach Wien erfährt die Württ . Automobil⸗ und

Luftſchiffahrts⸗Korreſpondenz von maßgebender Seite folgendes :

Graf Zeppelin , der am 25 . ds . Mts . nach Kiel fahren wird , um

die Vorexpedition nach Spitzbergen mitzumachen , wird erſt
Eude Anuguſt wieder zurückkehren . Infolgedeſſen kann

die Fahrt nach Wien früheſtens im September ſtatt⸗

finden . Ein feſter Termin für den Antritt der Fahrt iſt natür⸗

lich heute noch nicht feſtgeſetzt . Der Kaiſer von Oeſter⸗

reich und der König von Sachſen haben dem Grafen

Zeppelin Telegramme geſandt , in denen dem Grafen nahegelegt
wird , ſpäterhin ſür die Fahrt nach Wien und Dresden dasſelbe
Programm aufzuſtellen , ſobald dem Grafen der Antritt der Fahrt
vaffend erſcheint

Schwere Gewitter .

* Stuttgart , 9. Juni . Am unteren Laufe des Neckars

zwiſchen Biebigheim und Heilbronn hat geſtern ein

ſchweres Gewitter mit wolkenbruchartigem Regen großen

Schaden angerichtet . Zahlreiche Blitzſchläge werden gemeldel .

Der 25 Jahre alte Ludwig Heiges iſt kurz vor Böttlingen getrof⸗

fen und fofort getötet worden . In Kleebronn traf der

Blitz mehrere , in einem Weinberghäuschen Unterſchlupf ſuchende

Perſonen . Ein Mann ift tot , drei andere Perſonen wurden

ſchwer verletzt . Mehrfach hat auch der Blitz gezündet , ſo im Kirch⸗

turm von Dürrenzimmern . Viel Korn iſt weggeſchwemmt . Der

Neckar führte noch heute früh Hochwaſſer .

Der Friede im Bangewerbe .

Metz , 9. Juni . Die heute hier verſammelten Vertreter

des Deutſchen Arbeitgeberbundes ( Abteilung Metz ! und der

Organiſation der neugegründeten freien lothringiſchen Bauhand⸗

werker⸗Vereinigung , die zurzeit bereits über 200 Mitglieder zählt ,
haben beſchloſſen , die Arbeit bis ſpäteſtens am 15. ds . Mts .

wieder aufzunehmen und zwar auf Grund des vom Arbeitgeber⸗
bunde in Leipzig angenommenen Vertragsmuſters der drei Un⸗

parteiiſchen . Auf Vorſchlag des Arbeitgeberbundes wurde eine

Lohnerhöhung ab 1. April 1911 und eine weitere Lohnerhöhung

ab 1. April 1912 bewilligt , von je einem Pfennig . Somit wäre

in Metz zwiſchen den Arbeitgebern und den nichtſozialdemokra⸗

tiſch organiſterten Arbeitern der Friede im Baugewerbe wieder⸗

hergeſtellt . Die ebenfalls heute hier mit den Vertretern der Ge⸗

werkſchaften geführten Verhandlungen haben zu keinem Reſultat

geführt .

Die Proteſte gegen die Borromäus⸗Enzyklika .

Berlin , 10. Juni . ( Von unſerem Berliner Bureau ) .

Aus Halle wird gemeldet : Der evangeliſche Bund hatte geſtern

eine Proteſtverſammlung gegen die Borromäus⸗Enzyklika ein⸗

berufen , die derartig beſucht war , daß der große Saal der Kaiſer⸗

Säle geſperrt wurde . Es fand gleichzeitig eine 2. Verſammlung

ſtatt . Der Hauptredner war Licenz Everling , der u. a. darauf

hinwies , daß das Zentrum in der geſtrigen Sitzung des Abge⸗

ordnetenhauſes kein Wort der Mißbilligung gegen das Vorgehen

des Papſtes gefunden habe . Profeſſor Loofs , der Dekan der

theologiſchen Fakultät , erklärt namens der Fakultät , daß dieſe

öffentlich zu der Angelegenheit Stellung nehmen wolle und es als

Ehrenpflicht betrachte , zuſammen mit der Bürgerſchaft gegen die

Beſchimpfungen der Enzyklika zu proteſtieren . Es wurde folgende

Kundgebung einſtimmig gutgeheißen : „ Die zahlreich beſuchte

evangeliſche Volksverſammlung zu Halle a. . , einberufen vom

Evangeliſchen Bund , bringt hierdurch ihre lebhafte Entrüſtung
über die konfeſſionelle Friedensſtörung durch die Borromäus⸗

Enzyklika des Papſtes zum Ausdruck . Die Beſchimpfung der

Reformation und ihrer großen Werke , die Schmähung der die

Reformation fördernden Fürſten und Völker ,die Herabwürdigung

evangeliſcher Grundſätze iſt eine empörende Herausforderung

des geſamten deutſchen Proteſtantismus , eine Beleidigung der

deutſchen Nation . Wir , die Evangeliſchen der Provinz Sachſen ,
die wir unſere Heimatprovinz mit Stolz die Wiege der Reforma⸗

tion nennen dürfen , empfinden dieſe Schmäbung um ſo tiefer

und proteſtieren laut gegen die unerhörten Angriffe auf unſeren

Luther und ſein Werk . Wir erwarten , daß die Staatsregierung

neuen Beweis ultramontaner Unduldſamkeit und Unverſöhnlich⸗
keit zuſammenſchließen und einmütig dahin wirken werden , daß
die Segensgüter der Reformation , daß die Grundlagen echter
deutſcher Geſittung unſeres Volkes ungeſchmälert erhalten
bleiben . “

Die Stichwahl in Landeshut⸗Bolkenhain⸗Jauer .

* Jauer , 9. Juni . Heute hat im Reichstagswahlkreiſe
Landeshut⸗Bolkenhain⸗Jauer (7. Liegnitz ) die Stichwahl ſtattge⸗
funden . Bis 9½ % Uhr abends waren gezählt : für Büchtemann
Fortſchr . Volksp . ) 9410 , für Proll ( Soz. ) 7916 Stimmen .

* Jauer , 9. Juni . 11 Uhr abends . Nach dem Ergebnis
der heutigen Reichstagsſtichwahl wurde Büchtemann ( Fort⸗
ſchrittliche Vollsp . ) mit 9442 Stimmen gewählt , Proll ( Soz . )
erhielt 7916 Stimmen .

Bei der Erſatzwahl am 1. Juni erhielten : Proll 6483, Büchte⸗
mann 6429 , Stroſſer ( Konſ . ) 3878 , Herſchel ( Ztr . ) 3823 Stim⸗

men . Das Zentrum hatte offiziell Wahlenthaltung proklamiert ,
aber dieſe Parole ſcheint nicht überall befolgt worden zu ſein ;
viele Zentrumsleute dürften für den Sozialdemo⸗
kraten geſtimmt haben . Dagegen hat der größte Teil der Kon⸗

ſervativen Herrn Büchtemann als dem „ kleineren Uebel “ ſeine
Stimme gegeben .

Kritiſche Lage in Marokkvo .

OLondon , 10 . Juni . ( Von unſ . Londoner Bureau . )
Aus Fez wird gemeldet , daß die Lage dort augenblicklich
äußerſt kritiſch ſei . Faſt alle Soldaten ſind deſertiert . In
der Spezialabteilung der Artillerie exiſtiert kaum ein einziger
Soldat mehr in Fez . Von allen Seiten werden Zuſammen⸗
künfte der Stammeshäuptlinge gemeldet , welche die Abſicht
haben , eine Aufſtandsbewegung zu inſzenieren , um den Sturz
Muley Hafids herbeizuführen . Die unglückliche Frau des

Hafj Benaiſſa , die , wie wir meldeten , grauſam gefoltert
worden iſt , iſt am vierten Tage nach der Tortur geſtorben .
Was Benaiſſa ſelbſt anbetrifft , ſo endete er ſein Leben am

folgenden Tage , nachdem man ihm eine Baſtonade hatte
geben laſſen .

Unglücksfall bei einem Aeroplanaufſtieg .

OLondon , 10 . Juni . ( Von unſ . Londoner Bureau . )

Ein erſchütternder Unglücksfall ereignete ſich in Worceſter , wo

das Publikum zuſammengeſtrömt war , um einen engliſchen Flieger ,
den Kapitän Clayton , aufſteigen zu ſehen . Der Monteur be⸗

ſtieg die Blerjotmaſchine , um dieſelbe in Stand zu ſetzen , als ſich
der Appavat plötzlich in Bewegung zu ſetzen begann und in die

dichte Menge hineinflog . Eine Frau wurde ſofort getötet und ein

Dutzend andere Zuſchauer mehr oder minder ſchwer perletzt .

Die Kretafrage .

* London , 9. Juni . Das Reuterſche Bureau glaubt zu

wiſſen , daß die in gewiſſen auswärtigen Blättern veröffentlichten

Mitteilungen , wonach aus dynaſtiſchen Gründen ein Wechſel in

der Haltung Englands bezüglich Kretas ſtattgefunden haben ſollte
vollſtändig der Begründung entbehren . Die vier Schutzmächte
handeln im Gegenteil in völliger Uebereinſtimmung zum Zwecke
der Erhaltung des Status quo auf der Inſel . Es ſind durch die

Generalkonſuln der vier Schutzmächte der kroatiſchen Exekutiv⸗
regierung gemeinſchaftliche Noten überreicht worden , welche eine

angemeſſene Behandlung der muſelmaniſchen Beamten und Depu⸗

tierten , ſowie der muſelmaniſchen Minorität im Allgemeinen

ſicher ſtellen .

* * **

* Berlin , 9. Juni . Heute vormittag 11 Uhr verſammelten
ſich im Auswärtigen Amt die Vertreter der 16 Verbandsſtaaten
der internationalen Union zum Schutze der Werke der Literatur
und Kunſt zum Austauſch der Ratifikationsurkunden der am 13 .

November 1908 in Berlin aunterzeichneten Bzrner Ueber⸗
einkunft . Folgende Staaten ratifizierten dieſe Konvention

ohne Vorbehalt : Deutſchland , Belgien , Haiti , Liberia , Luxenburg ,
Monaco und die Schweiz . Japan ratifizierte unter dem Vorbe⸗

halte der Artikel acht und elf der neuen Konvention betreffend das

Ueherſetzungsrecht und das Aufführungsrecht an muſikaliſchen

Werken . Dänemark , Frankreich , Großbritannien , Italien , Nor⸗

wegen Schweden , Spanjen und Tunis waren noch nicht in der

Lage , die Ratifikationsurkunde niederzulegen , weil die Vorarbeiten

in dieſen Ländern noch nicht ſoweit gediehen ſind . Es ſei jedoch
mit Beſtimmtheit zu erwarten , daß die Ratifikatjon auch ſeitens
dieſer Stagten teils in kürzeſter Friſt , teils in abſehbarer Zeit er .

folgen wird
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Die einleitenden Worte der vom Miniſterpräſidenten Briand
verleſenen Regierungserklärung ſind den letzten Kammer⸗
wahlen gewidmet . Eine Tatſache gehe aus dem Wahlergebuis
in erſter Reihe hervor : Die Gegner der republikaniſchen Einrich⸗
tungen haben auf den Triumph ihrer Ideen verzichtet und es ab⸗
gelehnt , die Republik an der Front anzugreifen . Es iſt dies ein
Eingeſtändnis ihrer Ohnmacht und zugleich eine glänzende
Huldigung für die unbeſiegbare Macht der Re⸗
publick . Die Republikaner können nach dem der Zukunft mit
voller Sicherheit entgegenſehen . Aber gerade weil ſie ihrer Macht
bewußt find , werden ſie dieſe nicht mißbrauchen . Das Volk hat
ſich bei den Wahlen als ein leidenſchaftlicher Freund des Fort⸗
ſchritts gezeigt . Es erſtrebt in politiſcher , finanzwirtſchaftlicher
und ſozialpolitiſcher Beziehung neue Reformen an . Die Regierung
wird mit der Kammer in gemeinſamer Sorge um das öffentliche
Wohl zuſammenarbeiten ; ſie wird die Autorität der vollziehenden
Gewalt prit allen Befugniſſen und mit allen Verantwortlichkeiten
wahren und vor mißbräuchlichen Einrichtungen ſchützen , welche
in die Reihe der Staatsbeamten die Keime der Disziplinloſigkeit
tragen . Zu dieſem Behufe müſſen die Einrichtungen des öffentli⸗
chen Dienſtes eine Umgeſtaltung erfahren . Wir ſprechen da von
der Verwaltungsreform , für welche die Wahlreform die unerläß⸗
liche Vorausſetzung bildet . Der Zweck der Wahlreform iſt ,
durch ein erweitertes Serutinium dem allgemeinen Intereſſe ein
Uebergewicht über lokale Intereſſen zu verſchaffen . Die Wahl⸗
reform muß ſo breit wie möglich ſein . Sie muß vor allem den
republikaniſchen Einrichtungen und deren Grundſätzen angepg
ſein . Der Grundſatz der Majorität iſt es , welcher ein Regieren

überhaupt ermöglicht . Ein Wahlmodus , welcher unter ire
einem arithmetiſchen Vorwand eine Minderheit verleiten würde ,
die Tätigkeit der öffentlichen Gewalten zu verhindern , würde die
Republik dem Untergang . zuführen . Unter dieſem Vorbehalt iſt
es für die Zukunft der parlamentariſchen Regimes notwendig , die
Anſichten der Minderheit vor einer Erdrückung zu ſchützen . Man
hat den früberen Kammern vorgeworfen , daß ſie zu Ende der ge⸗
ſetzlichen Periode ſich ohne Bedachtnahme auf die Staatsfinanzen
zu ſehr von Wahlrückſichten leiten ließen . Um dieſem Uebelſtande
abzuhelfen , erſcheint es wünſchenswert , daß die Mandate der De⸗
putierten teilweiſe erneuert werden können . Das Problem der
Wahlreform iſt ſchwierig und verwickelt , und die Regierung wird
ſich bei der Erörterung der Einzelheiten nicht unnachgiebig zeigen .
Aber ſchon jetzt muß erklärt werden , daß die Annahme der Wahl⸗
reform durchaus nicht dem Mandat der gegenwärtigen Kammer
ein vorzeitiges Ende bereiten dürfe .

Das ſozialpolitiſche Werk der Republik iſt zwar
ſchon achtunggebietend , aber nicht vollſtändig ; es genügt nicht , daß
man den Arbeitern das Recht eingeräumt hat , Körperſchaften zu
bilden , man muß dieſen Körperſchaften auch geſetzliche Mittel bie⸗
ten , ihre Ziele verwirklichen zu können . n muß ſte in den
Stand ſetzen , im Namen ihrer Mitglieder mit dem Kapital wegen
Beiſtellung der Arbeiter zu verhandeln , ſich Hilfsquellen zu ver⸗
ſchaffen und dieſe zu verwalten und ihnen und ihren Mitgliedern
den Zugana zum Beſitz zu erleichtern . Zu dieſem Zwecke werden
der Kammer Geſetze unterbreit⸗ werden , über das Recht , gemein⸗
ſam Arbeitsverträge abzuſchließen , ferner betr . die Ausdehnung
der Rechtsbefähigung der Syndikate , die Einrichtung des Arhei⸗
terkredites , die Möglichkeit , Geſellſchaften zwiſchen Kapital und
Arbeit zu bilden , welche der Letzteren einen gerechten Anteil an
dem gemeinſam erzielten Gewinne zuſichern . Auch die Lage der
landwirtſchaftlichen Arbeiter ſoll verbeſſert und denſelben der Zu .
gang zum Beſitz erleichtert werden . ö

Um ihr Werk wirtſchaftlichen und ſozialen Fortſchrittes zu
verwirklichen , braucht die Republik Frieden gußerhalb und
innerhalb der Grenzen . Aber ſo aufrichtig auch ihre Anhän
lichkeit anden internationalen Frieden iſt , und wel
Unterpfänder ſie bereits gegeben hat , ſo muß ſie beſtändig auf
ihre materielle Macht bedacht ſein , welche die ſicherſte Bütrgſchaft
für die Unabhängigkeit und die Würde bildet . Ste hat ein Bünd⸗
nis und Freundſchaften abgeſchloſſen , welche zu befeſtigen ſie ſich
bemühen wird . Aber ſolche Ententen haben zur Vorausſetzung ,
daß ſie ſelbſt ihren Rang in der Welt behaupten kann . Den Maß⸗
ſtab für den Wert ihres Beſtandes bildet ihre Kraft und die des
ganzen Staates . Eine Pflicht der Loyalität gegenüber ihren ver⸗
bündeten Freunden iſt es . dieſe Kraft unverſehrt zu erhalten ,
Darüber wird die Regierung mit eiferſüchtiger Sorgfalt wachen .
Zu dieſem Behufe iſt ſie entſchloſſen , vom Lande alle unerläßlichen
Opfer zu verlangen . Sie wird insbeſondere vom Parlament
fordern , in kürzeſter Friſt das Flottenprogramm zu beraten .Um
alle Ausgaben für die nationale Verteidigung , die Durchführung
der ſozialpolitiſchen Geſetze und die Entwicklung der Induſtrie zu
decken , brauchen wir feſt begründete Finanzen und ein ehrliches
Budget . Die Regierung wird ſich bemühen , den von der früheven
Kammer ausgearbeiteten Einkommenſteuergeſetzentmurf im Sene
unter Wahrung der weſentlichen Grundſätze zur Annahme zu

bein⸗

gen und dabei alle Beunruhigung zu zerſtrenen . Das Progra
der Regierung mag zu ehrgeizig und zu umfaſſend erſcheinen. Es
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entſpricht aber nur den Bedürfniſſen der gegenwärtigen Stunde .
Um eine ſolche Aufgabe zu unternehmen , muß die Regierung auf
eine feſte und dauerhafte Mehrheit rechnen können , eine Mehrheit ,
deren Mitglieder untereinander und mit der Regierung durch Ge⸗
ſinnungsgemeinſchaft und gegenſeitiges Vertrauen verbunden iſt ,
behufs Vollendung des gemeinſamen Werkes Von dieſer Mehr⸗
heit wird die Regierung die Verteidigung der Vorlage über die
Verweltlichung gegen die Reaktion verlangen und Geſetze einbrin⸗
gen zum Schutze der weltlichen Schulen , ohne aber irgend einen
Glauben oder irgendwelche berechrigte Gewiſſensfkrupeln beunru⸗
higen zu wollen . Die Sache der Kammer aber wird es ſein , zu
erklären , ob ſie unter den dargelegten Bedingungen mit uns für
die Größe Frankreichs und der Republik zuſammen arbeiten will .

ö Die Regierungserklärung wurde von einem großen Teil des
Hauſes mit lebhaftem Beifall aufgenommen ; bei der Stelle betr .
die Notwendigkeit der Durchführung des Flottenprogramms er⸗
boben die Sozialiſten Proteſtrufe .

— — —

Trotzdem die Zentrumspreſſe behauptete , die Enzyklika
gehöre nicht vors Abgeordnetenhaus , da es ſich in ihr um
eine innerkirchliche Angelegenheit handle , iſt ſie geſtern nun
doch Gegenſtand einer ausgiebigen Beſprechung im preußiſchen
Parlament geworden , die im allgemeinen doch in eine teils
ſcharfe , teils deutliche Abwehr der Friedensſtörung durch den
Vatikan ausklang . Das iſt ein erſter Erfolg der Abwehr⸗

aktion , wenn auch nur ein beſcheidener und nicht der volle ,
der noch ausſteht . Immerhin aber werden Vatikan und

Zentrum erkennen , daß beleidigende und verletzende Angriffe
auf ein anderes chriſtliches Bekenntnis der paritätiſche Staat
und ſeine Regierung nicht als eine innerkirchliche Angelegen⸗
heit zu behandeln gewillt iſt , wie ſie es in der Tat nicht
find , denn der paritätiſche Staat braucht , um ſeine ſtaat⸗
lichen Zwecke erfüllen zu können , den konfeſſionellen Frieden ,
und wer immer ſich vermißt , dieſen Frieden in Krieg zu
verwandeln und damit die ruhige Gemeinſchaftsarbeit der

ſtaatlichen Geſellſchaft zu zerſtören , wird vom Staat zurück⸗
gewieſen werden und zurückgewieſen werden müſſen , er hat
einfach die Pflicht dazu . Das iſt mit der geſtrigen Inter⸗
pellation und ihrer Beantwortung durch die Regierung feſt⸗
geſtellt . Es iſt eine weitere Frage , ob der Vatikan und das

Zentrum für ihr künftiges Verhalten gegenüber dem Prote⸗

ſtantismus die Konſequenzen aus dieſem ſelbſtverſtändlichen
Recht und dieſer ſelbſtverſtändlichen Pflicht des paritätiſchen
Staates ziehen und mehr als bisher die gebührende Rückſicht
guf die Bedürfniſſe des paritätiſchen Staates nehmen werden .

Dieſe Frage läßt ſich heute noch nicht abſchließend beant⸗

worten , zumal da das gegen den Vatikan vom paritätiſchen
Staat kraft ſeiner Souveränität und ſeiner konfeſſionellen
Friedensbedürfniſſe angeſtrengte Verfahren nach den Worten

des Miniſterpräſidenten ja noch nicht abgeſchloſſen iſt , eine

abſchließende Antwort der Kurie auf die Verwahrungen
und hoffentlich recht nachdrücklichen Vorſtellungen der preu⸗

Fiſchen Regicrung noch nicht vorliegt . Aus demſelben Grunde

wird man auch ein abſchließendes Urteil über das Verhalten
des Miniſterpräſidenten noch nicht fällen können . Ob er im

ganzen nachdrücklich und ſcharf genug die Pflichten des

Miniſters eines paritätiſchen Staates gegen den frieden⸗
ſtörenden Vatikan erfüllt hat , auch das wird ſich erſt er⸗

kennen laſſen aus der noch ausſtehenden abſchließenden Ant⸗

wort der Kurie , die angeſichts der wachſenden Erregung

hoffentlich ſehr bald erfolgen und dann alsbald ver⸗

öffentlicht werden wird , um der Oeffentlichkeit Gelegenheit
zu geben , ſelbſt zu beurteilen , ob der Schimpf zurück⸗

genommen worden iſt in einer den ſchwer Beleidigten
volle Genugtuung gebenden Weiſe . Das alleim kann

das Ziel der Aktion ſein . Eine nochmalige molluskenhafte
Erklärung wie die des Oſſervatore Romano , die die Be⸗

ſchümpfungen in Watte wickelt , aber der Enzyklika nicht den

Giftzahn ausbricht , kann nicht genügen . Sollte der Vatikan
der Er wartung ( nicht Bitte ! ) der preußiſchen Regierung

wicht entſprechen , dieſes einzig mögliche Mittel anzuwenden ,
um den ſchwer unterwühlten konfeſſionellen Frieden in

Deutſchland wiederherzuſtellen — Herr von Bethmann er⸗
wartet doch auch wohl eine nicht verklaufulierte Rück⸗

nahme der Beleidigungen ? — dann erwarten alle Freunde
des konfeſſionellen Friedens , Katholiken wie Proteſtanten ,
daß die preußiſche Regierung den dann einzig mög⸗
lichen Schritt tut und den preußiſchen Ge⸗

famdten beim Vatikan abberuft ; denn Preußen
keinen Anlaß , weitere freundſchaftliche diplomatiſche Be⸗

ziehungen zu einem Souverän zu unterhalten , der ſyſtema⸗
tiſch , dauernd und , wie nach einer Nicht zurücknahme der

Beleidigungen zu Tage liegt , doch mit vollſter Abſicht
die eine wichtige Grundlage der inneren Feſtigkeit wie der

äußeren Machtſtellung des Staates , den konfeſſionellen
Frieden ſchwer unterwühlt . Dann tritt lediglich durch die

Schuld des Vatikans eine an ſich gewiß bedauerliche , aber aus

ſtaatlichen Bedürfniſſen unvermeidliche Spannung ein , die

dem konfeſſionellen Frieden gewiß auch nicht zuträglich , die

dann aber eher ſich löſen laſſen wird durch die dann hoffent⸗

lich einſetzende Gegenaktion der beſonnenen
deutſchen Katholiken , ihrer hohen Geiſtlich⸗

keit , ( Kardinal Kopp , Fiſcher ) gegen die Intranſigenz des

Vatikans , als wenn die deutſch⸗proteſtantiſche Welt dauernd

unter zaghafter oder ſchweigender Duldung der Regierung
den ihr vom Vatikan angetanen Schimpf tragen müßte .

Das iſt heute die Lage : alles ſchwebt ! Was für die

Wiederbefeſtigung des konfeſſionellen Friedens in Deutſch⸗
land bei dem ganzen Streit herauskommen wird , das wird

ſich erſt überſehen laſſen , wenn erſtens die abſchließende Ant⸗

wort der Kurie und zweitens die abſchließende Antwort des

Staates auf das letzte Wort des Vatikans vorliegen wird .

Sicher aber iſt , daß mit einem faulen Frieden , mit einer

Antwort , die die offenkundigen Beleidigungen aus der

Enzyklika nur einfach mit dialektiſcher Gewandtheit hinweg⸗
eskamotiert , weder die deutſch⸗proteſtantiſche Welt noch

irgend ein Freund der konfeſſionellen Friedens im katho⸗

liſchen Lager zufrieden ſein kann und wird , auch wenn

der Herr Miniſterpräſident ſich an einer Antwort genügen
laſſen wollte im Stile der vorgeſtrigen Aeußerung des Oſſer⸗
vatore Romano , wie es nach dem auf letztere bezüglichen
Paſſus ſeiner geſtrigen Rede faſt den Anſchein haben könnte .

Dann würde der Proteſt , der ein Proteſt des geſamten
modernen Kulturempfindens von Katholiken wie Prote⸗

ſtanten iſt , ſo ſcharfe Formen annehmen , daß der Miniſter⸗
präſident gezwungen werden würde , „ im allgemeinen

ſtaatlichen Intereſſe das ſeine zu tun , um den konfeſſionellen

Frieden im Lande zu wahren und zu ſchützen . “ G.

* * **
Die geſtrige Interpellationsdebatte hat dann noch zum

Schluß einen parteipolitiſch bedeutſameren Zwiſchen⸗
fall gezeitigt . Zentrum und Konſervative fanden
ſich wieder einmal zuſammen , um die Minderheit zu

vergewaltigen und die Beſprechung der Interpellation zu

verhindern . Ueber dieſe Vorgänge ſchreibt der Berliner

Korreſpondent der „ Frankf . Ztg . “ :
Abg . Gyßling von der Forkſchrittlichen Vollspartei meinte

aber , daß er die Motivierung mit der kirchlichen Angelegenheit

nicht verſtehe oder richtiger geſagt , für falſch halte , denn im
übrigen verſtehe man recht gut das Schweigen des Zentrums in

unbehaglicher Lage . Es iſt ein beredtes Schweigen , ein Schweigen ,
das auch Rückſicht nimmt auf die konſervativen
Freunde . Und auf dieſe Freundſchaft hat Herr Gyßling , der ſich im

übrigen auf den Standpunkt der Interpellanten ftellte , zum Unbe⸗

hagen der Konſervativen ſehr deutlich hingewieſen und dieſen vor⸗

gehalten , daß ihre proteſtantiſchen Anhänger von ihnen abzurücken

beginnen , weil die konſervative Politik das Zentrum zur auſchlag⸗
gebenden Partei gemacht hat . Auf der Rechten lärmte man da⸗

gegen und benutzte mit Hilfe des der Abſtimmung ſich enthalten⸗
den Zentrums die dadurch erlangte Mehrheit , um ſofort die De⸗

batte zu ſchließen . Selbſt ein Teil der Freikonſervativen
hat gegen dieſe ſehr unkluge Maßregel geſtimmt . Auf den Proteſt
des ſozialdemokratiſchen Herrn Hoffmann hat dann ein Konſer⸗
vativer erwidert , ſie hätten geſchloſſen , um den würdigen Gindruck
der Verhandlung nicht durch den zum Worte gemeldeten Zehn⸗
gebote⸗Hoffmann trüben zu laſſen . In Wahrheit haben natürlich
Konſerpative und Zentrum vermeiden wollen , daß die

parteipolitiſche Seite der Sache , die Beziehungen
dieſer Parteien zu einander beſprochen wür⸗
den . Das hat auch Herr Fiſchbeck klar hervorgehoben und auch
der Nationalliberale Friedberg kennzeichnete das Verhalten
der Konſervativen als ungerecht . Es iſt mehr als das , es iſt eine

Dummheit , aber die kann uns recht ſein .

Polftische Uebersicht .
* Mauuheim , 10 . Juni 1910 .

Vernburgs Abſchied .
Die „ Norddeutſche Allgemeine Zeitung “ ſchreibt : Dem

Staatsſekretär Dernburg ging anläßlich ſeines Ausſcheidens
folgendes allerhöchſtes Handſchreiben zu : „ Da Sie

zu meinem Bedauern auf dem Wunſche beſtanden haben , aus

Ihrem Amte als Staatsſekretär des Reichskolonjalamts ent⸗

laſſen zu werden , habe ich mich entſchloſſen , Ihnen durch

Order vom heutigen Tage den erbetenen Abſchied in
Gnaden zu bewilligen . Ich ſpreche Ihnen hierbei meine

vollſte Anerkennung für die hervorragenden
Dienſte aus , die Sie ſich in vierjähriger , an Erfolgen
reicher Arbeit um die Entwicklung des deutſchen Schutz⸗
gebiets erworben haben . Als Zeichen dieſer meiner An⸗

erkennung habe ich Ihnen die Brillanten zum Roten Adler⸗

orden erſter Klaſſe verliehen . Die Generalordenskommiſſion
iſt beauftragt , Ihnen die Dekoration zugehen zu laſſen . Ihr
wohlgeneigter Kaiſer und König Wilhelm I . . “

Dazu bemerkt die „ Norddeutſche Allgemeine Zeitung “ :
Die Worte hoher Anerkennung , womit Se . Majeſtät

dem Entlaſſungsgeſuch entſprochen hat , werden überall Zuſtim⸗
mung finden . Die Tatſachen , worauf ſich die kaiſerlichen Worte
beziehen , bedürfen nicht der Aufzählung im einzelnen . Sie füllen
eine verhältnismäßig kurze Amtsperiode aus und ſind daher im
friſchen Gedächtnis . Wenn Staatsſekretär Dernburg ſich nicht hat
entſchließen können , ſein Amt noch weiter fortzuführen , ſo iſt das
Bedauern darüber nicht am wenigſten lebhaft bei dem Reichs⸗
kanzler , der in ihm einen tatkräftigen , unermüdlichen , ſachverſtän⸗
digen Mitarbeiter auf einem Gebiete geſchätzt hat , das doch weſent⸗
lich erſt durch Dernburgs Tätigkeit zu einem verheißungsvollen
Fruchtfeld geworden iſt . Es heißt nur der ausgezeichneten Arbeit
des ſcheidenden Staatsſekretärs gerecht werden , wenn wir feſt⸗
ſtellen , daß er dabei in jeder Beziehung ſich des vollſten Ver⸗
trauens beim Reichskanzler erfreuen konnte , daß in keinem ein⸗
zigen Falle eine ſachliche oder perſönliche Differenz ſich zwiſchen
ihnen einſtellte . Der Staatsſekretär war daher auch in allen
ſein Reſſort angehenden Fragen des Rückhalts bei dem Reichs⸗
kanzler ſicher ; dieſer hat auch die erfolgreiche Art , wie Dernburg
ſeinen letzten parlamentariſchen Tag durchgefochten hat ,
mit aufrichtiger Genugtuung begleitet . Beſtätigen kön⸗
nen wir freilich auch , daß die Rücktrittsabſichten Dern⸗
burgs nicht aus jüngſter Zeit ſtammen . Der Staats⸗
ſekretär kündigte ſie bereits vor Jahresfriſt dem damaligen
Reichskanzler an und wiederholte ſie dann dem jetzigen Reichs⸗
kanzler bei deſſen Amtsantritt .

Die Einigungsverhandlungen für das

Baugewerbe Mitteldeutſchlands .
Der Zentralverband der Zimmerer teilt mit :
Die Verhandlungen werden nach Annahme des von den

Unparteiiſchen vorgelegten Tarifmuſters nur noch über die
örtlichen Zuſätze geführt , unter welche auch Lohn und Arbeits⸗
zeit fallen . Verhandelt wurde in den letzten beiden Tagen
in Frankfurt für Frankſurt , Offenbach , Höchſt , Hanau , Hom⸗
burg v. d. H. und die zugehörigen Orte , ſowie Wiesbaden ,
Rheingau , Mainz und Darmſtadt . Eine völlige Einigung
wurde erzielt über die Akkordarbeit , die Ueberſtunden , Auf⸗
löfung des Arbeitsverhältniffes , Behandlung von Streitig⸗
keiten aus dem Arbeitsverhältnis und Durchführung des Ver⸗

trages .
Keine Uebereinſtimmung war zu erreichen über die Ab⸗

grenzung des Vertragsgebietes . Die Arbeitgeber fordern
einen großen Bezirksvertrag , während die Arbeiter nur bereit

ſind , entſprechend dem Schiedsſpruch der Unparteiiſchen ört⸗

liche Verträge zu ſchließen . Die Möglichkeit einer Einigung
erſcheint auch ausgeſchloſſen in der Lohn⸗ und Arbeitszeit⸗

verkürzungsfrage . Die Arbeiter fordern Lohnerhöhungen
von 8 bis 10 Pfg . pro Stunde und Ausgleich zwiſchen be⸗

nachbarten Orten und Arbeitszeitverkürzung bis zu einer
Stunde pro Tag . Die Arbeitgeber lehnen ſowohl dieſe
Arbeitszeitverkürzung wie auch jede Lohnerhöhung ab .

Morgen Freitag werden die Verhandlungen für Kaſſel ,
Marburg , Wetzlar , Gießen , Hersfeld und Fulda in Marburg

fortgeſetzt , während am Samstag in Mannheim für
Mannheim , Ludwigshafen und Worms verhandelt
werden foll . An den Verhandlungen nehmen Teil der Mittel⸗

deutſche Arbeitgeber⸗Verband für das Baugewerbe , vertreten

durch eine neungliedrige Verhandlungskommiſſion und die

Verbände der Maurer , Zimmerer , Bauhilfsarbeiter und

chriſtlicher Bauarbeiter . Die Arbeiterverbände ſind durch
ihre Gauleiter und Mitglieder aus den Orten vertreten , für
die verhandelt wird . 755

Unwetter .
* Pforzheim , 8. Juni . Das geſtrige Unwetter hat

auf Feld und Flur in Gemarkung Brötzingen Schaden ange⸗
richtet . Hauptſächlich hat der Hagel , der ſtrichweiſe in der Größe
von Nüſſen niederging , Obſtbäumen , Kraut , Bohnen , Kartoffeln ,
Frucht uſw . übel mitgeſpielt . Die weſtliche Karlfriedrichſtraße
glich einem See ; die Lokalbahn mußte ſich durch dieſen langſam
ihren Weg ſuchen und mit dem Aufräumen des Schlammes in
den Geleiſen war man noch heute früh beſchäftigt .— In Erſin⸗

Eheater, Aunſt und wwiftenſchaft.
Aufführung der „ Großherzogin von Gerolſtein “ . Wir ver⸗

weiſen nochmals auf die heute abend zu Gunſten der humanitären
Anftalten der „Genoſſenſchaft Deutſcher Bühnenangehöriger “ ſtatt⸗
findende Vorſtellung . Der glänzende Erfolg der erſten Auf⸗
führung der „ Großherzogin von Gerolſtein “ gewährleiſtet großen
Genuß und es ſteht zu hoffen , daß die hieſigen Theaterfreunde

zin Anbetvacht des guten Zweckes alles aufbieten werden , um ihren
Bühnenkünſtlern durch Unterſtützung ihrer Wohlfahrts⸗Anſtalten
vollſte Sympathie zu beweiſen !

Zur Feier von Robert Schumanns 100 . Geburtstag veran⸗
ſtaltet die Hochſchule für Muſik zwei Vortragsabende ,
deren erſter ( mit Klovierkompoſitionen ) am Montag , den 13.
Inni im Anſtaltsſaale ſtattfinden wird . Der zweite Abend iſt
auf Mittwoch , den 29 . Juni angeſetzt und findet im Ver⸗

ammlungsſaal des Roſengartens ſtatt . Das Programm
enthält neben dem Klavierquartett und der g⸗moll⸗Sonate Vokal⸗
kompofttionen für Soloſtimmen und Chor .

Bon der Heiderberger Univerſttät . Herr Geh . Rat Krehl ,
rektor der mediziniſchen Klinik , hat den an ihn ergangenen

noch Leipzig , als Nochfolger Curſchmanns zum 1. Okt .
mmen . Der Fortgang des Geh . Rat Krehl iſt ein

berer Verkuſt für unſere Hochſchule . Möge es gelingen , einen
ö er Erſat für den Scheidenden zu gewinnen ! Geh . Rat

am als Nachfolger des Herrn Geh . Rat Erb im Sommer⸗

ſemeſter 1907 nach Heidelberg . Sein Wirken hier war alſo nur
von kurzer Dauer , aber lang genug um erkennen . zu laſſen ,
welchen hervorragenden Mediziner unſere Hochſchule durch ſeinen
Jortgang verliert . — Aus Freiburg i . Br . wird gemelbet

— 5.
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Dat ergangenen eidelberg als Nach⸗
fzolger Prof . Dr . Lebers abgelehnt .
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Hamburg gegen Baron Berger. Augenblicklich ſchweben nicht

nur Differenzen zwiſchen dem Wiener Hofoperndirektor Wein⸗
gartner und dem Berliner Generalintendanten Grafen Hülſen ,
auch gegen den Direktor des Wiener Hofburgtheaters Baron Ber⸗

ger iſt , wie telegraphiert wird , von der Leitung des Deutſchen
Schauſpielhauſes in Hamburg eine Klage auf Rückzahlung einer
größeren Summe angeſtrengt worden , die Baron Berger noch der
Leitung des Deutſchen Schauſpielhauſes ſchulden ſoll . Dieſe
Summe rührt aus dem Kompagnonverhältnis Bergers mit ſeinem
Mitdirektor Köhne her . Da eine gütliche Einigung bisher nicht
erzielt iſt , wurde die Klage gegen Baron Berger angeſtrengt .

Für den Bau eines Mozarthauſes in Salzburg war eine
Preiskonkurrenz ausgeſchrieben . Von den eingelaufenen 64 Ent⸗
würfen ſind 3 mit Preiſen bedacht worden . Der 1. Preis fiel
Profeſſor Rich . Berndl in München zu. Nun hört man , daß auch
die beiden Entwürfe , die von der Mozartgemeinde angekauft
wurden , von Münchner Künſtlern ſtammen . Es ſind die Ent⸗
würfe „ D⸗dur “ von John Herbert Roſenthal ( München ) und
„ Papageno “ von den Brüdern Ott ( Blutenburg ) .

273 000 Mark für einen Corot . Aus London wird berichtet :
Den höchſten Preis , der je bei Chriſtie für ein Gemälde bezahlt
worden iſt , erzielte am Freitag ein Bild von Corot , für das die
Angebote von 21000 M. in großen Sprüngen auf 273 000 M.
emporſchnellten . Es iſt nur ein kleines Bild von 26 : 35¼ Zoll ,
eine feine Landſchaft in den verſchleierten Farben der Abenddäm⸗

merung , in der man im Vordergrunde einen Knaben ſieht , der an
einem Baum zu einem Vogelneſt emporklimmt , während zwei
Mädchen ihm nachſehen . Im Hintergrunde erblickt man auf einer
Anhöhe über einer Talmulde einen Tempel . Bei derſelben Ver⸗
ſteigerung erzielte eine andere Landſchaft von Corot „ Der Wind⸗
ſtoß “ 25 200 . , während ein „ Schlafendes Kind “ von Maris
102 900 M. und ein Bild von Joſeph Israels „ Der Gierkuchen
gao M. brachte .

1,200 000 M. für einen Rembrandt . Aus London wird be⸗
richtet : Wieder tritt eins der großen Meiſterwerke der Kunſft die

Wanderung über den Osean an , um in der Sammlung eines

amerikaniſchen Dollarfürſten eine neue Stätte zu finden . Gz
handelt ſich um das „ Bildnis eines polniſchen Reiters “ , das ſich
bis vor kurzem in Dzikow ( Galizien ) im Beſitze des Grafen Tar⸗
nowski befand und das nunmehr für den ftattlichen Preis von
1200 000 Mark an Mr . Frick verkauft worden iſt . In den nächſten
Tagen wird das 1,15 m hohe und 1,335 m breite Gemälde vorüber⸗
gehend in einem Londoner Kunſtſalon zur Ausſtellung gelangen .
Das um 1655 gemalte Bild , das durch die Rembrandt⸗Ausſtellung
in Amſterdam im Jahre 1898 allgemein bekannt geworden iſt ,
ſtellt einen jungen Mann in dem maleriſchen Koſtüm des Ly⸗
ſeowski⸗Regiments dar , der auf einem Grauſchimmel durch eine
bergige Landſchaft reitet . Im Hintergrunde erkennt man in den
Abendſchatten eine Bergfeſte , einen kleinen See und ein Wacht⸗
feuer ; Reiter und Pferd aber ſind noch von den letzten Strahlen
der ſcheidenden Sonne umgoldet . Prachtvoll iſt der veiche Goldton
der Farben in dem Koſtüm des mit Bogen und Pfeilen , mit Streit⸗
axt und zwei Schwertern bewaffneten Reiters , deſſen Sattel ein
Pantherfell iſt , ausdrucksvoll die ſtolze Haltung des Mannes und
lebendig charakteriſiert die Bewegung des ſchnell vorwärts ſchrei⸗
tenden Pferdes . Es iſt das einzige Reiterporträt , das von Rem⸗
brandt bekannt iſt , und mit den beiden erſten Buchftaben ſeines
Namens ſigniert .

Auffindung eines Romaumanuſkriptes Turgenjews . Aus
Petersburg wird geſchrieben : Ein Verwandter der verſtorbenen
Pauline Viardot , Alfred Garcia , teilte in einem in Petersburg
eingetroffenen Priwatbriefe mit , in einem Geheimfache des
Schreibtiſches der Verſtorbenen ſei das Manufkript eines Ro⸗
manes Turgenjews , „ Das Leben für die Kunſt “ gefunden wor⸗
den . Das Manufkript des zweiteiligen Romans iſt beinahe voll⸗
ſtändig , es fehlen nur in der Mitte drei Bogen . In einem bei⸗
gelegten Zettel bittet Pauline Viardot , man möge den Roman

erſt zehn Jahre nach ihrem Tode veröffentlichen . Der Roman
iſt Pauline Viardot gewidmet .

Eine Staatspenſion für Frau Björnſon . Aus Chriſtianic
wird gemeldet : Der Präſidialausſchuß des norwegiſchen Stor⸗

things hat dieſer Tage den Vorſchlag gemacht, daß Frau Karoli

—
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Maunheim , 10 . Juni. Grneral⸗Auzeiger. (Mittagblatt 3 . Seite

gen ſchlug der Blitz in den Turmder Kirche . Der Strahl
fuhr an einem Draht herunter in die Uhr , zerſtörte das Glas⸗
gehäuſe und riß die Türen der Uhr auf . Er teilte ſich dann an⸗
ſcheinend in der Höhe des Langholzes , das die Verbindung der
Kirche mit dem Turm herſtellt . Ein Strahl fuhr außen an der
Kirche herunter und riß Verputz weg , während der andere kreis⸗
förmig die Decke des Chores der Kirche zerſtörte , deren Verputz
teilweiſe herunter fiel . Der Turm , der innen aus Holz gebaut iſt ,
erlitt keinen weiteren Schaden . — In Kieſelbronn ſchlug der
Blitz in das Anweſen der Witwe Friedrich Schwager ein . Der
Sohn der Frau Schwager wurde laut „Pforzh . Anz . “ in der Stube
vom Blitz betäubt und fiel auf den Boden . Er kam aber ohne
Verletzungen davon .

Neuſtadt a. . , 9. Juni . Während des geſtrigen Ge⸗
witters ſchlug der Blitz in den Iſolatorendom des hieſigen Poſt⸗
amts ein , wodurch eine Störung vieler Fernſprechleitungen ein⸗
trat . Der Fernſprechbetrieb ruhte von 2 bis 5 Uhr vollſtändig .

* Maikammer , 8. Juni . Zwiſchen hier und Neuſtadt

ging heute nachmittag gegen halb 3 Uhr ein furchtbares Un⸗
wetter nieder . Der Bahndamm war teilweiſe zur Hälfte weg⸗
geſpült , die ſchlammigen Fluten hatten den Bahndamm derart

überflutet , daß der um 3 Uhr von Neuſtadt nach Landau abgehende
Motorwagen vor hieſiger Station dreimal ſtecken blieb . In einem

Bahnwärterhäuschen hatte der Blitz ins Telephon eingeſchlagen .
Beim Bahnhof Knörringen⸗Eſſingen zerriß der Blitz einen Tele⸗

graphenmaſt . Viele Wingertsbalken gefährdeten die Fahrt , da fie
über das Gleiſe geſchwemmt waren .

* Pirmaſens , 8. Juni . Der geſtern mittag um halb 5

Uhr niedergegangene wolkenbruchartige Regen ſchwemmte
eine ſolche Maſſe Sand von der Büchsweiler Straße auf das

Schienengeleiſe der elektriſchen Straßenbahn vor der Storchenpoſt
in der Landauer Straße , daß der Wagen 3 der Straßenbahn

entgleiſte und auf die Dauer von einer Stunde Verkehrsſtö⸗

kungen eintraten .

Nus Stadt und Land .
* Maunheim , 19 . Juni 1910 .

Vom geſchäftsführenden Ausſchuß des

hieſtgen evangeliſchen Bundes
wird uns geſchrieben :

Eine Herausforderung des deutſch⸗evangeliſchen Volkes , ſo
empörend , ſo friedeſtörend , wie es ſeit langem keine erfahren , iſt
geſchehen .

In einer Zeit , wo weite Kreiſe des deutſchen Volkes um einen

ehrlichen Frieden unter den chriſtlichen Konfeſſionen ſich bemühen ,
iſt es dem Oberhaupt der katholiſchen Kirche vorbehalten geblieben ,
aufs neue die Brandfackel konfeſſioneller Gehäſſigkeit in das

deutſche Volk zu ſchleudern .

Ein Rundſchreiben von allgemeiner Bedeutung hat Papſt
Pius X. vom Stuhle Petri aus in alle Welr hinausgehen laſſen ,
das ungeheuerliche Schmähungen der Reformation und der Refor⸗
matoren und unerhörte Beſchimpfungen der deutſchen Nation ,

ihrer Fürſten und Völker enthält .
„ Hochmütige und rebelliſche Männer “ werden darin die Er⸗

neuerer evangeliſchen Glaubens genannt , als „ Feinde des Kreu⸗

zes Chriſti “ die Werkzeuge Gottes zur Erneuerung der Kirche
Ehriſti gebrandmarkt . „ Männer irdiſchen Sinnes , deren Gott der

Bauch iſt “, müſſen ſich ſittenſtrenge Männer wie Luther , Calvin ,

Zwingli und die übrigen Reformatoren nennen laſſen . Der Papſt
wagt es , die Förderer und die Gefolgſchaft der größten deutſchen
Geiſtestat als „ die am meiſten verkommenen Fürſten und Völker

hinzuſtellen , und das Gotteswerk der Reformation einen „ Tumult
der Rebellion und eine Umkehrung von Glaube und Sitten ! zu
nennen . In den Reformatoren ( rifomatori ) aber ſieht er „ Ver⸗
derber “ ( corrompitori ) , welche „die Kräfte Europas durch Krieg
entnervt “ und „die Revolutionen der modernen Zeit vorbereitet “

hätten , „ in denen ſich ein dreifacher Kampf gegen die Kirche ver⸗

einigt “ habe , ein „blutiger , wie in den erſten Jahrhunderten des

Ehriſtentums , die „ häusliche Peſt der Ketzereien und unter dem
Namen evangeliſcher Freiheit eine laſterhafte Verdorbenheit und

Zuchtloſigkeit . “ö
Dieſe würdeloſe Beſchimpfung der religiöſen Heldenzeit und

der größten Befreiungstat unſeres Volkes können die Kinder und
Erben Vater Luthers im Mutterlande der Reformation ſich nicht
ſtillſchweigend gefallen laſſen .

Dieſe unberechtigte Herabſetzung deutſcher Fürſten und Völker ,
deren Nachkommen noch jetzt auf deutſchen Thronen ſitzen und in

Stadt und Land treu ihrer Pflicht leben , kann eine ehrliebende
Nation nicht ohne Widerſpruch ertragen .

Dieſe anmaßende Nichtachtung evangeliſcher Glaubenskräfte
und Lebenswerte können wir , die wir in den Lebensgütern der

Reformation die Quellen ſteter Verjüngung und wahren Lebens

für unſer geſamtes Volks⸗ und Familienleben kennen , nicht un⸗
erwidert hinnehmen .

Aber die berechtigte Erregung , die zur Zeit durch das geſamte
evangeliſche Volk geht , wird erlöſchen wie Strohfeuer , wenn ſte
nicht umgeſetzt wird in kraftvolle Energie .

Weg mit der noßen Empörung , die ſich damit begnügt , den

Stein , den böswilliger Haß in unſern Garten geworfen , mit Ge⸗

polter zurückzuwerfen ! — Tun wir eine Tat , ſchaffen wir einen

großen deutſch⸗probeſtantiſchen Volksbund als Hüter unſerer heilig⸗

ſten Güter . Wie ein Mann ſollte jetzt in weiten deutſchen Landen

das Volk der Reformation ſeinen Eintritt in den Evangeliſchen
Bund vollziehen .

Der deutſche Proteſtantismus bedarf kraftvoller Zuſammen⸗

faſſung und planvoller Ausnutzung ſeiner Kräfte , damit bei den

— : : —. . . ̃ — . — . . . . . . . — ñ —

Björnſon eine lebenslängliche Staatspenſton von 1600 Kronen

jährlich erhalten ſoll . Die finanziellen Verhältniſſe der Gattin

Biörnſons ſind nicht ſehr günſtig . Zwar hatte Björnſon in ſeinen

ſpateren Lebensjahren viel Geld durch Honorare eingenommen ,
auch hatte er vor wenigen Jahren den Nobelpreis erhalten ; er

verausgabte aber außerordentlich große Summen für wohltätige

Zwecke , und ſeine letzte Krankheit mit dem langen Hotelaufenthalt
in Paris iſt ſehr teuer geweſen . Hierzu kommt noch , daß der

Betrieb des Gutes Auleſtad nach Björnſons Tod mit großen
Schwierigkeiten verbunden iſt , zumal nachdem vor einigen Wochen
eine Ueberſchwemmung dort großen Schaden angerichtet hat .

Ein amerikaniſcher Theatertruſt . Aus Newyork wird berich⸗

tet : Um dem literariſchen Raubſyſtem zu begegnen , das bei vielen

kleineren amerikaniſchen Theatern ungehinderter Brauch iſt , hat

ſich nun in Amerika ein neuer Theatertruſt gebildet , der an

Größe und Kapitalkraft wohl ſchwerlich ſeinesgleichen hat . 5

große Theatergeſellſchaften , unter ihnen Frohman , Klaw und

Erlanger , haben ſich mit einer Einlage von je 20 Millionen M.

vereinigt und damit ein Kapital von über 100 Millionen M.

zuſammengebracht , das der Errichtung und dem Kaufe von Thea⸗

tern und der Veranſtaltung großer Tourneen und Gaſtſpiel⸗

reiſen dienen ſoll . In allen Städten , die mehr als 25 000 Ein⸗
wohner haben und bisher noch kein eigenes Theater beſitzen ,

werden von dem Truſt Bühnenhäuſer errichtet . Das ganze Ge⸗

biet der Vereinigten Staaten ſoll auf dieſe Weiſe mit einem
vielgliedrigen Ring von Theatern überzogen werden , die alle einer

äußeren und inneren Gefahren , die ihn und damit die evangeliſche
Kirche bedrohen , dem deutſchen Volke die Segnungen der Refor⸗
mation erhalten und immer mehr erſchloſſen werden .

Wir brauchen einen machtvollen evangeliſchen Volksbund ; und
ſolch großer evangeliſcher Volksbund zum Schutze heiligſter Güter
zu ſein und noch immer mehr zu werden , iſt des Ebangeliſchen
Bundes vornehmſtes Streben .

Schon hat er in 39 Haupivereinen mit 2700 Vereinen rund
380 000 Mitglieder als treue Wächter des Vätererbes aus Luthers
Zeit . In mehr als tauſend Verſammlungen weckt und ſchärft er
alljährlich der Not gehorchend proteſtantiſches Selbſtbewußtſein
und evangeliſche Geſinnung . Mehr als fünf Millionen Bundes⸗
blätter gehen alljährlich als Wegweiſer und Mahner ins proteſtan⸗
tiſche Volk hinaus . Eine vom Evangeliſchen Bunde unterſtützte
Zeitungskorreſpondenz arbeitet daran , daß die Sorgen und der
Segen des deutſchen Proteſtantismus in den Tageszeitungen mehr
Verſtändnis und nachdrücklichere Vertretung finden . Broſchüren ,
Flugſchriften , Wartburghefte , Bundeskalender tragen den Geiſt
unſeres Glaubens und ſeiner Zeugen in Tauſende von gut evan⸗
geliſchen Häuſern . Mannigfaltige Beſtrebungen zur Förderung
der evangeliſchen Sache werden von ihm unterſtützt : Diaſpora⸗
Waiſenhäuſer , Konfirmandenheime , Diakoniſſenhäuſer , evangeliſche
Krankenpflege und Kinderunterricht in der Diaſpora u. . ;
namentlich wirkt er in großem Maßſtabe am Wiederaufbau der in
der Gegenreformation zerſtörten evangeliſchen Gemeinden Oeſter⸗
reichs mit .

Dieſe Bau⸗ und Wehrtätigkeit nachdrücklicher und umfaſſender
ausüben zu können , bedarf der Evangeliſche Bund immer neuer
Helfer . Und gerade jener neue Beweis päpſtlicher Unverſöhnlich⸗
keit und ultramontaner Anmaßung ſollte jedem deutſch⸗evange⸗
liſchen Chriſten ins Gewiſſen rufen : Auf zur Tat !

Tretet ein in den Evangeliſchen Bund zur Wahrung der
deutſch⸗proteſtantiſchen Intereſſen !

Mitgliedsanmeldungen nehmen ſämtliche evang . Pfarrer ,
ſowie der 1. Vorſitzende , Herr Profeſſor L. Wendling , Rheinau⸗
ſtraße Nr . 12, entgegen .

* Handelshochſchule . Am Samstag , 11. Juni , nachmittags
Uhr , findet im Auditorium der Gewerbeſchule eine „ Be⸗
ſprechung des gewerblichen Fortbildungsſchul⸗
weſens in Mannheim “ ſtatt .

Baudenkmalpflege . Man ſchreibt uns aus Leſerkreiſen : Die
Nachricht , daß mit dem Abbruch des Hauſes C 1, 1 wieder ein
Alt⸗Mannheimer Patrizierhaus aus der Kurfürſten⸗
geit berſchwindet , wird bei manchem Alt⸗Mannheimer ein gewiſſes
Wehmutsgefühl auslöſen , da ja immer gleichzeitig ein Stück Mann⸗

heimer Geſchichte aus der größten Blütezeit des 17. Jahrhunderts
damit verſchwindet . Dieſe altehrwürdigen Patrizierhäuſer er⸗
bauten und bewohnten zu Karl Philipps und Karl Theodors Zeiten
die hier anſäſſigen Grafen und ſonſtigen hohen Würdenträger der
damaligen kurpfälziſchen Reſidenzſtadt Mannheim . Es wäre Sache
der Stadtverwaltung , unter Führung des Altertumsvereins , dieſe
Wahrzeichen alter Blütezeit und hiſtoriſchen Denkmäler aus Mann⸗
heims ruhmreicher Vergangenheit der Nachwelt zu erhalten . Man

kann der Stadtverwaltung nicht genug zu Dank verpflichtet ſein
für die Erhaltung unſeres altehrwürdigen Kaufhauſes . Zu den
von dem kunſtſinnigen Kurfürſten Karl Theodor angelegten Schöpf⸗
ungen gehörte auch der im Jahre 1763 angelegte Botaniſche Gar⸗
ten , der auf dem Gelände zwiſchen den beiden Landſtraßen nach
Seckenheim und Schwetzingen lag . Teile davon , wie der ſpäbere
Augarten , die Kaiſerhütte uſw . ſind in letzter Zeit auch ver⸗
ſchwunden . Nur 2 wirklich hiſtoriſche Patrizierhäuſer aus der da⸗
maligen Zeit , die mit dem Botaniſchen Garken in Verbindung
ſtanden , ſind bis heute noch gut erhalten . Es iſt dies das ſogen .
Stephanienſchlößchen , ehemals Eigentum der Großherzogin Ste⸗
phanie und jetzt Eigentum des Frauenvereins ( Volksküche ) . Die
größere Hälfte der linken Seite an der Schwetzingerſtraße war
eine Parkanlage , welche dazu gehörte . Auf der rechten Seite der

Schwetzingerſtraße beinahe vis⸗a⸗yis ſteht das ſogen . Pfalzgrafen⸗
ſchlößchen , zu welchem das ganze Terrain von Keppler⸗ bis Trait⸗
teurſtraße und nach Süden bis an die Friedrichsfelder Landſtraße

gehörte und eine große Parkanlage war . Dieſes hiſtoriſche Patri⸗
gierhaus iſt auch heute noch gut erhalten nebſt einem kleinen Teile

des Parkes und befindet ſich jetzt im Beſitze des Herrn Karl
Zucker .

S M. S . von der Tann . In Ergänzung unſerer vor einigen
Tagen geb rachten Notiz über die Abnahmeverſuchsfahrt
des Großen Kreuzers S . M. S . von der Tann dürfte
die Mitteilung von Intereſſe ſein , daß das Schiff durch Dampf⸗
kurbinen bewegt wird und dieſe nach dem Syſtem Brown ,
Boveri⸗Parſons gebaut ſind . Von Bedeutung für die hieſige
Induſtrie iſt auch die Mitteilung , daß vor Kurzem das Reichs⸗
marineamt der Firma Brown , Boveri u. Cie . , . ⸗G. , den Auftrag
auf die geſamte Turbinenanlage mit ca. 32 000 PS
für das Linienſchiff S . M. S . „ Erſatz Hagen “ erteilt hat .
Es iſt dies das größte deutſche Kriegsſchiff , welches mit einer ſolch '
bedeutenden Turbinen⸗Anlage ausgerüſtet wird . Die Dampftur⸗
kinen werden bei uns hier in Mannheim ausgeführt und beſitzen
ſo große Dimenſionen , daß für den Transport beſondere Vorrich⸗
tungen vorgeſehen werden müſſen .

Beſitzwechſel . Im Anſchluß an die geſtrige Notiz betr⸗
Hausr erkauf in CG1, 1 wird uns mitgeteilt , daß die Parterre⸗
räumlichkeiten von der Firma Kurt Lehmann , Damen⸗Kon⸗
fektion , per 1. April nächſten Jahres gemietet wurden .

* Allgemeiner Deutſcher Chorſänger⸗Verband . Seit 7. Juni
tagt in Mannheim der Verwaltungsrat des Verbandes zur Erle⸗
digung dringlicher Standesfragen . Nach Erſtattung des Ge⸗
ſchäftsberichtes durch den Verbandsleiter Starke beſchäftigte
man ſich eingehend mit der Frage der wirkſamen Bekämpfung der
Vertragsbrüche und der Heranbildung eines künſtleriſch und mo⸗
raliſch geeigneten Nachwuchſes durch den Verband . Reichstags⸗
abgeordneter Dr . Pfeiſfer , der an der Sitzung teilnahm ,
ſtimmte den Beſtrebungen auf dieſem Gebiete durchaus zu ; der
Verband gehe auch hier wie ſonſt bahnbrechend voran . Das neue
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Zentraldirektion unterſtehen . Zunächſt wird ſich das Schwer⸗
gewicht des neuen Truſts auf die weſtlichen , ſüdweſtlichen und
mittelweſtlichen Staaten erſtrecken , wo Theater noch nicht be⸗
ſtehen und ſofort mit dem Bau neuer Bühnenhäuſer begonnen
wird . Die damit inaugurierte Expanſion der dramatiſchen Kunſt
wird im Oſten zunächſt noch nicht fühlbar werden , weil hier
breits in allen größeren Städten Theater in Betrieb ſind , die
nach der neuen Fuſion der Geſellſchaften dem Truſt angehören .
Bis zum Jahreswechſel wird der Truſt in Amerika 250 Theater
betreiben . Die Zentraldirektion erwirbt die Stücke und enga⸗
giert die Künſtler . Die Dramen , Luſtſpiele , Opern und Operetten ,
deren Aufführungsrecht der Truſt ſich ſichert , werden künftig
ausſchließlich auf den Bühnen dieſer Geſellſchaft aufgeführt .

* ** *

Vom Hoftheater . Die Intendanz teilt mit : Wegen Erkran⸗

kung des Hern Adolf Landory kann di⸗ für heute angekündigte
Vorſtellung „ Die Großherzogin von Gerolſter « icht ſtattfin⸗
den . Dafür wird „ Die Fledermaus “ aufgeführt .

Die Stilentwicklung in der Kunſt . Ueber dieſes Thema wird

Herr Profeſſor Dr . Simmel⸗Berlin am nächſten Samstag , den
11. und Montag , den 18. Juni , abends —9 Uhr , in der Aula der

Handelshochſchule ( A 4, 1) ſprechen . Eintrittskarten zu den beiden
den Schluß des Vortrags⸗Zyklus Probleme der modernen
Kultur “ bildenden Vortragsabenden ſind zum Preiſe von 1 M.

für den Abend in den bekannten Verkaufsſtellen erhältlich .

Stellenvermittlungsgeſetz wird freudigſt als ein großer Fork⸗

ſchritt begrüßt und beſprochen . Die außerordentliche Notwendig⸗
keit recht baldiger Schaffung des Reichstheatergeſetzes legte der

Verbandsſyndikus , Rechtsanwalt Dr . Seelig an der Hand der
Unfälle , Krankheitsfälle , Rechts⸗ und Vertragsverhältniſſe , wie ſie
im laufenden Jahre wiederum zur Kenntnis der Rechtsſchutzſtelle

gelangt ſind , dar ; neben den bekannten Wünſchen des Verbandes
die eine Gleichſtellung mit der Rechtslage der gewerblichen Arbei⸗
ter und der Handlungsgehilfen bezwecken , wird die Einführung
der zivilrechtlichen Haftpflicht für die Betriebsgeſahren und Un⸗

fälle , der Kranken⸗ , Invaliditäts⸗ und Unfallverſicherung , der Ge⸗

werbeinſpektion , der längeren Dauer der Spielzeiten , als beſonders

dringliches und unabweisbares Bedürfnis bezeichnet . Herr Dr .

Pfeiffer gibt der Hoffnung Ausdruck , daß das Reichstheatergeſetz
bald zur Vorlage gelange und die gewiß beſcheidenen Wünſche des

Verbandes erfülle . Die umfangreichen Erhebungen ſeien gemacht .

Am zweiten Tage beſchäftigte man ſich mit internen Angelegenhei⸗

ten ; für den dritten Tag iſt u. a. die Frage der Kartellierung mif

den anderen Künſtlerverbänden ( Genoſſenſchaft , Muſikverband

vorgeſehen .
* Der Chriſtliche Verein junger Männer , UJ 3, 23 , vevanſtaltet

am kommenden Sonntag , den 12. ds . Mts . , einen Familien⸗

ausflug . Die Abfahrt erfolgt morgens 7 Uhr 13 Min . vom hie⸗

ſigen Hauptbahnhof nach Schlierbach . Ohne Aufenthalt gehts von
da aus mit der Fähre nach Ziegelhauſen und in bequemem ſchat⸗

tigem Aufftieg nach dem Münchel wo das erſte Picknick ſtattfindet ,
Im herrlichen Buchenwald wird ein Waldgottesdienft von Herrn

Pfarrer Höflich aus Neckarau gehalten werden , die veveinigten
Männerchöre des hieſigen und Neckarauer Vereins , ſowie der Po⸗

ſaunenchor werden dabei mitwirken . Ueber den Lärchengarten geht
es dann dem Ausſichtsturm bei Neckarſteinach entgegen . Das

Mittagsmahl wird ebenfalls im Walde eingenommen und iſt es

daher ſehr zu empfehlen , ſich mit dem nötigen Proviant zu ver⸗
ſorgen . Um 4 Uhr nachmittags erfolgt dann der Abſtieg nach

Kleingemünd , wo im Gaſthaus zur Krone Einkehr gehalten werden
ſoll . Die Abfahrt von Neckargemünd aus erfolgt um 7 Uhr abends ,

Alle evangeliſchen Gemeindeglieder ſind zur Teilnahme eingeladen
und herzlich willkommen .

* Automobilunfall . Mittwoch vormittag ereignete ſich auf dem

Waldwege Au⸗Schlierbach ein Automobilunfall . Das dem Land⸗
wirt Gottlieb Wagner von Waldwimmersbach gehörige Fuhrwerk

befand ſich auf dem Wege nach Heidelberg , als ein Automobil der

Firma Benz in Mannheim in raſendem Tempo um die Kurve

fuhr ; an ein Ausweichen war nicht mehr zu denken , und ſo fuhr
das Auto in das Fuhrwerk hinein . Perſonen kamen bei dem Un⸗

fall glücklicherweiſe nicht zu Schaden ; jedoch wurde ein Pferd
ſchwer verletzt . Das Auto befand ſich auf ſeiner erſten Probe⸗
fahrt und wurde ſehr ſtark beſchädigt . Es war ſo ſtark in
das Fuhrwerk hineingefahren , daß die Arbeit des Wegräumens
8 Stunden beanſpruchte .

. Zum Dorndieler Raubmord . Die Nachricht , daß man in einer

hieſigen Herberge den Dorndieler Raubmörder gefaßt habe , iſt
durchaus verfrüht . Feſtgenommen wurde allerdings durch dis

hieſige Kriminalpolizei einer der in dem Ausſchreiben der Stagts⸗
anwaltſchaft Darmſtadt genannten Verdächtigen , der Taglöhne !
Georg Karl Riedinger , geb . 1863 zu Asbach in Baden , der aber

noch keineswegs der Tat überführt iſt . Riedinger leugnet bishe :
hartnäckig , die Tat begangen zu haben .

* Unter dem Verdachte des Sittlichkeitsverbrechens an eine
Reihe von Mädchen von 14 bis 16 Jahren wurde ein Gypſermeiſte
von hier verhaftet . 5

* Sektion . Die Leiche der gegenüber der Oppauer Fähre ge⸗
ländeten halbſchwarzen Anng Wachter , Adoptivtochter eines in der

Langſtraße wohnenden Bäckermeiſters , wurde heute nachmittag auf
dem Friedhofe ſeziert , da Verdachtsgründe beſtehen , daß dem

Mädchen Gewalt angetan wurde . 135
* Skelettfunde . Spielende Kinder fanden im Sandl

Friedhof in Feudenheim 3 Skelette , wovon ſie eines
gerecht zuſammenlegten . Die Knochen und Schädel ſind noch
gut erhalten , ebenſo zeigte der eine Schädel noch gut erhaltene
Zähne . Andere Gegenſtände , die Aufſchluß über die Funde geben
könnten , wurden nicht entdeckt . 55

* Aus Ludwigshafen . Geſtern abend gegen 6 Uhr wurde in
der

Rohrlachſtraße ein 6 Jahre alter Junge von einem voll mit Fleiſch
beladenen Metzgerkarren überfahren und anſcheinend inne⸗
lich verletzt . Den Metzgerburſchen trifft , wie Augenzeugen be⸗

haupten , keine Schuld . „
* Aus Ludwigshafen . Der 5 Jahre alte Sohn Karl von Eiſen⸗

dreher Friedrich Vetter , fiel geſtern in der Nähe des ſtädtiſchen
Freibades in den Rhein und wäre zweifellos ertrunken , wenn
nicht ein unbekannter ca . 18 Jahre alter Burſche mit ſeinen Klei⸗
dern ins Waſſer geſprungen wäre . Der Retter brachte den Jungen
glücklich ans Land und verſchwand dann . — Etwas unterhalb dieſer
Stelle , an dem Landungsbock der Köln⸗Düſſeldorfer Boote , ſiel
ebenfalls geſtern nachmittag die 5 Jahre alte Tochter Katharing
bon Maurer Franz Rittaler , wohnhaft in der Wredeſtraße , in
den Rhein . Bademeiſter Rindersknecht ſprang dem bereits ſchon
weit vom Lande abgetriebenen Kinde nach und entriß es dem

ſicheren Tode des Ertrinkens .
98755

Vergnügungs⸗ und Vortrags⸗Kalender
für Freitag , den 10. Juni 1910 . „ „ „ „

Hoftheater : ½8 Uhr : Aufgeh . Abonnement : Die Fledermaus .

F für die Penſtonskaſſe der Bühnengenoſſen⸗
ſchaft . ) 5

Friedrichspark : —11 Uhr : Konzert der Greuadierkapelle .
Ballhausgarten : —11 Uhr : Konzert der Kapelle Petermaun
Zentralkinematograph ( Saalbauj : Vorführung des neuen

Programms . 1
Wilder Mann : Konzert des Damenorcheſters „ Orpheus ,
Zum Storchen , K 1, 2: Konzert des Enſembles „ 8 Brillantev “

Polizeibericht
vom 10. Juni .

Selbſtmord . Heute früh etwa 345 Uhr hat
Stephanienpromenade beim Birkenhäuschen ein Unbekannter drei
Revolverſchüſſe beigebracht und ſich hierauf in den Rhein
geſturzt . Deſſen Leiche konnte noch nicht geländet werden Be⸗
ſchreibung : 26 —30 Jahre alt , 1,68 Meter groß , dickes , volles Ge⸗
ſicht , kurzgeſchnittene , vermutlich hellblonde Haare ; trug grünlich⸗
grauen Anzug und ſchwarzen ſteifen Filzhut , der am Ufer auf⸗
gefunden wurde . Im Hut befindet ſich der Name des Huthändlers
Chriſtoph Schneider , Homburg ( Pfalz ) , Kaiſerſtraße Nr . 65, und
im Schweißleder eingelocht der Name H. Agne. Um ſachdienliche
Mitteilungen über die Perſönlichkeit des Verlebten wird erſucht .

Seibſtmordverſuch . Infolge Krankheit öffnete ſich
geſtern vormittag ein verheirateter Getreidearbeiter von hier in
ſelbſtmörderiſcher Abſicht mit einem Meſſer die Puls⸗
adern an beiden Armen . Er wurde in das Allg . Krankenhaus
verbracht , woſelbſt er alsbald , nach Anſicht des Arztes jedoch nicht
an den Verletzungen , ſondern an Lungenentzündung geſtorben iſt .

Unfälle . Beim Auflegen eines Transmiſſionsriemens auf
das Rad blieb geſtern vormittag in einem Fabrikanweſen aum
Huthorſtweg hier ein Arbeiter mit dem Rockärmel an der Trans .
miſſion hängen und wurde ihm hierbei der linke Oberarm ge⸗
brochen . Mit dem Sanitätswagen wurde der Verletzte nach

dem

Allg . Krankenhaus verbracht . „ 5 „
Auf dem Bahnſteig des Hauptbahnhofes hier fiel geſtern
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mittag » inem verheirateten Gepäckträger beim Abladen von Ege
preßgutſtücken eine 49 Kg. ſchwere Giſenplatte auf den rechten
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Mannhetm , r0 . Innt .

Fuß . Er trug eine bedeutende Quetſchung davon und

ntittels einer Droſchke in ſeine Wohnung verbracht werden .

In einem unbewachten Augenblick warf ein 3 Jahre altes Kind

eines auf dem Waldhof wohnenden Fabrikarbeiters einen auf dem

Küchentiſch ſtehenden Topf mit kochendem Waſſer um und zog ſich

hierbei ſo ſchwere Brandwunden zu , daß es in das Allg . Kranken⸗

haus hierher verbracht werden mußte .
Verhaftet wurden 18 Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗

barer Handlungen .

Zum Hinſcheiden des Rommerzienrats
Emil Mauer . . . .

Beileidstelegramme .
8 88

Von den Hinterbliebenen ſind uns auf Wunſch die bemerkens⸗

werteſten Beileidstelegramme zur Veröffentlichung zur

Berfügung geſtellt werden . Die nationalliberale Land⸗

ſagsfraktion telegraphierte :
Namens der nationalliberalen Fraktion des badiſchen Land⸗

tags ſpreche ich Ihren Angehörigen unſere wärmſte Anteilnahme

am Tod Ihres Herrn Gemahls aus , den wir als treuen Partei⸗

fveund und guzen Freund verehrt haben . Rebmann .

Die Gemeinde Sandhauſen , deren Ehrenbürger der

Berblichene war , ſandte folgendes Telegramm :

Soeben erhielten wir die traurige Kunde von dem raſchen

Hinſcheiden des Herrn Kommerzienrats Emil Mayer . Tief⸗

erſchüttert ſprechen wir der ganzen werten Familie unſere

iunigſte Teilnahme aus . Mit Ihnen trauert die ganze Ge⸗

meinde Sandhauſen , welcher der leider ſo früh Verblichene in

Liebe zugetan war . Wir rufen Ihnen noch die Worte zu aus

Jeſaia 66 , 18 : „ Ich will Euch tröſten wie einer ſeine Mutter

tröſtet . “

Namens der Gemeinde : Hambrecht , Bürgermeiſter .

0 Der Frauenverein Sandhauſen kondolierte durch

folgendes Telegramm :

Der Frauenverein Sandhauſen ſpricht anläßlich des Hinſchei⸗
dens ſeines treuen Beraters und Wohltäters , des Herrn Kom⸗

merzienrats Mayer , ſein tiefſtes Beileid aus . Wir bewahren

dem teueren Verewigten ein treues Gedenken . In großer

Dankbarkeit :
Der Vorſtand des Frauenvereins . Katharina Kletti ,

Präfidentin .

Sportliche Nundſchau .
. M. Fußball . Bei dem am vergangenen Sonntag vom . K.

Biktoria in Heidelberg arrangierten Fußballturnier blieb die

Mannheimer FJ . ⸗G. 1896 in der erſten wie auch in der

kritten Klaſſe Sieger .

Pferdeſport .

* Pferderennen zu Berlin . 9. Juni . Preis von

Hoppegarten . 5000 Mk . 1. Geſtüt Graditz ' s Pfeffermünz
( Bullock ) , 2. Sorbus . 3. Herzog U. 17 : 10 ; 18 , 17 , 24 : 10 . — Prinz

bon Preußen⸗Erinnerungsrennen . 3000 Mk . 1. Lt . v. Borberg ' s

Flittergold ( Et . Streſemann ) , 2. Medici ' s Pride , 3. Bonne .

2440 : 15 . 30 , 37 : 10 . — Großes Armee⸗Jagdrennen . 10500 Mk.
1. St . v. Roeder ' s Melton Pet ( Lt . v. Lütcken ) , 2. Gay Paris ,

3. Erzherzogin . Ferner : Etaliere , Garibaldi , Nickelkönig , Shaun

Dhno , Hatto I1 Ruſſel Sage , Neuding , Turn of the Tive , Lord
Abbot , Troubadour I . 239 : 10 ; 51 , 41 , 22 : 10 .

Silberner Schild des Kaiſers Wilhelm II .

20000 M. 1. A. und E. v. Weinberg ' s Fervor ( J . Childs ) , 2.

Horizont und Herrenmeiſter totes Rennen . 1210 8 810

Admiral⸗Rennen . 3800 M. 1. Beutlers Queckſilber ( keich⸗

mann ) , 2. Reblaus , 3. Gutfreund . 41 : 10 ; 20, 28 : 10 . — Feuerſtein⸗

Rennen . 3000 M. Lindenſtädts Orion ( Raſtenberger ) , 2. Ca⸗
balleria , 3. Solomons Wisdom . 35 : 10 ; 18 , 18, 15 : 10 . — Neuen⸗

gagener Handicap . 5000 M. 1. Haniels Erlkönig ( Sumpter ) ,

1. Orſini , 3. Wanderfalke . 25 : 10 ; 18, 14, 28 : 10 .

ſtalls in dieſer Saiſon betrug bereits & 189 42²
„ Aus Berlin⸗Grunewald . Das Rennen um den Silbernen

Schild in Berlin⸗Grunewald gewann Herren Weinbergs Ferror

in überlegener Weiſe . Der Hengſt ließ ſich von ſeinem Stallgefährten

Horizont II bis an den Einlauf führen , ging dann an ihm vorbei

und ſiegte überlegen . Die Gewinnſumme des Weinbergſchen Renn⸗

ketzte Hachtichten und Lelegramme .
Borriſow , 9. Juni . Die Fenersbrunſt iſt nunmehr
enterdrückt . Das gauze Handelsviertel mit mehr als 450 Häu⸗

ſern iſt niedergebraunt . Man vermutet Brandſtiftung .

Die Einigungsverhandlungen im Baugewerbe .

oc . Freiburg , 9. Juni . Heute fand dahier eine vertrauliche
Borbeſprechung wegen der örtlichen Verhandlungen im Baugewerbe

faz Berlin , g. Juni . Die lokalen Einigungsverhandlungen im
Baugewerbe ergaben bis jetzt kein poſitives Reſultat . In Hannover ,

Magdeburg und Stuttgart . In Königsberg wurde in allen Punkten

urtt Ausnahme der Lohnfrage , eine Einigung erzielt .

Schwere Gewitter .

* Berlin , 9. Juni . Nene Gewitterkataſtrophen werden

aus Weſtfäddeutſchlaund gemeldet : Im Rheinland allein wurden
in deu letzten Tagen 20 Perſonen durch Blitzſchläge getötet . Das

über den Oberrhein niedergegangene Gewitter verurſachte

bei Linz eine Unterbrechung des rechtsrheiniſchen Bahnverkehrs .

Die Eiſenbahngeleiſe waren derart mit Geröll bedeckt , daß die

Ziüge wiederholt halten mußten , bis das Hindernis beſeitigt

iſt . In gauz Mitteldentſchland , insbeſondere in Kurheſſen und

in Thüringen haben Wolkenbrüche und Gewitter unberechen⸗

baren Schaden augerichtet . Außer Menſchen wurden in zahl⸗

reichen Fällen auch Vieh vom Blitz getötet .

Brünn , 9. Juni . ( Priv . ⸗Tel. ) In faſt allen Teilen

Mährens find in den leten zwei Tagen Gewitter mit Hagel⸗

ſchlägen niedergegangen , die unter den Feldkulturen ſchwere

äden angerichtet haben . Blättermeldungen zufolge wurden

Perſonen durch Blitzſchlag getötet und mehrere verletzt .

Oſtmarkenfahrt .

Thoru , 9. Juni . Die auf der Oſtmarkenfahrt begriffenen

füddeniſchen Parlamentarier und Journaliſten beſuchten heute

bon Thorn aus die Orte Schönſee , Oſterbitz und Gollub , wo ſie

dortigen Anfiedelungen beſichtigten . Sodann unternahmen ſie

len Abſtecher nach dem ruſſiſchen Grenzort Dobrzyin und kehr⸗

en von da aus nach Thorn zurück , wo ſie nachmittags um 5 Uhr

Verliner Drahtbericht .
[ Don unſerem Berliner Bureau . )

Bevorſtehendes freudiges Ereignis in der Kronprinzenfamilie .

eBerlin , 10. Juni . Wie man bört , ſoll in der Familie

des Kronprinzen im Herbſt dieſes Jahres ein freudiges Ereignis

ſtatteten .

mußte Reiſe nach Schwerin zur Taufe ähres Neffen , die ſie geſtern an⸗

trat , Schonung auf .

Unfall des Avpiatikers Frey .

2Berlin , 10. Juni . Aus Budapeſt wird gemeldet : Bei
dem geſtrigen Wettfluge ſtürzte der Aviatiker Frey mit ſeiner
Flugmaſchine ſo heftig gegen eine Barriere , daß 6 Perſonen
derletzt wurden , unter ihnen 2 Damen ſchwer . Frey iſt der⸗

ſelbe Abiatiker, der kürzlich einen Flug mit ſeinem Aeroplan über
Berlin ausführte . Er ſelbſt iſt bei dem bedauerlichen Unfall an⸗
ſcheinend nicht verletzt worden .

( VBou unſerem Londoner Bureau . )

JLondon , 10. Juni . Aus Tanger wird berichtet , daß
El Mokri von Mitgliedern ſeiner Miſſion begleitet , an Bord

des Kreuzers Du Chayla in Tanger eingetroffen iſt . Der ſche⸗
rifiſche Miniſter habe ihn mit einer Abteilung der franzöſiſchen
und engliſchen Polizei empfangen .

Die Zegrüßung der deutſch⸗ameri⸗
kaniſchen militäriſchen Gäſte .

( Von unſerem Karlsruher Bureau . )
Karlsruhe , g. Juni .

Die deutſch⸗amerikaniſchen Veteranen und Kameraden

trafen heute mittag kurz nach 12 Uhr von Frankfurt a. M.

kommend , auf dem hieſigen Haupt⸗Bahnhof ein und wurden

von einer Anzahl Militärvereine mit Fahnen und Standarten

feierlichſt empfangen . Herr Hauptmann Schwaninger
hielt eine kurze Begrüßungsanſprache ; auf die der Präſident
der amerikaniſchen Gäſte , Herr Richard Müller , herzlich
dankte . Von hier aus ſetzte ſich der Zug unter Anführung
einer Muſikkapelle nach dem Rathaus in Bewegung , wo im

Rathausſaal eine kurze Begrüßung ſtattfand durch den Stadt⸗

rat Glaſer , der die Gäſte willkommen hieß und jener Zeit
gedachte , als ſie vor Jahren erſtmals hier einen Beſuch ab⸗

Präſident Müller dankte in warm empfundenen

Worten , Generalleutnant z. D. Freiherr Karl Roeder

von Diesburg begrüßte ſodann die Gäſte und gab das

Feſtprogramm für den laufenden Nachmittag und den Abend
bekannt , worauf ſich die Gäſte in ihre Quartiere begaben .

Heute abend findet im Feſthalleſaal ein Feſtbankett ſtatt ,
morgen früh iſt eine Beſichtigung der Sehenswürdigkeiten
der Stadt vorgeſehen .

Die Neichstagserſatzwahl in Aecker⸗
münde⸗Wollin .

wW. Swinemünde , 9. Juni . Bei der heutigen Reichs⸗
tagserſatzwahl im Wahlkreiſe Stettin 2 ( Ueckermüund⸗Wollin )

wurden bis 10½ Uhr abends gezählt : für v. Böhlendorff
( Kölplim , konſ . ) 6065 , für Juftizrat Herrendorfer ( fſchr .
Vlksp . ) ) 4299 und für den Parteiſekretär Kuntze ( Soz . )
7787 Stimmen . Es iſt Stichwahl zwiſchen v. Böhlen⸗

dorff und Kumtze erforderlich . Die Reſultate aus vier

kleinen Bezirken ſtehen noch aus .

1907 erhielt in der Hauptwahl der Konſervative von

Böhlendorff , der frühere Abgeordnete des Wahlkreiſes , 8156 ,

der inzwiſchen durch einen Ballonunfall ums Leben gekom⸗
mene Freiſinnige Delbrück 6353 und der ſozialdemokratiſche
Kandidat 6113 Stimmen . In der Stichwahl fielen dann auf

den Freiſinnigen 11011 , auf den Konſervativen 9415

Stummen .

und der ſchwarz⸗hlaue
Block .

Berkin , 10 . Juni . Zu der brutalen Majoriſierung
der Iberalen und der Sozialdemokratie bei der geſtrigen Be⸗

ſprechung der Borromäus⸗Enzyklika im Abgeordnetenhauſe
ſchreibt die „ Berl . Morgenpoſt “ :

„ Der unrühmliche Ausgang der Aktion beweiſt dreierlei :

Fürs erſte , daß die konſervativ⸗klerikale Intereſſengemeinſchaft
ſtärker und feſter gegründet iſt , als andere Beziehungen

ethiſcher oder ideeller Natur ; ferner , daß vor der Erörterung

der 3 Interpellationen zwiſchen den Konſervativen und

dem Zentrum Abmachungen ſtattgefunden haben , die

das Zentrum nicht nur außerhalb der Feuerlinie rückten , ſon⸗

dern die den eigentlichen Zweck der Interpellationen völlig
illuſoriſch gemacht haben : zum dritten aber hat der geſtrige

Tag erwieſen , daß es eine unerhörte Anmaßung der Kon⸗

ſervativen iſt , wenn ſie ſich aus eigener Machtvollkommenheit
zu berufenen Schützern der evangeliſchen Kirche proklamieren

und es mit ihrem Berufe als vereinbar erachten , im nächſten

Augenblick dieſelbe Kirche in ſchnöder Intereſſenſchwäche an

den Gegner zu verraten . “

Die „ Berliner Volksztg . “ ſchreibt : Durch dieſen

Gewaltſtreich ſtellt ſich das ganze Gerede und Getue der Kon⸗

ſervativen als ein mit dem Zentrum abgekartetes

Spiel dar , lediglich in Szene geſetzt , um den Wählern im Lande
Sand in die Augen zu ſtreuen . Man machte in evangeliſcher

Entrüſtung , aber man wollte es mit dem Papſte beileſbe nicht

verderben . Und ſo drückte der blauſchwarze Block die ganze

Aktion zu einer unwürdigen Komödie herab . “

Das Berliner Tagebl . “ urteilt : Die Verbrüde⸗

rung zwiſchen den „ empörbten “ Konſervativen und dem Zen⸗

trum iſt ne uund kräftig beſiegelt worden und trotz allen
„ Beſchimpfungen der Reformation “ haben die preußiſchen
Junker ſich als gefällige Höflinge des Zentrums gezeigt . Die

Kurie in Rom kann noch manche Enzyklika herausſetzen und

ſchreiben , was ihr gefällt . Die konſervative Partei bewahrt

dem Zentrum das Gefühl treueſter Ergebenheit . “

Prinz Heinrich⸗Fahrt 1910 .

Das offizielle Reſultat der Prinz Heinrich⸗Fahrt

iſt ſo , wie es geſtern vorausgeſagt wurde .
I . Allgemeiner Preis .
1. Wanderpreis des Prinzen Heinrich von

Preis des Kaiſerlichen Automobilklubs : Wagen

Porſche , Wiener⸗Neuſtadt , Fahrer : Beſitzer .

2. Preis des Bayeriſchen Automobilklubs : Wagen Nr . 46 ,

Eduard Fiſche r⸗Wiener⸗Neuſtadt , Fahrer : Beſitzer .

8. Preis des Königs von Württemberg , Wagen Nr. 47, Fritz

Hamburger , Wien , Fahrer : Graf Heinrich Schönfeld .

Die Enzuhklika

Preußen und

Nr . 51 , Ferd.

4. Preis des Großherzogs von Baden : Wagen Nr . 8, Her⸗
bert Ephraim , Görlitz , Fahrer : Beſitzer .

5. Preis des Regenten von Braunſchweig : Wagen Nr . 35

Fritz Erle⸗ Mannheim , Fahrer : Beſitzer .
6. Preis der Stadt Homburg v. d. . : Wagen Nr . 61 Adam

Paul⸗Frankfurt a. . , Fahrer Hugo Wilhelm .

7. Preis der Stadt Nürnberg Wagen Nr . 81 Graf Geza

Andraſſy⸗Budapeſt . Fahrer : Th . Pilette .
8. Preis der Stadt Straßburg i. Elſ . : Wagen Nr . 4 Artur

Henney⸗Hachenburg , Fahrer : Beſitzer .
9. Preis der Stadt Kaſſel Wagen Nr . 29 Georg Günther⸗

Chemnitz , Fahrer : Beſitzer .
10 . Preis des Fürſten Stolberg : Wagen Nr . 3, Edward

Forchheimer⸗Nürnberg , Fahrer : Dr . Kiefer .
11. Preis der Stadt Braunſchweig : Wagen Nr . 38 Karl

Neumaier⸗Mannheim , Fahrer : Beſitzer .
II . Schnelligkeitskonkurrenz bei Genthin ,
1. Preis der Prinzeſſin Heinrich von Preußen : Wagen Nr⸗

46 , Eduard Fiſcher⸗Wiener⸗Neuſtadt , Fahrer : Beſitzer .
2. Preis der Erbprinzeſſin von Meiningen , Wagen Nr . 51.

Ferd . Porſche⸗Wiener⸗Neuſtadt , Fahrer : Beſitzer .
III . Schnelligkeitskonkurrenz bei

i. Elſaß .
1. Preis des Großherzogs von Heſſen , Wagen Nr . 51 , Fer⸗

dinand Porſche⸗Wiener⸗Neuſtadt , Fahrer : Beſitzer .
2. Preis des Statthalters von Elſaß⸗Lothringen Grafen v⸗

Wedel , Wagen Nr . 46 , Eduard Fiſcher⸗Wiener⸗Neuſtadt ,
Fahrer : Beſitzer .

Nach dieſem Reſultat hat die Benzmarke bedauerlicherweiſe

ſchlechter abgeſchnitten , als man erwartet hat . Selbſt die Be⸗

rechnung des Schnelligkeitsrennens bei Genthin iſt anders aus⸗

gefallen . In beiden Rennen waren die öſterreichiſchen Daimler

ſiegreich . Im ganzen hat die Benzmarke 4 Preiſe errrunger
und zwar den . , . , 10. und 11. Preis .

Eine Rede des Prinzen Heinrich .

Nach heißen Renntagen ein frohes Feſt , das Schluß⸗
bankett der Prinz Heinrich⸗Fahrer im Homburger Kurhaus !
Der lichterfüllte Goldſaal mit ſeinem prunkvollen Plafond , ſeinen
üppigen Bronzeleuchtern und der quer gelagerte Spielſaal ſind
voll beſetzt . Man erblickt zwiſchen den ſchwarzen Fräcken viele

Galauniformen aller Waffengattungen , preußiſche und bayeriſche
Infanterie , Kavallerie , Marine , auch den ſchmucken Waffenrock
der öſterreichiſchen Armee . Prinz Heinrich iſt im bequemem

„ Meſſeanzug “ der Marine erſchienen . Er präſidiert der Ehren⸗
tafel , rechts von ihm ſitzt der kommandierende General von Eich⸗

horn , links Regierungspräſident v. Meiſter , dem Oberbürger⸗
meiſter Adickes gegenüberſitzt . Sonſt iſt alles da , was mit der
Automobilismus in engerer oder weiterer Beziehung ſteht . Zu⸗
erſt ſprach Prinz Heinrich , der etwa folgendes ausführte :

Das dritte Rennen der Prinz Heinrich⸗Fahrt iſt vorüber
Leider ſchwebt der Schatten des Todes über dieſer letzten Fahrt ,
die fonſt , wie die beiden erſten , ſo glücklich und ſchön verlaufen iſt .

Zwei Menſchen haben in Ausübung des Sports ihr blü⸗

hendes Leben laſſen müſſen . Ich verſichere Sie , daß niemand

einen ſolchen Unfall mehr bedauert , als ich ſelbſt ; trotzdem bim

ich geneigt , dieſen Unfall auf das Konto des Sports zu ſchreiben .
Um das Andeken der ſportlichen Kameraden zu ehren , bitte ich

die Anweſenden , ſich von ihren Sitzen zu erheben . ( Das geſchieht . )
Es liegt auf der Hand , daß jene , die dem Automobilſport

nicht freundlich gegenüberſtehen , ſelbſtverſtändlich hieraus eine

Waffe ſchmieden werden , um den Automobilſport zu bekämpfen .
Es wird geredet von öffentlichen Veranſtaltungen auf
öffentlichen Straßen , von Rennen und dergleſchen . Ich meiner⸗

ſeits werde nicht nur jene Angriffe über meine Perſon ergehen

laſſen , ſondern ich bin bereit , ſelbſt in de Schranken zu kreten ,

wo ich Gelegenheit finde . Sportliebende und Sportſachver⸗
ſtändige werden mit mir eing ſein , daß auf jedem Gebieke
des Sports — darin liegt eben der Begriff des Sports —

das Leben des Menſchen riskiert werden kann und

riskert werden muß . Die Prinz Heinrich⸗Fahrten der bisheri⸗

gen Art baben mit dieſer Fahrt ihr Ende erreicht . Neidlos

gönne ich dem Sieger oder der Siegerin den Preis und ich bin

überzeugt , daß der beſte Wagen den Preis errungen und

auch verdient hat .

Dann dankte der Prinz allen , die der Fahrt ihre Unter⸗

ſtützung angedeihen ließen , in erſter Linie dem Arbeitsausſchuß ,
den ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden und den Klubs und

ſchließlich der Preſſe . Wenn ich, ſo ſagte Prinz Heinrich ,

von der Preſſe ſprach , ſo meine ich damit die gute Preſſe , denn
es ſind auch falſche Nachrichten verbreitet worden über Dinge .
die nicht paſſiert ſind . Die Fahrten haben nicht gauz gehalten .
was ich gehofft habe . Das liegt in den Propoſitionen .
Dieſe werden in allernächſter Zeit einer grundlegenden

Aenderung unterzogen , einmal , um die Induſtrie zu ent⸗

laſten und ferner aus Gründen , die ich hier nicht auseinander⸗

ſetzen will . Jedenfalls hoffe ich, daß in ſpäteren Jahren tal⸗

ſächlich Tourenwagen gebaut werden ; bisher iſt das nicht
der Fall geweſen .

Vom Kaiſerlichen Automobilklub bin ich gefragt worden . oß
ich für die nächſten Jahre einen Preis ſtiften möchte . Ich
habe für die nächſten Jahre einen Preis geſtiftet ; er iſt ſchon in

Arbeit . Es ſtehen in Ausſicht Tourenfahrten , die in En gland
endigen . wahrſcheinlich in Rußland und vielleicht in Oeſter⸗

reich⸗Ungarn . Ich weiß , daß die Regierungen und die

Souveräne der benachbarten Länder damit einperſtanden ſein

werden . Die Rede des Prinzen klang in ein Hoch auf dem

Kaiſer aus .

Die zweite offiziellen Rede hielt lt . „Frkf . Ztg . “ Graf v.

Sierſtorpff , der als Vizepräſident des Kaiſerlichen Automo⸗

bilklubs das Fernbleiben des Präſidenten , des Herzogs v. Mati⸗
bor , entſchuldigte . Er ſprach von der Zeit des Motors den die
Tourenfahrten zu dem gemacht haben , was er heute iſt . Sie haben
die Qualität und Quantität der Fahrer beeinflußt und auch 80
erzieheriſch gewirkt . Dem Prinzen , der ſo vieles für dieſe Fahrten

getan hat , ſagte der Redner Dank und widmete ihm ein Hoch

In einer dritten Rede , die dem Kaiſerlichen Automobilkluß
galt , erwähnte Regierungspräſident von Meiſter die Be⸗
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kämpfung der Staubplage , gegen die man nur mit viel

Geld und unter Mitwirkung der breiten Maſſen erfolgreich von⸗

gehen könne .

Dann nahm Prinz Heinrich die

Verteilung der Preiſe

por . Die Trophäe , ein kunſtvoll in Silber getriebenes Auto⸗

mobil , die im erſten Jahr von Fritz Erle , im zweiten von Kom⸗

merzienrat W. Opel gewann , wurde , wie es in den Propoſitionen

ſteht , ausgeloſt . Das Glückslos zog der diesjährige Sieger

Porſche . Während drinnen im Saal getafelt wurde , ſpielte
ſich draußen im Kurgarten eines jener prächtigen Sommernacht⸗
keſte ab , wie ſie im faſhionablen Homburg üblich ſind .

Kolmar
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5. Seftr .

Sportliche Rundſchau .
Deutſcher Luftflotten⸗Verein .

Was unſere Leſer wohl am meiſten in Nummer 6 der „ Luft⸗
flotte “ intereſſieren wird , iſt der 2. Teil der kleinen militäriſchen
Zukunftsſtudie „ Zwei Aufklärungsfahrten im Motorballon “ ,
deren erſter Teil in Nr . 4 der Zeitſchrift veröffentlicht war . Es
iſt erfreulich , daß es ſich hierbei nicht wie ſo oft bei Zukunftsbil⸗
dern um eine Utopie handelt , ſondern um eine Schilderung , die
ſich durchaus im Bereich der Möglichkeit bewegt und ein anſchau⸗
liches Bild liefert , wie unſere heutigen Luftſchiffe im Dienſt der
Heeresleitung für den Aufklärungsdienſt verwendet werden . Nur
das Luftſchiff als Kampfmittel will uns noch nicht ſo recht ſchei⸗
neng denn alle Verſuche , die bisher im Frieden nach dieſer Rich⸗
tung hin angeſtellt wurden , ſind über dieſes Verſuchsſtadium noch
nicht hinausgediehen . Wenn der Verfaſſer , Herr Alexander
Dietzius , ſein ſtarres Luftſchiff im Rücken der feindlichen Armee⸗
Abteilung lange Wagenkolonnen lanſcheinend Munitionskolonnen
und große Bagagen ) mit Sprenggeſchoſſen , und zwar unter ver⸗
nichtender Wirkung bewerfen läßt , ſo iſt das ohne Frage wohl etwas
Zukunftsmuſik , aber es iſt nicht ausgeſchloſſen , daß wir zu einer
ſolchen Verwendung gelangen .

Die Verwendung der Luftfahrzeuge als Waffe begegnet uns
auch in dem andern großen Artikel „ Der Luftball im Dienſte der
Wiſſenſchaften “ . Bei der Belagerung von Venedig 1849 benütz⸗
ten die Oeſterreicher einige Montgolfieren , die über die Stadt
hinwegfliegend mit Brandrohren verſehene Geſchoſſe auf das ein⸗
geſchloſſene Venedig werfen ſollten . Zum Erſtaunen der Oeſter⸗
reicher war nur ein großer Mißerfolg zu verzeichnen , während
man ſich doch ſchon der Hoffnung hingegeben hatte , mit dieſen
Wurfgeſchoſſen die belagerte Lagunenſtadt in einen Schutthauſen
zu verwandeln . Die Abhandlung „ Der Luftball im Dienſte der

Wiſſenſchaften “ , die ſchon im erſten Jahrgang in mehreren Hef⸗
ten erſchien , wird noch weiter fortgeſetzt und bietet gewiſſermaßen
eine Geſchichte der praktiſchen Verwendung der Luftfahrzeuge .

Wir werden ferner unterrichtet über die Ausbildung der deut⸗

ſchen wie der öſterreichiſchen Luftſchifferoffiziere , und der bekannte
Kommandant der K. und K. Luftſchiffer⸗Abteilung in Wien ,
Hauptmann Hinterſteißer , berichtet , wie ſich die öſterreichiſchen

Erzherzöge praktiſch an der Ausübung der Luftſchiffahrt betei⸗

ligen . Wir brauchen in Deutſchland in dieſer Beziehung nicht
hinter Oeſterreich zurückzuſtehen , denn auch reichsdeutſche Fürſten
ſind als Ballonführer ausgebildet , wie z. B. der regierende Herzog
von Altenburg und Prinz Georg von Bayhern . Die Leſer unſeres
Blattes mögen nicht verfehlen , unter der Rubrik „Verſchiedenes “
die Maupaſſant ' ſche Schilderung einer Luftfahrt zu leſen . Sie

veranſchaulicht in herrlicher Weiſe das Entzücken , das jeder Luft⸗

fahrer beim Durchſegeln des Luftmeeres empfindet und das , ein⸗

mal empfunden , einem nie entſchwindet . Solche Schilderungen

regen hoffentlich noch manchen an , unter die Luftſchiffer zu gehen
oder doch der Entwicklung der Luftſchiffahrt ein reges Intereſſe
entgegenzubringen .

Der Bezug der eben beſprochenen Zeitſchrift , die monatlich als

Organ des Deutſchen Luftflotten⸗Vereins in

Mannheim erſcheint , und ſtets in Wort und Bild gemeinver⸗
ſtändlich die meiſten Fragen der Luftſchiffahrt behandelt , findet
koſtenlos für die Mitglieder dieſes Vereins ſtatt , für welchen die

Mitgliedſchaft zu einem Jahresbeitrag von mindeſtens 3 Mark

zu erwerben iſt .
Luftſchiffahrt .

* Mannheimer Verein für Luftſchiffahrt „ Zähringen “ . Der
Vereinsballon „ Zähringen “ wird am Sonntag , den 12. ds. ,
um 9 Uhr morgens ab Gaswerk Luzenberg unter Führung von
Herrn Leutnant Lenders⸗Heidelberg aufſteigen . Mitfahrende
ſind die Herren : Direktor Oeffner , Kaiſerslautern , Direktor

Silbernagel , Bellheim , und Oberleutnant von Buol ,

Karlsruhe .

Jolkswirtschaft .
Zuſammenſchluß Maunheimer Speditionsfirmen .

Die ſeit einiger Zeit hier ſchwebenden Beſtrebungen , einen Zu⸗

ſammenſchluß der größeren Speditionsfirmen zu erzielen , ſind nun⸗

mehr mit Erfolg zum Abſchluß gekommen . Unter dem Namen „ Ver⸗
ein Mannheim⸗Ludwigshafener Spediteure “ hat ſich eine Vereini⸗

gung der in Mannheim , Ludwigshafen und Rheinau domizilierenden

Spediteure und Reedereien mit Speditionsbetrieb gebildet zu dem

Zwecke , in Fragen von allgemeinem Intereſſe im Transport⸗ und

Verkehrsweſen gemeinſam Stellung zu nehmen , die Intereſſen des

Handelsſtandes im allgemeinen und die des Spediteurberufes im be⸗

ſonderen zu wahren und zu pflegen , die illoyale Konkurrenz zu be⸗

kämpfen , Differenzen zwiſchen den Mitgliedern der Vereinigung auf

außergerichtlichem Wege zu ſchlichten und kollegiale Beziehungen zu
pflegen . Den Vorſtand bilden Herr Rub ( Paul Eichners Nachfolger ,

Spedition und Lagerung ) als Vorſitzender , Paul Roſehr ( Rheinſchiff⸗
fahrtsgeſellſchaft vorm . Fendel ) als zweiter Vorſitzender , Ernſt Iſchia

( Internationale Transporte Seb . Boſer G. m. b. . ) als Schrift⸗

führer und die Herren Georg Hellmuth ( Lerſch u. Kruſe , Rhein⸗ und

Seeſchiffahrtsgeſellſchaft in Köln ; und Wilhelm Ehrlich ( Mannheimer

Lagerhausgeſellſchaft ) als Beiſitzer . Der Vereinigung ſind bereits

alle bebeutenderen in Betracht kommenden Firmen beigetreten .
** * K

Konkurſe in Baden .

Pforzheim . Ueber den Nachlaß des Landwirts und Bahnarbeiters
Wilh . Eberhardt Witwe , Katharina geb . Mörk . Konkursverwalter
Kaufmann Otto Hugentobler , . ⸗T. 27. Juni , Pr . ⸗Tr . 7. Juli .

Sahr , Ueber das Vermögen des Kaufmanns Albert Schäfer in
Seelbach . Konkursverwalter Rechtsanwalt Göhringer . . ⸗T. 27.
Juni . Pr . ⸗T. 7. Juli .

Aufnahme eines Bankkredits ſeitens der Stadt Heidelberg .
Wie das „ Heidelb . Tagbl . “ erfährt , beabſichtigt die dortige Stadt⸗

verwaltung , vorbehaltlich der Zuſtimmung der Gemeindevertretung
und der Staatsgenehmigung , im Laufe der nächſten Monate zur
Beſtreitung von Ausgaben für Unternehmungen , deren Ausfuh⸗

rung vom Bürgerausſchuß bereits gutgeheißen iſt , vorübergehend ,
D. h. bis Mitte 1911 , den Betrag von etwa einer halben Mil⸗

lion ( 400 —500000 Mark ) , deſſen Heimzahlung bei Begebung der
Kächſten ſtädtiſchen Anleihen erfolgen ſoll , aufzunehmen . Da die
Geldverhältniſſe im allgemeinen zurzeit ungünſtig liegen , hat ſich
die Stadtverwaltung entſchloſſen , von der Aufnahme einer Anleihe
im gegenwärtigen Zeitpunkt aus Zweckmäßigkeitsgründen abzu⸗

ſehen und , wie geſagt . vorläufig obigen Bankkredit in An⸗

pruch zu nehmen . Bei der Einreichung von Angeboten , wozu fämt⸗
ſice Heidelberger Bankgeſchäfte ( inkl . der Reichsbanknebenſtelle )

wußgefordert worden ſind , hat die Heidelberger Volks⸗

ban k, E. . , bei einem Zinsfuß von 4½ Proz . die niedri g ſt e

Offerte gemacht , ſo daß dieſem Inſtitut , nach der ſoeben erfolgten
Zuſtimmung des Stadtrats , das Geſchäft übertragen werden wird .

Nähmaſchinen⸗ und Fahrräderfabrik Bernhardt Stöwer . ⸗G.
in Stettin . In einem Schreiben der Verwaltung wird mitgeteilt ,
daß die Geſellſchaft im laufenden Geſchäftsjahr bislang ein recht

befriedigendes Geſchäft zu verzeichnen hatte . Sie hat nennens⸗

werte Mehrumſätze aufzuweiſen . Die Verwaltung glaubt deshalb

an ein gegen das Vorjahr weſentlich gebeſſertes Ergebnis , ſoroeit
eine Berechnung nach Ablauf der erſten fünf Monate des Ge⸗
ſchäftsjahres überhaupt möglich iſt .

Die Hanſa Allgemeine Verſicherungs⸗Akt . ⸗Geſ . in Hamburg
verteilt für 1909 aus M. 165 000 (i . S. M. 145 000 ) Reingewinn
wieder 10 Prozent Dividende . Die Geſellſchaft hat die Ein⸗
bruch⸗ und Feuerverſicherung neu aufgenommen .

Telegraphiſche Handelsberichte .
JBerlin , 10. Juni . Die Deutſche Vakuum Oil Comp . Ham⸗

burg hat im Vorjahre mit einer Unterbilanz von 287 612 ab⸗
geſchnitten . Nach Abſchluß des diesjährigen Geſchäftsjahres kommt
ein Verluſt von 437 180 hinzu , wodurch ſich die Unterbilanz auf
704 292 erhöht bei einem Aktienkapital von 2¼ Millionen Mark .
Der Bruttogewinn reicht nicht einmal dazu aus die Mehrkoſten zu

decken .
. K.N*

Telegraphiſche Vörſenberichte .
Effekten .

* Brüſſel , 9. Juni . ( Schluß⸗Kurſe ) .

Kurs vom 8. 9.
4 % Braſilianiſche Anleihe 1889 3 —. — —. —
4 % Spaniſche äußere Anlethe ( Exterieurs ) 5
4 % Dülrken ftit : t
e 85
Ottomanbank
Iuxemburgiſche Prince Henribahn 703 . — 703 . 50
, 484 501 484 . —

Produkte .
New⸗Pork , 9. Juni .

Kurs vom 8. 9. Kurs vom 8. 9.
Baumw .atl. Hafen . 000 . 000 Schm .Roh. u. Br. ) 13. 1 13 . 15

„ atl . Golfh . . 000 . 000 Schmalz ( Wileoy 13 . 15 13. 2
„ im Innern . 000 . 000 Talg prima City 7 — 7 —
„ Gxp . u. Gr. B. . 000 . 000 . 74 . 74
„ Ayv . n. Kont . . 000 . 000 Kaffeeio No. J leł . 8 70 8 7

Baumwolle loko 15 . 20 15. ,40] do. Juni . 20 . 30
do. Juni 15 . 11 15 . 33 ] do . Jul ' . 25 . 35
do. Jult 15 . 21 15. 48] do. Auguſt . 35 . 45
do. Auguſt 14 . 75 14 . 88 do . Sept . 640 . 50
do . Septbr 13 . 15 13. 38] do. Okt . . 40 . 50
do. Oktbr . 12 . 41 12. 59] do. Novbr . . 45 . 55
do. Novbr . 12 . 29 12 . 48 do . 50 . 60
do. Dezbr . 12 . 23 19. 40] do. Januar . 53 . 62
do . Jan . 12 . 29 12 . 36 do . Febrnar . 55 . 64
do . Maärz —. — —. — do.

152770
. 58 . 65

Baumw . i New⸗ do. Ap . 59 . 66
Ovl . loo 14 ] 15 — do. Mai . 60 . 68

do. ver Juli 15 . 06 15 . 19 Weiz. red. Wint .Hk. 106 ½ 106 ½
de . per Okt . 12 . 39 12 . 44 do. 4 101 / 102 —

Potrol . raf . Caſes 10 . 45 10 . 45 do . Septbr. 970˙ , 98 —
do. ſtaub. white. do. Dezor . 98 — 98 5½

New Pork . 05 . 05 Mais Juli 68 . 68 %
Patrol. ſtand. whtt. do . Septbr . 68 . 68 ½

Philadelphia . 05 . 05 MehlSp . . elsare . 15 . 15
Vert. ⸗Erd . Balaue . 48 . 43 Getreidefrachmach
Terpen. Rew⸗Dork 59 ½ 59 ½ Liverpool 1 7 . 17

do. Savauah . 56 — 55 ½ do. London 1 — 1 —
Schmalz⸗W . ſeam 12 . 70 12. 70] do. Autwerp . 1 — 1 —

do. Rotterdam 2 2 17
Shieago , 9. Juni . Nachm . 5 Uhr .

Kurs vom 8. 95 Kurs vom 8. 9.

Weizen Juli — — 96 — Leiuſaat Juli 1685 % 168 54
„ Sepithr . 95 J . 95 ½ Schmalz Jult 11 . 37 12 . 45
„ Dezbr . 91 % 91 / „ Sept⸗ 12 . 27 1297

Mais Jult 57 — 57 % 1 —
„ Septbr 58 ½ 59 ½% Port · 22 . 25 22 . 50
„ Dezbr . 59 % 60 — - „ epl . 21 . 70 21 . 92

Rogge , lolo 75 — 75 — 5 kt. —. — —. —
„ Ma — — Rippen Jult 12 . 75 12 . 95
„ Juli 75 — 75 —- ] „ Sept . 12 . 30 12 . 37

Hafer Septbr . 85 % 35 % „ O⸗ —. — —
„ Dezbr . 86 — 36 — Speck

Leinſaat loco 200 — 195 — 18 . 50 13 . 50

Siverpool , 9. Juni . Schluß . )
Weizen voter Winter ſletig 8. 9. Differanz

ET 6061½
per Okt. —2 * 6/7 67 / * 8

Mais ruhig
Bunter Amerika pe “ Juli 47 — —
La Plata per Septbr . 4/½77/̇ 476 —

* Köln , 9. Juni . Rüböl in Poſten von 5000 kg 57 . —
Okt . 55 . 50 . , 57 . — G.

Eiſen und Metalle .
ondon , 9. Juni . ( Schluß . ) Kupfer , ſtetig , p. Kaſſa 55 . 18 . 9

3 Mon . 56 . 12 . 6, Zinn matt , per Kaſſa 148 . . 6, 3 Mon . 149 . . 6, Blei
ruhig , ſpaniſch 12 . 13 . 9, engliſch 18. . 0, Zink ruhig , Gewöhnl . Marken
22. . 0, ſpeztal Marken 255 . 0 .

Glasasm , 9. Juni . Roheiſen , ſtetig ,
rants , per Kaſſa 4904 per Monal 49 / ½

Middlesboreugh war⸗

Amſterdam , 9. Juni . Banea⸗Zinn , Tendenz flau , loko 89⁴
Auction 89½ .

New⸗ork , 9. Juni .
Heute Ber Kurs

Kupfer Superior Ingos vorrätig
Ziun Smais

123012371225/1250
3250/82753275/33 —

Nob⸗EiſenamNorthern Foundry No sp. Toune 1625,1675 1650/1725
Stahl⸗Schienen Wa. ggon frei öſtl . Irbz . 28 . — 28 . —

* * *
Viehmartt in Maunheim vom 9. Juni . ( Amtlicher Be⸗

richt der Direktion ) . Es wurde bezahlt für 50 Ko. Schlachtgewicht :
507 Kälber : s ) feine Maſt⸗ ( Vollm . ⸗Maſt ) und beſte Saugkälb er
100 —09 Mark , b) mittlere Maſt⸗ u. gute Saugkälber 95 —00 Mark ,
o) geringe Saugkälber 85 —90 Mark , d) ältere gering genährte
( reſſer ) 00 —00 Mark . 27 Schafe à Maſtlämmer und füngere
Maſthammel 80 —00 Mark , b) ältere Maſthammel 75 —00 Mart ,
e) mäßig genährte Hammel und Schafe ( Merzſchafe ) 70 —00 Mark .
1100 Schweine : a) vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren
Kreuzungen im Alter bis zu 1½ Jahren 69 —00 Mark , b) fleiſchige
68 —00 Mark , o) gering entwickelte 67 —00 Mark , d) Sauen und
Eber 60 —62 Maxk . Es wurden bezahlt für das Stück : 000 Luxus⸗
pferde : 0000 —0000 M. 00 Arbeitspferde : 000 —0000 . ,
000 Pferde zum Schlachten : 0000 . , 000 Zucht⸗ und Nutz⸗
vieh : 000 —000 . , 00 Stück Maſtvieh 00 —00 . , 33 Mil ch⸗
kühe : 250 —480 . , 325 Ferkel : 15 . 0024 . 00 . , 9 Ziegen :
12 —26 . , 0 Zicklein : —0 . , 0 Lämmer 00 —00 M. Zu⸗
ſammen 2001 Stück .

Handel im allgemeinen mittelmäßig .

Shiffahrtz⸗Racheichtenin Mannheimer Hafenpertehr
Hafeubezirk Nr . 1.

Angekommen am 9. Juni 1910.
K. Meng „ Bad . 6“ von Duisburg , 3500 Dz. Stückgut .
Joh . Verhalgen „ Egan 10 “ von Antwerpen , 450 Dz. Stückgut .
P. Brieſemann „ Fendel 24 “ v. Antwerp . , 8000 Dz . Stckg . u. Getr .

Hafenbezirk Nr . 2.
Angekommen am 9. Juni 1910 .

Jak . Müller „ Vereinigung 36 “ von Rotterdam , 13246 Dz . Stück⸗

115 11570 5A. Laubach „ Vereinig . 31, v. Antwerpen , 3. Sickg u. Getr .
Hch. Schmitt „ Vereinigung 2“ von Neuß , 2900 Dz . Mehl u. Eſſen ,
Och. Kunkel „ Anna “ von Heilbronn , 739 Dz . Steinſalz .
Fr . Kinzler „ Suſanna “ von Heilbronn , 900 Dz . Steinſakz .

Hafenbezirr Nr . 4.
Angekommen am 9. Juni 1910.

Eiermann „ Wilhelmine “ v. Ruhrort , 4500 Dz . Kohl . u. Koks ,
Napp „ Hans u. Grete “ von Rotterdam , 14500 Dz . Getreide .

Hafenbezirk Nr . 8.
Angekommen am 9. Juni 1910.

H. Dungs „ Anna Chriſtine “ v. Ruhrort , 7650 Dz . Kohl . u. Koks .
Hch. Keienburg „ Geb . Dörtelmann J “ von Ruhrort , 15475 De⸗

Kohlen und Koks .
Ad. Mundſchenk „ Mars “ von Rotterdam , 13350 Dz . engl . Kohlen .
Hch. v. Eichen „ Harpen 5“ von Ruhrort , 10425 Dz . Kohlen.

Herm . Gieſeck „ Harpen 13 “ von Ruhrort , 11225 Dz . Kohlen .
Hafeubezirk Nr . 6.

Angekommen am 9. Juni 1910.
Mart . Lehnert „ Suſanna “ von Jagſtfeld , 1530 Dz. Steinſalz .
Lud . Neuer „ Anna “ von Jagſtfeld , 1878 Dz. Steinſalz .
Lud . Müßig „ Neckar “ von Jagſtfeld , 2050 Dz. Steinſalz .
Guſt . Waibel „ Karl Guſtav “ von Heilbronn , 1804 Dz . Steinſalg .
Irz . Spröhnle „ Gott mit uns “ v. Heilbronn , 1848 Dz . Steinſalz
Jak . Müller „ Hoffnung “ von Heilbronn , 1484 Dz , Steinſalz .

Hafenbezirk Nr . 7.
Angekommen am 8. Juni 1910 .

Hch. Schürings „ Th . Schürmann Söhne 25 “ von Homburg , 19500
Dz. Kohlen .

„ Th . Schürmann Söhne 11 “ von Ruhrort , 16000
Kohlen .

Ph . Ballbach „ Hubertus “ von Duisburg , 8200 Dz. Kohlen .
Korn . Wacker „ Sophie “ von Walſum , 8850 Dz . Kohlen .
Karl Emmig „ Katharina “ von Rotterdam , 12180 Dz . Kohlen .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Juni .

2

8

Pegelſtatienen Datum

vom Rhein : . 6 . 2. 8 . 9 . 10, Bemerkungen
Wouſtanzgz 449 151 754 757

F5

Waldsznt 3,52 3,65
Hüningen “ ? ) 63. 11 3,10 3,20 3,17 3,15 3,15 Abds . 6 Uhr
Kehl ! l . J3,58 8,55 3,52 38,62 3,62 3,61 N. 6
Hanterbung 5,21 5,19 5,24 5,32 Abds . 6 Uhr
Magau 52 6 5,26 5,24 5,27 5,36 5,84 2 Uhr
Sermersbeim 5,04 5,00 5,04 5,12 . - F. 12 Hhr
Raungeim ,66 4,67 . 87 . 66 4,72 4,79 Morg , 7 Uhr
Maiuns ,83 1,82 1,80 1,70 . 80 . - P. 12 Uhr
Dingert 2,50 2,50 2,48 2,8 10 Uhr
DNaub . „ 2,92 . 91 2,89 8,87 . 89 2 Uhr
Hobleng 2,81 . 80 2,77 2,74 10 Uhr
GSs 2,84 2,85 2,83 2,82 2,78 2 UAhr
Nuheert 2,08 2,03 2,06 2,05 6 Uhr

vom Neckar : 72

Mannheim . 61 . 60 4,59 4,57 4,53 4,71 B. 7 uhr
Heilbreengn 0,59 0,69 0,62 0,63 0,85 0,75 7 Ur

*) Windſttll , bedeckt , ＋ 15 C.

Waſſerwärme des Rheins am 10 . Juni : 15½ % R, 19 C .
Mitgeteilt von den Bade⸗Anſtalten Leop . Sänger u. Chr . Herweck

—
Witterungsbeobachtung der metsorologiſchen Station

Maunheim .
8 ——

2 8 852 32 5 2 5 55 2* 288 8
Datum geltl 3 5 3 Demerk⸗

8 2 E25 ungen
8 S 228 888
m . 3 83 88

9. Juni Morg . 7 7540 16,2 N2 173

9. „ Mittg . 2752,0 27,0 NW' ů2

* Abbs . 97512 18,8 ſtill

10. Juni Morg. %750,7 19 , ſtill

Höchſte Temperatur den 9, Juni 28 . 0

Atofſte vont . /10 , Juni 15,6 1

Mutmaßliches Wetter am Samstag und Sonntag , 11. und⸗
12. Junt . Für Samstag und Sonntag iſt ſtrichweiſe zu Störunge

geneigtes , aber vorwiegend trockenes und warmes Wetter au ek
warten .

„ % «
oV

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;
für Kunſt und Feutlleton : Julius Witte . 5

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Richard Schöufelder ;für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil : J . . : Richard
Schönfelder

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joos . 5
Druck und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchdruckerei , B. m. b. H.

Direktor : Eruſt Müller .

Jetzt ist die Zeit ,
wo Fruchtpuddings und Flammeries gegessen
werden soſſten . Dieselben erhalten unter
Verwendung von

MAITZENA
delikaten Geschmack und hohen Nährwert . Kochbüchlein sind kosteu⸗ 5trei durch die Corn Produets Co. , Hamburg I , erhältlich . Man
weise Nachahmungen zurück . 19 . 3

Ein sportliches Urteil
Memel , 24. Okt . 1909 . Um meinen Körper recht kräftig und
widerſtandsfähig zu geſtalten , trinke ich ſchon ſeit einiger Zeit
„ Bioſon “ . Ich habe bis jetzt 15 Pakete verbraucht und kann
Ihnen mitteilen , daß bei meiner Ringer⸗Laufbahn Ihr Präparat
von größtem Nußen für mich ſein wird . Ich fühle mich auf das
Bioſongetränk ſehr gekräftigt und immer friſch und tut es m
hauptſächlich beim Trainieren ausgezeichnete Dienſte . Bitte einige
Gratismuſter zu ſenden , damit ich dieſe an meine Freunde ver⸗
teilen und ihnen die gute Kraftnahrung empfehlen kann . Hoch⸗
achtend ! Wilhelm , Rydau , Bommels⸗Vitte 88. Unterſchrift
beglaubigt ! Eruſt Borchert , Notar . Bioſon iſt das beſte
und billigſte Kräftigungsmittel . Paket 3 Mark ſtets friſch in
ſämtlichen Apotheken . Verlangen Sie von dem Bioſonwerk ,
Frankfurt a. M. eine Gratisprobe und die Broſchüre . 1895

Zaden - Baden 6207( ro ( 0 dil
Efskhlassſges Wein- und Sler-Bestaurant.

Grösster Passanten - und Touristen - Verkehr am Platze .

Luftkurort Lindenfels im Odenwald
Hotel und Penslon Aeltestes renom . Haus , schöne Lage , am

Hessisches Haus reg , der Bufgruine . Alect . Nealt .
l . 5.Pet . Kaſſel „ Egan 17“ von Rotterdam , 1500 Dz . Stückgut .

. Bebrens Fendel 55 “ von Karlsrube . 2000 Da . Stückgut .
Besitzer Philipp Rauch .
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verkaufe heute und folgende

Tage große Poſten neue

Mannheim , den 10 . Iuni 1910

bardlnen
La . Salat - Oele

Umzugshalber bill . z. verkaufen :
geb. gut erh. Badewanne mit Gas⸗
ofen, zweitl . Spültiſch , Waſchtiſch ,
ſchöner Gasherd mit Tiſch , Eis⸗
ſchrank , Wäſchmangel , 1 großer u.
mehrere kleine Teppiche , lakierter
Ofenfchirm , Staffelei , mehr . Kron⸗
leuchter , Zug⸗ u. Hängelampen ,
Wandarme , Ampeln , ſämtl . f. Gas .
5179 Parkring 35 , 2. St .

Nachruf .
Eine achmerziabe Trauerngchrieht bedeutet für alle Kollegen und Freunde das

Hinscheiden des Herrn

Kommerzienrat EImiIl Mayer .
Begonders schwer ist der Verlust für die Abteilung 5 des Deutschen Tabakvereins ,deren langjähriger pflichtgstreuer Vorsitzender der Heimgegangene war . Stets hat er es

verstanden , innerhalb des Rahmens der Interessen der gesamten Tabakbranche auch den 5besonderen Interessen ungserer Abteilung vermöge seiner bedeutenden Sachkenntnis zur 555
Würdigung und Anerkennung zu verhelfen .

Neben dem Verlust des Vorsitzenden , haben wir aber auch den nicht minder
schmerzlichen , eines selten liebenswürdigen Kollegen zu beklagen . Immer war er bereit ,mit Rat und Tat zu helfen und den reichen Schatz geiner geschäftlichen Exfahrungenauch Anderen nutzbar zu machen .

Die Lücke , die durch sein Hinscheiden in unseren Reihen entstanden ist , wird
nicht auszufüllen sein und treues Gedenken über das Grab hinaus ist ihm im ganzendeutschen Tabakgewerbe sicher . 8444

Hermann Wellensiek , Kommerzienrat ,
I. stellvertretender Vorsitzender

der Ahleilungs des Deutschen Tabakverelns .

reinschmeckende , milde , fettreiche Qualitaten

Liter 45 — 50 - 60 - 70 — 80 PpPfg .

bocht , Tafel -Oele % zee 70 , 78 , 80 , 85 c
in Plasehenfillung J½ Flasche . 10, . 20 , . 30 , . 40

Feinstes Oliven - Oel aus der Domäne Badiola .
Reiner Frucht - Essig — Fst . Tafel Essig — echter Wein- Essig 5
itronensaft ( flüssige Citronensäure ) Glas 25 , Pfd . 85 Pfg .

Pst . Gebirgs - Himbeersaft
offen per Pfund 50 Pfennig .

Flaschenfüllungen à 40 , 65 , 75 , S8s , 125 , 150 Pig.
Paar 3 Pfg . Saure Bonbons ¼ Pf. 15 . 30Pfg .

Wer

Legcnschalten
Spekulation ! Einige ertrags⸗

fähige Grundſtücke , Nähe
Mannheims , beſonder . Um⸗

„ ſtände halber , günſt . zu ver⸗
kaufen . Offerten erb . u. Nr .
31812 a. d. Exped . dſs . Bls . Brausepulver

nheim .ſanbend der geltenkabrkanten, . di 1a Srauselimonade in Würfeln Erfrischungs - WaffelnPak 10Pfg.5
Natron , Weinsteinsäure Saftige Oitronen 8

Tieferschũttert erfüllen wir hiermit die schmerzliche Pflicht ,
5unsern Mitgliedern von dem Hinscheiden unseres hochverdienten 2 8 2 pikant und RückvergütunVorstandsmitgliedes , des Herrn Zu verkaufen :

5 Bile Jinalco SriSen 12 für die 82
1 1 Dynamomaſchine , per Flasche Pig . 2 Pfennig .Kommerzienrats EMmil Mayer e . —

45Kenntnis zu geben . — Wir verlieren in dem Verblichenen Schriftl . Anfragen unter Nr . Delikatess - Eispulver Paket Pfg. 2

HTcnrHencdeg .
Dekorations⸗

Lehrling
gegen monatl . Vergütung

einen Mitbegründer und eifrigen Förderer unsres
Verbandes , den wir für seine unermüdliche , umsich -
tige und erspriessliche Tätigkeit im Interesse unsrer

gesamten Branche zu grösstem Danke verpflichtet sind .
Unser Verband wird ihm immerdar ein ehrendes An⸗
denken bewahren . 8441

Wir bittten die Mitglieder unsres Verbandes , sich an der
am nächsten Samstag , vormittags 1 Uhr , stattfindenden

Feuerbestattung recht zahlreich beteiligen zu wollen .

bei 10 Paketen 1 Eisbecher gratis ! 84
Puddingpulver , Serten nach Wahl , 3 Pakete 25 Pig .

uaun Sdireiber!
Der Vorstand .

per ſofort geſucht. 51285ͤ iie

N 88 85 90 del kchnellsfer Flusführng
8. Kaufmann & Co. Ichlackon Crauerbrieie

unetrr ,
* Dr . 5 . Bauslle Buchdruckerei G . m b. , .1 1 , 1 . können abgeſahren werden bei — — — — 8

83 Vergangene nacht H Ohr verschied sanft und ruhig unsere 5
— —

— — 5
Fellfäure K Glycerinfabril, 33ͤĩ ? V 8 03 ſisbs , treubesorgte Mutter , Schwiegermutter und Grossmutter Wirtschaften . 85 N 25Chruf

8 14 2 5 7
8

A ＋ Foür eine e a 9 en
Gestern abend verschied sanft und unerwartetfFra U N 1 2 1OS88 910 i 155 — — 5 Herr Kommerzienrat —

Mieter event . Näufer 10prakt . Arzts Wwe .
geſucht. ſtaz Konwerſatiogsunterricht! Em AyeE＋F

in irem 82 . Lebensſahre . 8465 Offerten unt . Nr . 51273 Offerten unter Nr . 51264
an die Expeditiun ds. Bl. an die Expedition d. Bl. Seniorchef der Firma Gebrüder Mayer .

Natalie Tross , geb . v. Chlingensperg ,

Die Heirar in Bohdoy .
Roman von Arthur Zapp .

[ Nachdruck verboten ] .
8 Fortſetzung . )

Sie ſtöhnte .

„ Doch — doch ! “ kam es zwiſchen den bebenden Lippen her⸗
vor . Mit verſtohlener , haſtiger Bewegung drückte ſie ihr ſpitzen⸗
umſäumtes Taſchentuch an die feuchten Augen .

„ Aber — ſo beruhigen Sie ſich doch! “ bat er . „ Kommen
Sie ! Ich fübhre Sie zur Geſellſchaft zurück . Unſer Ausbleiben
wird ohnedies Befremden erregen . “

Doch ſie machte keine Miene , ſeiner Aufforderung zu folgen .
Ihre Tränen freflich hatte ſie mit großer Anſtrengung zurückge⸗
drängt ; aber noch immer zuckte und wühlte eine tiefe Erregung ,
ein ſtiller Kampf in ihren Mienen . Endlich zwang ſie ſich zu
einer Erklärung .

„ Sie ſollen es wiſſen — ich will Sie nicht täuſchen . Ich weiß

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Friedrioh Tross , Direktor , Obertürkheim ( Worttbg . ) .
Emille Diffené geb . Tross , Frelburg l. B.

Oberturcheim , ( Wurttbg ) .
Wilhelm Diffens , Freiburg l . Br . mit ihren Kindern .

Die Beisetzung findet Samstag in Mannheim statt .

Todes - Anzeige .
Unſer Kamerad , Herr

Adam Thome
iſt am 9. Juni , mittags 11¼ Uhr , geſtorben .

nachmittags 3¼ Uhr , ſatt .5 Der Verein ſammelt ſichum 8 Uhr am Krematori
55 Mannheim , den 10. Juni 1910.
8 Um zahlreiches Erſcheinen erſucht

langte , erſchien ihr ſo ſelbſtverſtändlich , daß ſie keine Einwen⸗
dung machte .

„ Ich werde kommen “ , flüſterte ſte .
„ Ich danke . Alſo bitte vergeſſen Sie nicht , Königgrätzer⸗

ſtraße . . . Und nun Ruhe , Faſſung ! Wir müſſen zur Geſellſchaft
zurück . “

Auf dem kurzen Wege bis zu der Stelle der Eſtrade , wo Herr
Menzer mit ſeinen Freunden ſaß , gelang es Eva , äußerlich ihre
Faſſung wieder zu erringen , ſodaß keiner der lebhaft , in froher
Ballaune miteinander Plaudernden etwas Auffallendes an ihr
bemerkte , am wenigſten ihr Gatte , der ihr freundlich zunickte und
ſich freute , daß ſeine Frau einen ſo eleganten Tänzer gefunden
hatte .

Graf Aladar ruhte nicht lange ; er führte bald darauf Eliſa .
beth zum Tanz . Das junge Mädchen glühte vor Freude und Ge⸗
nugtuung . Nicht nur der Titel , auch die vornehme Erſcheinung
des Grafen imponierte ihr ungemein . Es lag etwas Exotiſches
in ſeinem ganzen Weſen , das ſie lebhaft intereſſierte . Dabei wußte
er ſie vor und nach dem Tanzen gewandt zu unterhalten .

„ Sie beſitzen wirklich eine fabelhafte Aehnlichkeit mit Ihrer

iltter - Verein Mannheim. E. V.

Die Einäſcherung findet am Samstag , den 11. Juni ,

Der Vorſtand .

8‚ Wir betrauern in dem Heimgegangenen einen
wohlwollenden und gerechten Arbeitgeber , dem

die Fürsorge fülr seine Axbeiterschaft stets als
hohes Ziel galt .

Dem leider 80 früh Entschlafenen werden wir
allezeit ein ehrendes Andenken bewahren .

Mannheim , den 9. Joni 1910 .

Die Arbeiter u . Arbeiterinnen
der Flrma Gebrüder Hayer .um,.

1871

wüum eines Palſen Siandchens erleht haber die Beeen
Aladar , den Tanz und das Geſpräch mit ihm, das ihre Seele in

ihren Dieſen aufgewühlt und wieder die ſchwerſten Kämpfe der
Vergangenheit in ihr hatte lebendig werden baſſen .

Eine widerſpruchsvolle Stimmung war dabei in ihr . Wenn
ſie auch eine gewiſſe Genugtuung , eine innere Befreiung bei dem

Gedanken empfand , daß der Mann , dem ſte die ſchwärmeriſchen,
leidenſchaftlichen Empfindungen ihres Mädchenherzens gewidmet
hatte , einſam , liebeleer durch das Leben ging , eine rechte Freude
über die überraſchende Wiederbegegnung konnte ſie dennoch nicht
empfinden . Zu viel Schmerzliches war in ihr aufgerüttelt unde
mit geheimem Bangen ſah ſie der Stunde entgegen , wo ſie ihm

Rechenſchaft über die kleine Eliſabeth würde ablegen müſſen .

15 .
— „ Wer war denn nun eigentlich dieſer intereſſante Fremde ? “
fragte Herr Menzer am nächſten Morgen ſeine Frau am Früh⸗
ſtückstiſch.

Frau Eva ſchenkte den Kaffee ein . Sie befanden ſich beide

allein im Zimmer , da Eliſabeth noch in glücklichen Träumen

E

es nicht , ich weiß nicht einmal , ob das Kind am Leben iſt , oder Frau Schweſter . Wenn ich Ihre munteren braunen Augen , Ihr ſchwelgte. 6ob es — jugendfriſches , roſiges Geſichtchen und Ihre elaſtiſche ſchlanke Ge . „ Sein Name iſt Graf Odelary “ , erwiderte die Gefragte , ihre
Ihr fehlte die Kraft , den Satz zu vollenden . Er zog mit einer ſtalt neben mir ſehe, fühle ich mich wieder in die ſchöne Jugend⸗ Augen aufmerkſam auf die Kaffeekanne richtend .

inſtintkiven Bewegung ihren Arm , der auf dem ſeinen lag , feſter an zeit verſetzt , glaube ich wieder neben Fräulein Eva zu ſchreiten . “ „ Nach ſeiner Sprache zu urteilen , ſcheint er ein Oeſter⸗
ſich . Zugleich prägte ſich eine ſtaunende Ueberraſchung in ſeinen Später ſprach er von einem Ball , den er in Afrika mitge⸗ reicher .“
Mienen aus ; verſtändnislos , forſchend ſah er ihr von der Seite ) macht hatte .

„ Er iſt Ungar . “
in das blaſſe , erregte Antlitz .

„ Aber war — iſt es denn nicht bei Ihren Eltern ? “ fragte er .
„ Meine Eltern ſind tot . Das Kind war nie bei ihmen . “

„ Das letzte Mal tanzte ich unter dem Aequator . Es war auf
einer Ballfeſtlichkeit in Dar es Salam bei dem engliſchen Gouver⸗
neur . Eine ſo intereſſante internationale Geſellſchaft habe ich

Frau Eva goß Milch in den Kaffee ihres Gatten und reichte

ihm die Zuckerdoſe ; dann nahm ſie eine Taſſe .

„ Ein Ungar alſo . Und Du warſt ſeinerzeit in der Familie

5 „ So — ſol “
Er bewegte verſtändnislos ſein Haupt . ſeitdem nicht wiedergeſehen Herr Menzer nahm eines der friſchen knusprigen Brötchen 1
„ Aber um Gotteswillen , was iſt denn mit dem Linde ge⸗ Und er ſchilderte die äußere Szenerie und einzelne hervorra⸗ dom Teller und beſtrich es mit Butter . 0

gende Teilnehmer des eigenartigen Feſtes ſo anſchaulich und 8ſchehen ? Sie müſſen doch wiſſen , ob es lebt . “
Se ſhute
„ Ich weiß es nicht . Ich — ich
Sie kounte nicht weiter . Die letzten Worte waren im Flüſter⸗

tom gewechſelt worden. Es war unmöglich , das Geſpräch hier in⸗
mitten der vielen Menſchen , die ſie fortwährend ſchwatzend , lachend

umdrängten, weiterzuführen.
„ Sie werden mir alles erzählen “, raunte Graf Aladar der

neben ihm Stehenden zu , „ in aller Ruhe an einem paſſenderen
Ort . Ich wohne mit meiner Schweſter in der Königgrätzerſtraße
255 parterre . Ich bitte Sie um Ihren Beſuch . Täglich zwiſchen
dein und zwölf vormittags und zwiſchen vier und ſechs nachmit⸗

dees werde ich mich zu Hauſe halten . Werden Sie kommen ? “

Stie Aberkeabe nicht ſie zannberte nicht . Wos er non ihr ver⸗

feſſelnd , daß das junge Mädchen mit angeſpannteſter Aufmerk⸗

ſamkeit zuhörte und mit ihren Blicken unausgeſetzt an dem unter
dem Eifer des Erzählens ſich rötenden und lebhaft bewegenden

Geſicht ihres Begleiters hing .

Wenige Minuten , nachdem er mit ſeiner zweiten Tänzerin

zur Eſtrade zurückgekehrt war , verabſchiedete ſich Aladar und ſeine

Schweſter von der freundlichen Geſellſchaft .
Baronin Ilona nahm den beiden Damen noch in der letzten

Minute das Verſprechen ab , ſie einmal in ihrem prppiforiſchen
Heim zu beſuchen .

Für den Reſt des Balles konnte ſich Frau Eva von einer
unbeſteglichen Zerſtreutheit nicht losmachen . Immer wieder
fraate ſie ſich ob ſie denn das alles wirklich in dem kurzen Zeit⸗

als Erzieherin tätig ? “

jawohl . “
5 war wwohl eine intereſſante Stellung ? In einer ſo vor⸗

nehmen Familie ! Und die fremde Umgebung . Lebte die Familic
in der Stadt — in Budapeſt2 “ 5

„ Nein , auf dem Lande ? “

„ Die Baronin , Deine ehemalige Schülerin iſt eine charmante
Frau und auch der Graf macht einen durchaus netten Eindruck .
Garnichts affektiertes , aufgeblaſenes hochmütiges Natürlich wenm
ſie das wären , hätten ſie ſich ja Deiner nicht ſo freundlich erinnert .
Waren denn die Eltern auch ſo liebenswürdige Leute ? “

( Fortſetzung folgt . )
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Uf. Hof- l . fongl Theater
Mannheim .

Freitag , den 10 . Juni 1910 .

Bei aufgehobenem Abonnemenrt .

Benefiz- Vorstellung für die Pensionskasse ſler

Bühnengenossenschalt

Die Großherzoginv. Gerolſtein
Openette in 3

Acuſtt von Je Ludwig Halsoy
0 9 8

Regie : Carl Hagemann — Dirigent : Artur Bodauzly .

Perſonen :
Die Großherzogin
Fritz , Soldat
Prinz Paul

Noſe Kleinert
Fritz Vogelſtrom
Allred Landory

Baron Puck Kuc Voiſin
General Bum Bum rarl Marr
Baron Grog Alexander Koͤkert
Nepomuk , Adjutant Guſtav Kallenberger
Wanda , ein Bauernmädchen Elje Tuſchkau
Ilga Thereſe Weidmann
Amalie Elſe Liebig

Gad
Hofdamen dulſe Striebe

arlotte Elſe Wieshen
Herren und Damen vom

Hoſe. Pagen , Türſteher ,
Offiziere , Soldaten , Marketenderinnen , Bauerinnen .

Kaſſeneröff . 7 Uhr . Anfang 7½ Uhr Eude geg . 10 Uhr

Nach beiden Akten eine größere Pauſe .

Preiſe

Im Großh . Bofthraker
Samstag , 11. Juni 1910 . 51 . Sorſtellg . im Abonn . D.

Wilbelm Tell .
Anfang 7 Uhr .

Friedrichs - Park .
Sonntag , 12 . qunl ¼½4— ½7 abends —11 Uhr

Militäar - Konzerte .
Abends 8 Uhr

Doppel - Konzert
ausgeführt von dem

Solo⸗Quartett des Aachener Stadttheaters
und der Grenadier - Kapelle .

Leitung : Obermusikmeister Vollmer .

Ehrenfräulein ,

Klein e

Zintrittspreis 50 Pfg . Kinder 20 Pfg . Abonnenten
8681

8
Vorzeigen der Karten frei .

Aonzerthaus Direktor Fritz Servos !
11

2„ S Brillanten S1 2 „

Taglich KONZERTWilder Mann des Damen - Orchesters

2 , 13 . 8239 „ OœPRHEUSs - ⸗

Ballhaus
Heute Freitag , abends 8/ —11 Uhr 84⁴3

grosses Konzert
der Kapelle Petermann .

Leitung : Kapellmeister L . Becker .

Dimntraitt 30 PrfRg .

In der Hauptſynagoge .
reitag , den 10. Juni , abends 7½ Uhr .
amstag , den 11. Juni , morgens 9½ Uhr .

*5 ——Jugendgottesdienſt mit Schrifterklärung .

— —
e

—— — —

Nachm .
Abends

An den Wochentagen :

Morgens 6½ Uhr . Abends %½ Uhr .

In der Clausſynagoge .
den 10. Juni , abends 7½ Uhr .

amstag , 11. Juni , morgens 8 Uhr . Abends 9· Uhr .
An den Wocheutagen :

Morgens 6¼ Uhr . Abends 7¼ Uhr .

J51, 17
S1,7,81 . 5.

fleise
Kkauft , spart Geld !

Piliten⸗Rarfen e

nee

MII AMurt Lelimann MII

Grosser Sommer - Verkauf

Blusen und HKleidern
Meine vorsuglici sitsenden Batisl . Blusen und Kleider ,
auerlauut feiustes Mäàcsqhefabriłai , coune mecine helamut

guten euglischen Hercal - und esliyr - Blusen sind in neuem

eingelroſen und biete ich eine unibertrelicſi

grosse und schiöne Auszuaũ . 005

Verkauf au ausserordeutlicli vorteilliaſten Preisen .

4. Allerfeinst Kalserauszugmeh

AMeue Kartoffeininin

Neue Zitronen , gelbe Ware

Bei ungünstiger Witterung Konzerte im

et der ereee
pralse netto !

Lebhensmittel
- Pfd - Sack l. 05 M

Pfd . 45 Pf .

10 Stück 45 Pf .

Marke Hildebrandete

Essig - Essenz , hell oder dunkel Fl . 87 Pf .

Bouitlon - Würfeel 10 Sꝗtück 40 Pf .
Feinster Honig ee t

Frisch gebrannter kaſfoe , reinschmegkend
Ʒ— 1 55 , 60 , 70 , 80 Pt .

Dose 42 Pf .
3 Pakete 20 Pf .

Pfund 30 Pf .

Pfund 33 Pf .

Pfund 32 Pf .

Pfund 40 Pf .

Pfund 82 Pf .

„ Pfund 24 Pf .

„ Pfund 32 Pf .

Kondenslerte Milcecnßnk
TVVVC

22CCC( ˙A
Dünner Maccaron ! l !

% % % % ͤVu-VAA 8
Hausmacher NMuden

Hausmacher Nudeln¶n

Grünkern

Haferflocken oder erütze 55
Allerfelnstes Carolinen - Relss

Extraf . Bassin - Rels

Prima Bassin - Reils
Malzgerstenkaffee

Pfund 16 Pf .

Pfund 18 Pf .

Pfund 22 Pf .

Sanelen

Allerfelustes Kronen - Oel

Felnster Kräuter - EssIg

Flasche 75 Pfg . u. . 40 M.

1Liter - Krug 38 Pig .

Pfd . . 35 Mx.

2 Stück 10 Pig .

½ Pfd . 65 Plg .
Pfd . 58 Pfg .
Pfd . . 35 Mk.

Pfd . 88 Pfg .

½% Pfd . 35 Pfg .

Csrvelat - oder Salamiwurst

Grosse Halberstädter Würste

Schinken - oder Blerwurse

Thüringer geräucherte Rotwurst

geräucherter Delikatess - Nussschinken

Geräuchertes mageres Dürrflelsn

Roter oder wWeisser Schwartenmagen
Corned - Beef ( Deutsch . Büchsenfleisch ) . Dose 85 Pfg .
Frankturter Würste ( Dose 10 Stück Inhalt ) . 35 Mk.

Westlällsohe Mettwursgt Pfd . 92 Pig .

Braunschweiger Mettwürste ( kleine ) von 28 Pig . an,

Thüringer Leberwürste ( kleine ) „ von 25 Pfg . an .

Geräucherter frischer Lachs ½ Pfd . 35 Pl .

Anchovy Paste od . Sardellenbutter Tube 28 u. 33 Pig .
Felnste Oelsardinen versch . Sorten 28 , 48 , 58 , 68 Pig .

Dose . 35 M.

„ Glas 60 Pfg .

Engl . Kronenhummeer

Frischer Camembert Stück 18, 28 u. 38 Pt .

Holländer oder Münster - ftahmkäse . ½ Pfd . 45 Pf .

Berliner Tafelkümmel oder Haib u. Halb 1 Litr . . 35 M.
Geblrgs - Himbeersaft ½ Flasche 1. 10 u. . 40 M.

Westfälischer Pumpernikel Stück 18 Pf .
Kräuterkäse zum Reiben Stück 13 u. 25 Pf .
Feiner alter Branntwein ½ Flasche . 15 M.

BOWIenwelne , Südweine , Champagner otc .

Auf Touren und Reisen

Echte saure Dropfs . V½ ͤPfd. 45 Pfg .

Mocba - , Dessert - , Sahne - Mlloh -
Sohokolade JJͤꝙ ) q ß

Franz . Walderdbeer od . Sahnebonbons ½ Pfd . 45 Pf .

Franz . Pfeffermünzfandant oder gefülſte

billigst .

Blockschokolade , garantiert rein grosses Paket 58 Pig .

Spelseeispulverr Paket 18 Pf .

emaifaIlsn 5 Palet 40 Pt ,

Puddingpulver , Hlmbeer , Erdbser ,

Zitronen eto . Geschmack 6 Paket 40 Pf .

Vanlllepulver , Backpulver , Salyoll sortiert

„ „ „ ½ Pfd . 55 Pt . 6 Paket 40 Pf .

Karlsbader Fruchtobladen oder Waffel - Frledrichsdorfer Zwiebacg 5 Paket 60 Pf .

Stangen „ „ „ „ Mee Kakao , garantiert rein Pfd . 95 Pf .

Allerfeinsie eenebpe 10 St . 45 u. 85 Pf . Far % % t .

Befüllte Oreme - od. Vanille - Schakelade 5 Tafeln 90 FEf. Moning Congo - Teesese ½% Pfd . 75 Pf

Extrareiche Auswahl in Sarotti , Bonbonieren , Pralinés , Robert Lindt Tatel -
Schokoladen und div . Schweizer Marken

Leibnitz - Reisecakes in allen Preislagen von 20 Pfg. an .

Henm. Schmollen 3 U
Im Nuftrag habe —
hochf . Waſchkommoden mit Marmor und Spiegel ,

Chaiſelongue und Plüſch⸗Garnitur ,
gr . franz . Spiegel mit Uhr , altes franz . Gobelinbild

ſowie Oelgemälde u . a . m. 82²³⁰
ſofort ſtaunend billig abzugeben .

Verſteigerungslokal
Ludwigshaſen , Oggersheimerſtraße 15 .

Ar. B . Buus Buchdruckerei &. m. b . 5 .

Näh⸗ u. Zuſchneideſchnle
für zur — der Damen⸗
ſchuciderri für eigenen Bedarf oder Sern. Gründ ·
liches „ Laugjatrige Praxis als Direktrit
und im eigenen Geſchafte . ſetzen mich in den Stand ,
den größten Auforderungen zu genügen . 829⁰

ZBeſte Referenzen .

B7,35 E . Eckler T,35

Kein Druck .
Gang .

6801

Teformkaus z. Cezundheit
Wihelm Albers , P 7, 18

NMähs Masserturm Heldelbergersirasse

Niederlage Mittelstrasse 46

5 Sontardstr . 31

SS Srtass geschlossen .

Militär- Verein

Gaukriegertag
in Ladenburg . Vormit
10 Uhr Sitzung der Abgeord⸗
neten des Rhein⸗Neckargaues ;
nachmittags Fahnenweihe
des Kriegerbundes Ladenburg .

Der Verein beteſligt ſich wit

da an der Feſtlichkeit .
Abfahrt der Abgeordze⸗

ten vorm . . 10 Uhr , Abfahrt
des Vereins nachm . 12 . 88
Uhr ab Hauptbahnhof .

Verbands⸗ und Vereinsab⸗
zeichen ſind anzulegen .

Zu Betelligung
ladet eln Der Vorſtand .

F
bentral -Kinematograph

SAnmalbau - Thester
Mannhelns . 9847

— Neues Programm
vom g. Junſ b. einschl . 10, Jun

Experimonto m. flüss . Luft
Wissenschaſtlicher An -

schauungsunterricht .

Vater u . Sohn
Schauspiel im Bilde in 14
Szenen . Andicanu . Gespielt

von Berliner Künstlern .

Der Nagel im Schlüsselloch
Humoreske .

0. Puung d. Herzogs Valom -
brosd , dram. Epis . a. d. Zeit
der itallen . Freibeitskriegen
Kavkliere . Humoreske .

Der Verräter . Drems .

Und das Ubrige Novitüten -
Frogrumm .

Zahn von 20 Pfg . an bis 60 ,
Gold , Silber , Treſſen ,

Schmuck
klauft zu den höchſten Preiſen .

—— —25 5 Calab.

e Veſuche
der Stadtkundſchaft ſucht ein

rößeres , älteres Geſchäft ber
urean⸗ und Schreibwaren⸗

branche einen gewiſſen haften .
möglichſt branchekunbigen

Berrn .
Offerten erbeten unter B.

146 F. M. an Rudolf Moſſe ,
Manuheim . 9851

Moberne 9820

Pilla
in Heidelberg⸗Neuenheim
2 ſtöck . , mit 18 herrſch . Zim ,
Bad u. Garten , am Haltepunkl
der Tram u. Aufgang 3. Wald ,
wegen Wegzug zu 76 Mille zu
verkaufen . Off . u. F. H. 4089

an Rudolf Moſſe , Heidelberg .
In aufblüh . Anbuſtriegeg .

b. Mannheim iſt Verhältn .
halb , große , gut rentier . , mit
neuen maſch . Einr . u. neuer
Sauggasanl . verſ . Glaſerei
u. Schreinerei nebſt ſchönem
Wohnh . ſof . zu 28 000 zu
verk . , ca. 15 000 gute , meiſt
behörbl . Geſchäftsauftr . geh .
mit über . Off . u. H. 152 F,
M. an Rubolf Moſſe , Nann⸗
heim . 285⸗

Kaufmann , Mitinhaher ei⸗
ner Bauk im Rheinlaub , 29
Jahre , ev. , große Exſcheiug
aus angeſeh . Familie , ſucht
mangels Damenbetkauutſchaft
eine gebilbete , rjunge Dame

Heirat
kennen zu lernen . Eltern
ſowie Vormünder werden
gebeten , dieſem Geſuch ver⸗
trauens voll näher zu treten .
Anonym ſowie Verrittle ;
zwecklos . Offerten unter O.
158 F. M. an Nubolf Moſſe ,
Maunheim erbeten . 954

Tracntprlefe 5 . S. San BacdAed
Aller fit , verrang .

Hinul
Annoncen - Eapediuion

Han 2 —
Telephon 87.

Jeue junge Dame ( Jubin ?)
t . hellblau , w. m. Freunbin
o. Schweſt i. weiß u. 5
[ Herr u. Dame ) am
Abend i . Friebrichsv . b FKon⸗
zert war . ( Terr . vord . Tiſch⸗
reihe geg . Mi uſikpav . ) wird v.

m. ſchmarz . Klemm . , 5.
Nähe ſaß, um ein de⸗

gebet . , falls ehrb .

5 42
5 Zuf 1.

rnehitiou , Man
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Hebamme Fahrner . Tücht 1. Arbeit , die ſelbſt . N balen Bureaus inFrauzöſ. Anterricht
für Anfänger , Converſation
und Handelscorreſpondenz er⸗
teilt zu mäßigen Preiſen jung .
Deutſcher , welcher mehrere
Jahre in Frankreich geweſen .

Näheres in der Expedition
d. Blattes od. gefl ſchriftliche
Anfragen an die Expedition

ds. Blattes erbeten . 51105

Englisch Lessons

Specialty : 50756
Commerelal Correspondence

R. M. EIIwood d 3. 19.

ermischtes .
Beamter , Kenntniß der

Fahrrad⸗ u. Brauereibr . , mit
offenem Geſchäfte am hieſigen
Platze , welcher täglich Nachmit⸗
tags über freie Zeit zu verfüg .
hat , ſucht als Nebenbeſchäftig .
Hausverwaltung , Vertretung . ,
Einkaſſierpoſten ꝛc. zu über⸗
nehmen . Offerten unter Nr .
32257 an die Expedition d . Bl .

Buchhalter beſorgt billigſt d.
zeitw . Beitragen d. Bücher
ete . Gefl . Off . u. Nr . 31666
a. d. Exped . ds . Bl . erbeten .

Bekauntmachung.
Teile hierdurch mit , daß ich

Herrn A. Zügel ſeit 20. Mai
den Geſellſchaftsvertrag ge⸗
kündigt habe und iſt derſelbe
von da ab nicht mehr be⸗
rechtigt , für die Firma Zügel
& Baßler Geſchäſte abzu⸗
ſchließen , oder irgend welche
Handlung vorzunehmen . 8412

Ph . Baßler , Weſpinſtr . 8.
Hausverwaltung !
Ein Beamter mit guten

Refer . wünſcht eine Haus⸗
vexwaltung zu übernehmen .
Gefl . Offert . unt . S. 51092
an die Exped , ds . Bl .

Schirme
merden ſchnell , billig repariert und
neu bezogen . 50143

Max Morgenthau ,
Schirmmacher , S 4, 18 , 1 Treppe .

Frau ſucht Heimarbeit
gleich welcher Art . 32171

Riedfeldſtr . 11 III .

. rep . von MöbelnMiſpolteren aner Art , ſowie
beſ . billig in u. außer

Hauſe . Joh . Stein ,
Schreißer, ＋ 6, 14. Poſtk . gen .

( 82150 )

Weißnäherin ſucht beſſ . Kund .
O 6, 5, 2. Stock rechts . 32123

Perfekte Schneiderin nimmt
noch Kunden an , nur außer
dem Haufſe . Mheinhäuſer⸗
ſtraße 23. III . 3212

Achtung Hausfrauen ,
Köchinnen .

Zur Einmachzeit ſind meine
260 Rezepte uneuntbehrlich .
Mk . . 20. F. Sturm , Kon⸗
ditor , Schleuſenweg 3 ( Park⸗
ring ) und B 6, 7, PPapier⸗
handlung . 50979

13671

Beld ui Reld!
Gebe Borſchnt bbis z. Taxpreiſen

auf Möbeln Waren , welche mir
zum Verſteigern übergeb . werden .

Auch kaufe jed. Poſten Möbel ,
Pfanpſcheine u. Waren gegen 033
bar .

M. Arnold , Auktionator ,
N 3, 11. 4 3, 4.

— Telephon 2285 .

Kitten
von Mlas , Porzellau etc .
wird beſteus beſorgt . 12598

Angenom . Zawitz , Schirm⸗
ſebrik , Kaufbaus .

und Widmungen
10898

Bold- U. Slbewareln
GSravlertbillig . sauber

. r⸗ Graveur
E 3 . 3 Tel . 2657

Landeier
en Farton der Eierzentrale Frei⸗

155
bez . , 0 garant . geſetzl.

81
7 illigſte

S1. 7 l. 8 Pfg.
wn Sramm wiegend

be⸗ 50 Pfg .

15 . 18 Sauer 93 21
Tel . 4249 . 351062 Tel . 2947 .

4 acher tel Sff
bei Abnahme von 10 Liter⸗

6. 1 Telephon 2911181825

Mannheim , 13386

Bürgermeiſter⸗Fuchsſtraße 21 .71.

Dalmen ſiuden diskr. Aufnahme
Fr . Alker , Ludwigshafen⸗

Frieſenheim , Roſenſtr . 11.
23143

9 Entlaufen 5
utlaufen! ariegehand .

Abzugeben 51254 .

Käferthalerſtraße 33 .

7 Geldverkehr 5
Beamter ſucht Mk. 200 . —

zu leihen gegen Sicherheit .
Offert . unt . Nr . 32238 an

die Exped . ds . Bl . . —
1 Brunnentrog Flüür den

Hof zu kauf , geſ . 75Springmaun , PE

5000 MIX.
an II . Stelle auf ein Wohn⸗
haus hier auszuleihen von
Selbſtgebern . Offerten unter
Nr . 50661 an die Exped .

Ankauf .
Gut erhaltene Kontrollkaſſe ,
eiferne Stiege mit 9 bis 10
Tritten zu kaufen geſucht
32175 Hafenſtr . 10 , 2 St .

Zahle die höchſten Preiſe
für gebr . Möbel u . Bett . ,
ganze Haushaltg . Frau
Becherer , Jean Beckerſtr . 4.

50948

Kleider , Schuhe , Weißzeng
kauft und verkauft 17293

Frau Hebel , FE 5, 11.

Alt Eiſen
alte Metalle , fämtl . Metall⸗
aſchen , ſowie Geſchäftspapiere
unter Garantie des Ein⸗
ſtampfens kauft 16989

Adolf Nyrkowski , I 2, 4.
Telephon 4318 .

Unkauf von Knochen , Lum⸗
pen , altes Eiſen, ſowie

alte Metalle . 17162
Fr , Aeckerlin , E 6, 11, part .

Ich zahle

die hüächsten Preise
Hür getrag. Nleider .

Schuhe und Stiefel ,
Möbel und Bettfedern .
Für eee und

oſen
beſonders hohe Preiſe .

Gefl . Beſtellung . erbittet

Brym , (G 4, 13.
Kaufe auch alte Gebiſſe .

13757

Achtung ! Einkauf v. Lum⸗
pen , Eiſen u. Metalle , Papier ,
Neutuch⸗Abfälle. Zahle die

höchſt. Preiſe. Poſtkarte genügt .
B . Starkhand , Traitteur⸗
ſtraße 28 . 15085

Ich kaufſe
getragene

—
Herren⸗ und Frauenkleider
Schuhe , Stiefel , zahle die

höchſten Preiſe .
Wegen dringend . Bedarf
gefl . Beſtellungen erbeten

M. Morgenstern ,
8 8 , 4b . 51210

Poſtkarte genügt .

Tenfungi
Kaufe fortwährend abgelegte
Kleider und Schuhe aller
Art , ſowie Lumpen , altes
Eiſen , Papier , Flaſchen ,

ahle ſtets die höchſt . Preiſe !
oſtkarte genügt . 51107

Weisberg , H 7 , 26 .

An⸗ und Verkauf
v. Pfandſcheine , Gold , Silber
Möbel , Kleider , Altertümer
und Warenlager . 15829
MA, 8 Peter haas M4 . 8

Ankauf von Lumpen , Eiſen
Metalle . Keller , 4, 6, vor⸗
mals Zimmermann . 13232

M 2 , 6 Telephon 4329

L
N 2 , 6

Eeke Paradeplatz und Kunststrasse .
früher 0 4, 14

Behandlung aller chron . Krankheiten

Unter ärztlicher Leitung .

mnfraggemnm . u . Frospekte KRostemndos .

Staunend

pilliger Möbel-
Verkauf

unt . Garantie für gute Cualltat .
Günstigste Bezugsquelle für

Brautleute !
LI Teilzahlung gestattet !
Spez . : kompl . Schlafzimmer

komplette Küchen .
Ia . pol . Chiffonnier . 43 . —

„ „ VertkoW 438 . —
„ „ Splegelschrank 75 . —

Ja. Plüsch - Divan aufFed . 65 . —
„ Chalselongue 32 . —
„ Ztellige Wollmatratze

mit Polster 25 . —

„ Stäahlrost . Schoner 18 . —
Grosses Lager

Lachierter Möbel
Prima lack . Ghiffonnler 35 . —

eto. etc .

Möbelhaus Wilh . Frey
H 2, %7. — Tel . 2388 .

nur Mannheim . 16548

Motorrad
2 Zyl . , 2½ pferd . Neckarſum ,
Mod . 1909, ſehr gut laufend ,
m. Federgabel , Riemenſpan⸗
nung , Boſchzündg . u. Erſatz⸗
teile , billig zu verk . 32133

Schweßingerſtraße 155.
Ein Podium , 200/100 , poliert .
Tiſch f. Papageikäfig zu ver⸗
kaufen . N 3, 13b , 3. Stock .

32130
Kompl . Bett billig zu ver⸗
kaufen . Off . unt . Nr . 32136
an die Exped . ds . Bl .

Umſtändehalber Gasherd
und Gasöfen billig zu verk .
—. Hafenſtr . 10 . 2. St .

Gegen Mk. 15 . —
monatlich ver⸗
kaufen wir neue
Piiannos .0 L. Spiegel &

Sohn , Planken5 E 2, I.

Ein Zpferd . Gasmotor , gebr . ,
in gutem Zuſtande , iſt für
350 zu verkaufen , und in
Betrieb bei Bäckermeiſter
Schuhmacher in Neckarau

anzuſehen . 31730
1 Motorrad , 284pferd . , zu

verkaufen ( Preis 160 ½) bei
Schaaf , Möbeltransp . , H 4, 3
parterre . 31711

Mehrere 2rädrige Hand⸗
wagen mit und ohne Federn
zu verkaufen . , 12b . 51007

Staunend billig !

Feine Küchen einrichtung
echt pitsch pine Holz , mit feiner
Meſfingverglaſung , kompl . nur

MkK . 148 . —
ebenſo feiner Vertikow mit
Bildhauerarbeit , nur 50763

48 Mk .

Bad . Holz - Industrie
R . Posener .

Roſengartenſtraße 32 .

Zu verkaufen ein dreiſitziges
gut erhaltenes Auto zu jedem
annehmbaren Preis . 51006

Neckarau „ Badiſcher Hof ! Ll.Tel . 4157 . Feſenmeyer .

Geſchäft wegzugshalber ſof .
billig zu verkaufen .

Offert . unt . Nr . 32241 an
die Exped . ds . Bl .

2 neue Federrolleu , 25 u. 35
Ztr . Tragk . mit Patentachſen
verſch . Handwagen zu verk .
G. Ringle , Schmiedemeiſter ,

Holzſtr . ga. 32160

Ein ſchöner Muſikanſomat
mit 10 Platten ganz bill . zu
verkauf . S 6, 19, 4. St . lks .

31659

Schuppen , Stallung f. Pferde ,
2 Schweine , Hühner , nebſt
Putzmühle u. Tore zu verk .
15536 l 3, 4, Mannheim .

2, 18

neues eich . Speisezim.
Hußhaum Schlatzimmer
ſehr billig zu verkauf . 18684

Lud . Queißner .

Zwei neue Roßhaurmatrutzen
mit grauem Jaquarddrell ,
äußerſt billig zu verkaufen .
Karl Appel , G 7, 17, 1 Tr .

Flottgehend . Papierwaren⸗

8882

Fabrik⸗Anweſen
in der Nähe Mannheims ,
neu , am Neckar geleg . , Bahn⸗
anſchluß , für jedes Geſchäft
paſſend , für 20 000 zu ver⸗
kaufen od. zu verm . Off . u.
32245 an die Exped . ds . Bl .

Zu verkaufen epentl . zu
vermiet . 3 komfortabel aus⸗
geſtattete Einfamilienhäuſer
beſtehend aus 5 Zimmern ,
Wohndiele , Bad , Küche , Kel⸗
ler , Mädchenzimmer , Gas⸗
u. Waſſer , nebſt ſchönem
Garten beim Schießhaus in
der Vorſtadt Feudenheim .
Näh . J . Raiſch , Rheindamm⸗
ſtraße 4 u. Hru . Kraus zum
Schießhaus Feudenheim .

168

Seckenheim
Neuerbautes Wohnhaus mit
7 Zimmern , 2 Küchen , elektr .
Licht , großem Garten , in
ſchönſter , freier Lage , zu

11 000 zu verkaufen . 50967
Joſef Koger , Baugeſchäft .

Wegen Aufgabe
meines Lagers verk . ſofort :

pol . Bettſtellen , Tiſche ,
Stühle , Nachtt . m. . , Di⸗

wan , hochf . Paneeldiwan ,
Dieſe Sachen müſſen bis 15.

Juni verkauft ſein . 51174
Karl Appel , C 7, 17, 1 Tr .

Hochfeines gedieg , ſchweres
eichenes Speiſezimmer und
Schlafzimmer ſowie Herren⸗
zimmer m. langjähriger Ga⸗
rantie , fehr preiswert zu
verkaufen . H. Schwalbach
Söhne , C 3, 16. 50980

Ein Kinderwagen preis⸗
wert zu verkaufen . 32327

Näh . Werftſtraße 19 , pt .

Geſpieltes

Bülow - Pianino
ſehr billig 51082

O 8 , 8 , part .
Milbe, jähr . , noch roh ,

Jagdhund, Aang giteg90
engl . , ſehr ſchön u. ſchneidig , billig

eeee ee
3

Für Wirte !
Ein noch wie neues elek⸗
triſches Pianino , mit Auf⸗
ſatz ( Lichteffekt ) . Ankauf 2700 %
wegzugshalber für 1000 zu
verkaufen . Näh . Ludwigs⸗

hafen , Maxſtr . 64. 32254

Taschendiwan , neu ,
elegaut , zu verkaufen .
32268 G5 , 18 , 4. St .

2 Okleanderbäume zu berl.
Näh . K 8, 14/1 , 4. St 2225

Guterhalt . Sportwagen
billig zu verkaufen . 32331

Rheinhäuſerſtr . 49 , III .
Gebr . Möbel billig abzugeben

Sekretär Schrank , Ausziehtiſch ,
Sofa , neues Bett , Nähmaſchine ,
Gasherd . H 4 , 4 . 32269

Für Amateure !
Photograph . Apparat ,

1318 , ſehr gut erhallen , billig
zu verkaufen . Desgleichen ein
Landſchaftsobjektiv . duss

A. Wolf, Tatterſallſtr . 31 .

Eiuſfampfpapiert
alte Geſchäftsbücher , Briefe ,
Akten etc . kauft unter Ga⸗
rantie des Einſtampfens .

Sigmund Kunn , I 6, 8
mn: T 6 , 16

Telephon 3958 . 50285

Achtung !
Zahle die höchſten Preiſe für
getragene Kleider , Stiefel u.
Speichergerümpel . 51176
B. Abramowitz , Pflügers⸗

grundſtraße 23 .

E derkaulen.J
Gutgeh . Maler⸗ u. Tüncher⸗
geſchäft in der Nähe Mann⸗
heims , welches ſchon längere
Jahre mit Erfolg betrieben
wird , 90

9 5a. d. Exp . d
1

bill . zu

Gebrauchter

Kuſſenſchrauk
billig zu verkaufen . 18406

Alphornſtraße 13 part .
Kl . antike Lonis XVI . ⸗ und
Empire⸗Kommode i . 8 Zuſt .
z. uk. Joh . Krapp ,3 6, 15,
2. Stog , Seitenbau . 31972

Ein, Schlafzimmer , einz .
Bett . , Kleiderſchränke Roß⸗

haarmatratz . , Divan , Kanappee ,
Waſchkommode , Eisſchränke ,
Elektromotor , Kaſſenſchrank ,
ſteife Rolle , mod . Wirtſchafts⸗
buͤfett, Schreibtiſch. Auszieh⸗
tiſch , Nähmaſchine , Stühle ,
Spiegel , Bilderu a. m. 31389
Aufbewahrungsmagazin R6 . 4.

Ein hochf , groß . Grammo⸗
phon mit 27 Platten , noch
ganz neu , f. Tanz ct . Unter⸗
haltung geeignet , zreiswert

au verkaufen . Näb .
0

K 2. 8,
55001

Soltene

Kauf- Gelegenheit
compl. Schlalzimmer
Hiche , mit Schnitzerei und
Imtarsien à Mk. 385 . —

1 ftsdte pine Ruücne
Mark 150 . —

Eln Schreihsekretär
mit Einrichtung unter Preis

Mark 100 . —

Sigmund Hirseh
Mannheim 51212

F 2, 4a Marktstr . Tel . 1457.
UGespielter

Bechstein - Flügel
wie neu , bei 51288

Seekenheim .
Neuerbautes , zweiſtöckiges

Wohnhaus in guter Lage zu
verkaufen , oder zu vermleten .

Näheres Thomas Herdt ,
Neckarſtraße 2. 50896

Anwesen
prachtvolles , f.Penſionäre , Ner⸗

vöſe , Kränkliche uſw . ſehr geeig , . —4
m. Villa , Nebengebäude ,
in großem Obſtgarten ,
elektr . Licht , Waſſerleitg . Nähe

Mannheim u. Heidelberg , hart

a. Neckar , in ruhig , ſtaubfr . Lage
unt . günſt . Bedingung . zu ver⸗

kaufen ev. auch zu vermieten .

Näheres unt . 50181 an die
Exped . dſs . Blaties .

eeeeeeeee

Hausverkauf .
Mehrere reutable , hoch⸗

herrſchaftlich ausgeſt . Häuſer
mit Zeutralheizung u. Vor⸗
gärten , in vornehmer , zu⸗
kunftsreicher Lage Heidel⸗
bergs werd . unter günſtigen
Zahlungsbedingungen weg .
Ortsabweſenheit d. Beſitzers
einzeln oder im Ganzen ab⸗
gegeben . Tauſch gegen hier
am Platze , oder in nächſter
Nachbarſchaft geleg . Reuten⸗
objekt nicht ausgeſchloſſen ,
auch werden gute Reſtkauf⸗
gelder in Zahlung genom .
Offerten unter Nr . 51098 an
die Expedition dſs . Blattes .

Frallen fnden
Geſucht zum 1. Juli 1910

für ein groß . kaufm . Bureau
ein ſolider

junger Mann
mit kaufmänn . Bildung und
flotter Handſchrift b. beſcheid .
Aunſprüchen . Stellg . i. dauernd
u. angenehm . Offerten unter
51137 an die Expedt . d. Bl .

Herren
von tadelloſem Leumund , repräſen⸗
tatiousfähig , energiſch und rede⸗
gewandt , die ſich für einträglichen .
elbſtändigen und dauernden Beruf

intereſſieren , belieben ihre Adreſſe
bekanntzugeben unter „Exiſtenz “
Nr. 51039 an die Expedition d. Bl .

Zu ſofortigem Eintritt
ein gewandter

Bureangehilfe
mit ſchöner Handſchrift , Fer⸗
tigkeit in Stenographie und

3 geſucht .
Ausführliche Offerten mit

Lebenslauf , Zeugnisabſchriften
und Angabe der Gehaltsan⸗
ſprüche unter Nr . 51219 an
die Exped . ds . Bl .

Tüchtiger

Reisender
für Mannheim und Umgebung
geſucht . Offerten unter Nr .

51252 an die Expedit . d. Bl . v

garnieren kann , tücht . . , ſowie
Lehr mädchen, für feinen Genre
geſucht . Offert . unter 51256
an die Expedition d. Bl .

— — — 58 85
Tüchtige Rockarbeiterinnen

geſucht . Geſchwiſter Wolf ,
32384 F 4 , 18 .

Gut bürgerl . Köchtunen ,
ſowie Zimmer⸗ , Haus⸗ und
Alleinmädchen für hier und
in die Schweiz , Italien per
15. Juni und 1. Juli geſucht.
Auch tüchtiges , jüngeres
Mädchen für Geſchäftshaus
( Bäckerei ) per ſof . geſ . 51222

Bureau Kroschel
T 5 , 10 . Tel . 4797 .

Geſucht werden in guten
dauernden Dienſt ſof . ,

1. Juli u. Sept . gut empf .
Köchinnen , gewandte Zim⸗

mer⸗ , Allein⸗ u. Kindermädch .
Bureau Engel , 8 1, 12.

51088

Flanzöſiſches Kinderfräulein
zu ſojortigem Eintritt nach
Freiburg geſucht . Näheres

E 77 2 hier . — 21

Jücht . Mädchen
ſofort geſucht . 51231

Rheinhäuſerſtr . 31, Laden .

ſen unſeres HauſesEulreſo Räume für
Muſterlager , Maßgeſch .
oder Bureau geeignet ,
preiswert zu verm . 5102
Lift , Dampfheiz . ,elektr . Licht .
Hanſa⸗Haus , . ⸗G. , D1, 7½8.

CCC
11756

Laden -
92 . 13Laden m. großem

Nebenraum ſofort
o. ſp . z. vm. Näh . 2. St . 478255

EJ. Laden mit u. ohns
weit , belle Räume

zu vermieten . 17505

F. 9, 4 Laden mit 2 Zim .
„ Küche und Neben⸗

raum anch für Bureau ge⸗
eignet ſofort zu verm . 08

Näh . E 5 , 5 . Seitenban .

JI . ,5 ( etarftt . )
ſchöne Räume , in welchen
ſeit 2 Jahren ein

Photographiſches Atelier
mit Erfolg betrieben wird
per 1. November 1910 zu
vermieten . 18607

Näh . bei
Manzheim , .
9 4 7 Laden, und

1 . Werkſtätte zu verm .
Zu erfragen 2. Stock . 32008

Peſlen sucfenfgPB. 13⁵ ſchöner Saden ,
auch a. Muſterlag .

geeign . , zu vermieten . 32133

Buchhalter in amerikaniſcher
Buchführung nud allen an⸗
deren Methoden
perfekt , mit vieljähr . Bank⸗
praxis , ſucht , geſtützt auf Ia .
Zeugniſſe u. tadelloſen Ruf ,
per 1. Juli cr . oder ſofort ,02
fſelbſtändigen Buchhalter⸗ od.
ſonſt . Bertrauenspoſten , gl .
welch . Branche . Eytl . kann
Kaution geſtellt werd . Adr .
zu erfr . in der Exped . ——5

Junger Mann
aus guter Familie , mit dem
Berechtigungsſchein zum ein⸗
jähr . Dienſt , ſucht z. 1. Aug .
d. J . Lehrlingsſtelle in grüß .
Handlungshauſe bei Jähr .
Lehrzeit . Adreſſen erb . an
die Exped . d . Bl . unt . 32277 . Ci

Iin e
Ladengeſchäft.

032249 an die Expedi

Daende
Kinderloſes

— — ſucht
mmer⸗Wohnung

mögl .
S

5
7 5tl .

Stadterw . per 1 . O!kt. Offert. Jut
unter 32152 an die Exped.

Kinderloſes Chepaat
ſucht 2⸗Zimmerwohnung eytl .
als Hausverwaſter . Näheres

2 175 Fahrradgeſchäſt . aees

Mittl . Beamter ſu 5
Okt . eine ſchöne 8⸗Zim .nung . Offert . m. Pr . u . O
P. 1001 hauptpoſtlag . 832³⁰

irschaten .
Arche Noah !
Die Arche Noah , erstes

Weinrestaurant hier, F 5, . 2

durchaus

15 J, 9
Laden mit Wohnung
mieten . Näh . bei
walter Baumaun , R

Laden oder Büro mit9U 1, 21 Nebenraum u. Zubeh .
ſof . 35 ſpãt . z. „Näh . 2.

Bahnhofplatz
vis - Avis des Hauptbahnhofes
ſind einige der Neuzeit ent⸗
ſprechende 17972

Lüden
in beliebiger Größe für jedes
Geſchäft geeignet , Konditorei .

18132

igarren ꝛc. per 1. Juli ds .
Js . oder ſpäter zu vermieten .

Näheres F . X. Schmittz
Rheinvillenſtr . 6. Tel . 1145 .

bangerötterstr . 73
Laden mit 2 Zimmern ,

Mauſ . zu vermieten .
W. Grotz , UI 1, 20. 31818

Seckenheimerſtraße 106.
mit Wohnung per 1.
vm. ev. mit Magaz .

Nat . . lobreg ,Fr
18564

tedrpl . 4A.

Laden
arit u. Küche , ſett⸗

ſpäter zu verm . 18005
Näh . UI 5, 26. Laben :

Achöner Laden
mit Wohnung ,in dem ſeit 10

eine BuchbandlungJahren
betrieben wurde , per 1. Mar

Nüähereß

1575 von 115
in vornehmer

eise renoviert und ist per
f

ee Nag255
unabhängigen Restauratenrzu verpachten .

Albert Heller, Arehltakt,
4 2. 8. Tel . 349 .

Für kleim . Wirtſchaft tücht .
kautionsfähige Wirtsleute
per ſofort geſucht . 51002

Hch . Böſer ,
Max Joſephſtraße 17.

Miristralt br .
ſofort zu

Zu erfragen 8 8 , 16, l.
Meine bisher flon gehende

Wirtſchaft zum Königſtuhl
Lameyſtraße 17

iſt per ſoſort ünter 155 günſtigen
Bedingungen in Zapf zu geben .

Näheres 8575gHebeweſte Gg .
Hettinger daſelbſt. 51250

gel.Magbiin
auchals Fabrtkationsr

ab. Wereftätte ſehr geeignet
per 1. Juli zu verm . 17349

Näh . Böckſtr . 10 , vartt

E
62

5 Sureaux

Bureau , D 4, 14
1 8 helle Zimmer , d

als —5 gennee
Näh. Laden. 32147

NM 8, 1
Baen ,

gegenüber der neuen Reichs⸗
bank , parterre , 40 am groß berm
mit Nebeuräumen von ca .
60 am im Souterrain zu
verm . Direrter Eingang von
der Straße . Centralheizung .

Näheres W. & K. Waibel ,
M 6, 13.

—42550 5 3928 .
2589

N3 St . , Seitenbau ,
Bureau ob. Wohng. 3. v.

14927

EHr

Sch
Helle,

ch als

Räume a .

Juße ſele Niume
für Werkſtätte oder Lager⸗
raum geeignet , preiswert zu
vermieten . 16808

Näh . Alphornſtr . 13 .

Verfſtätte .!
ſof .z. vrm . Näh . 222.—559

PLaliung .
8 e
Kut nung ( 3184641 Küche) v. 1. Jun 3, b. 8
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Mannheim , den 10 . Juni 1910 ( Mittagblatt . ) Seite⸗General⸗Anzeiger .

Warenhaus
Während unserer

— EIIA
2

— — —

—

6. . b. H. ＋ 1, 1
—

Lerkaulshäuter : J Reckarstadt, Eerkiplstz

Elsmaschinen . . 95 , . 95 M. Blumenkübel Majolika , fein dec 98, 65 Pf . Kaffeemühlen 125, 95, 75 Prf. 5
lika , 25 , 95, elsernerBräter m. Deckel 225 , 165 , 95 Pf . Bierbecher 2 , 8, 7 Pf .

Wandkaffeemühlen tein decor . . 95 M. Blumenampel Majolika mit Kette 85 Pf . Puddingformen . 78, 65, 55 Pf . 1 Etagère m. s Gewürztonnen . II0, 85 Pr . Weingläser . 28 , 19, 9 Pf
omlettpfaunen mit Stie ! 3 FPf. Spucknäpfe mit Deckel , Majolika 58 Pf . Pruchtpressen . 0 , 88 - Pf . ell F Berdgsese 658, 40 Pf .

grob und
155 8

Bestecke 48 , 36, 26 Pf . 90 Henkeltöpfe 0,3 Ltr . 22 PGH
e ,

559567 *Kartoffelkocher Waschgarnituren 88 25, 18, 9 Pf Kaiserbecher 0,s Lr . 14 Pf .

8 5 „ orleger 128, 85 , 58 Pf. 5 : 45 Eckenseidel %88 Ltrtr . 22 Pr .
248 , 5 . 1 klaten 9 . 28. 10 bf . Küchengarnituren Eokenseldel d4r . . 10 fr

Kochtöpfe mit Deckel 70, 60 Pf . Waschgarnituren Tassen , wWeiss 7 Pf . tein dekoriert Al. Römerr ? r 39 Rr.4 Ltr . 3 Pf .
Slle e 8l . 25 . 93 Tassen , bunt 9 Pf . oder gold , 16 teilig

Welnflaschen % ½½

— elpiannen Kasernennäpfe . 29, 18 Pf .
em 95 Pt . Tortenplatten . 25, 95 Pf . Cocosbesen 45 Pl . Tollette - Eimer m. Deckel . . 65 M Oitronenpressen 9 Pt .

ui Le 68,
10 15 e mit Deckel 98 Pf . 1 Waschbrett mit Einlage . 48 Pf. Kaffee - Service , Oteil fein dek . . 95 M. Schwellenständer 9 Pf .

and - , Seife - Sodagestelle . atzschüssel grosse 6 Stück weiss 95 Pl . 1 Schlüsselhalter 12 Pf . 1 Klosettp a
i

55 plerhalter m. Spiegel . 39 Pf. Salz - und Pfeffermenagen 7 Pf .
Hessingpfannen . 28 , . 50 M. Satzschüssel grosse 6 Stück dec . . 10 M. 60 Klammern 0 Pf . 1 Zeitungsmappe , fein geschn . 98 , 58 Pf . Butterdosen mit Deckel 35 Pf .

e
*
*
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ſof . od. ſp . 3. v.
1869

97 , 16

Ein Posten braune Ein Posten 8 Ein Posten Ein Posten

Kochtz f0 95 60 Auf sämtliche
ane 2˙⁰ ＋5me 9 , esserrge xhuüer , Spurt , ee Bier : rnge

Sitz - u . LIi
dee e eee , ee rbebenanen aeee a . beame : n

ee WnN
ra - Nabatt 1 waschsell . . . . 39 , 28 , 12 Pf . Goldranbliderr . 48 Pl .

gut ge 48 , 39 Pl . mit Thermometer 39 Pf . Waschkörbe . 25 , . 35, 95 Pf . Zimmerspiegel . 25, . 50 N

LEamamn e Je tee , Prima Strassen - und farten — Garantie - Wasserschläucehe Stadlertveiterung .
1—

A 3 , 3 , 5. Sſok
2 Zim . , Küche u. Speiſekam .
ſof , zu verm . Näh . Parterre⸗
wohnung bei Frau Götz . 18884

A 3, 6, Schillerplatz
eleg . N —9 Zimmer
Badezimmer , eventl . für Ge⸗

ſchältszwecke . 15020

Parterrewohng . ,95B6. 17 .17 3 Zimmer , evtl .
als Bureau zu verm . Aus⸗
kuuft B 6, 17, 3. St . 32185

B 5 22a 1 Tr. freundl .voll⸗
3 ſtänd . neu herger .

Wohn . 5 Zim . , Bad , Manſ . u.

Kabeör zu perm . 18394
1käh, daſelbſt part bei Kliſch

5 . 2 17 955 Wohnung
von — 7 Zimmer m.

Zubehör ( auch als Bureau
ver 1. April zu verm . 12921

Näheres
Seckel . O 3, 10.

0 3m, 1 * Treppen , 1 Zimmer
und Küche an 8906Perſon zu vermieten .

6 0 2 Treppen ,2 Zimmer
95 und Küche nur an 2

ruhige Leute zu vermieten . 18561

6 3m,1
3 Zimmerwohnung

mieten Näh . 2. St . 18555

ſchöne Parterre⸗63 . 18 räume für Bur .
oder Wohnung zu verm .

Näh . 2. Stock . 18182

CA , 4 . St
Wohnung 7 Zimmſer u. Zubeb .
zu verm . Näß . 2. St . 922

68 6 Zimmer u. reichl .
„ Zubehör im . 3. St . ,

2 Zimmer u. 25
vaxterre . Näh .2 17602

2 Tr. , 6 Sicule⸗ üche nebſt
Zubehör zu vermieten .

Näheres A 3, 2, parterre
nachmittags .

1 2 , 10

Wohnung im 2. Stock , beſteh .
aus 4 Zim . , Garder . , Küche ,
Speicher und Keller ſofort
zu verm . Näh . F 6, 4½ pt .

12 . 15
9

2 od. 3 Zimmer mit

Küche , 4 Tr .
— —. 2. S

2 ſ Zimmer als
Wohn⸗ u. Schlafzim .

od. Bureau zu v. Näh . 3. St . 15896

1 3 4 4. Stock , 4 Zimmer ,
„4 Küche u. Manuſarde

ſof . od. 1. Juli
10

v. 17620
Näheres E 5, „ Seitenban

14 . 3 8 6 Zimmer ,
9 Küche u. Zubeh . zu

vermieten . Näh . part . 31075

5, 5, kleine Wohnung , 2
Zimmer u. Küche zu vm.

32205

F7 . 9 Luiſenring , J St . ,
ſchöne 6⸗Zimmer⸗

wuhuung mit Bad u. Zubeh .
zu verm . Preis 1000 . —

Näh . 3. Stock . 18519

mit Veranda zu ver⸗

Näh . Eichbaumbrauerei
8, 5, 1 Zimmer u. Küche
an einz . Perſ . zu verm .

1

ERR
2 Zimmer u. 1 Küche zu vm.

Näheres 2. Stock . 18697

67, 31
Zimmer , Küche u .

Zub .p. 1. Juli 3. v.

H 2 ,

Näh.
15

87270

3 Zimmer mit 19 5u. Speiſe⸗
kammer ſof . od. ſpäter z. verm .

Näheres W. & K. Waibel ,
M 6 , 13. Teleſon 3328 . lcee

HA, 4 St . abgeſchloſſene
Zimmerwohnung

per 1. I : ſli d verm . 31372

II , 4. St Vorderhaus ,
elegant helle 43im . ⸗

Wohnung mit allem Zube⸗
hör , alsbald zu vermieten .
Näh . Laden daſelbſt . 18683

J25 1314
eine Wohnung von 4 Zimmer
und Zubehör per ſofort oder
1. Juli zu vermieten . 184062

2, 18, Part . ⸗Zim. u. Küche
auch zu and . Zwecken ge⸗

eign . z. v. Näh . 2. St . lks .

2. St . ,

31991

U 3 ein Zimmer
O und Küche auf 1.

Juli zu vermieten 18562

L 10 , 6
Belletage , 7 1 8 85 ſof.
zu verniieten . 16966

Näheres 3 Trepven .

L12. 113 Zimmer und
Küche a. 1. Juli

8 . vm. Näh , part . Iks . 31753

JI2 . 1 55 15
Zimmer

Ut. renov . ,
ſof . z. vm. 805 18118

LI13 , 53
Nähe des

6 Zimmerwohng . , 2. Stock , zu
vm. Näh. daſelbſt part . Tel . 2110.

L 13 4. St . , 4 Zimmer ,
sUKüche und Zube⸗

hör zum 1. Juli zu verm .
Näheres part . 1810

L 4 . 8 18124

3. Stock , 7 Zimmer , Bad ete .
p. 1. Juli evtl . früher zu v.

Näh . parterre .

114 17 3. Stock , ſchöne
5 Zimmerwohn .

mit allem Zubehör zu verm .
Näh . parterre . 32160

cKunſtſtraße ,3 Stock ,
ſchöne 5⸗Zimmer⸗Wohnung ,
Bad u. Zubehör per 1. Juli
zu verm . Näheres Schirm⸗
laden . 18383

7 , 4, Heidelhergerſtt .
ſchöne 3 Zimmer⸗Wahnung
mit Bad und ſonſtigen Zubehör
im 4. Stock per 1. April od. ſpäter
zu vermieten . 16523

2 , 13
Hinterh . , 2 Zimmer u. 18108

zu vermieten . 18708

93 . 4
4. St . , 5 Z. u. Küche entwed .
ganz oder geteilt auf 1. Juli
bezb . zu vermieten . 181⁴

Nah . Eichbaumbrauerei .
6135

50

8³³⁰⁴

P 1, Zu Zimmerwohnung mit
Zubehör per 1. Juli zu ver⸗

mieten . 18571

II 2. Stock , 3 Zimmer
und Küche zu vermiet .

Näheres O 8 , 4 ,
81888 )

Uhrenladen .

R 4 15 17016
*

4. St . , ſchöne 4⸗Zimmerwoh⸗
uung ſofort zu verm . Näh .
Burean Roſeugartenſtr . 20.

§6,1 25 Sl. , 5 Naunmger
Küche und Zubeh .

5 1. Juli zu verm . Näh .
3. St . , Ohler . Tel . 996.

32280

86 2 3 Tr . lks . , ſchöne
„ A g⸗Zimumerwohng .

fortzugsh . ſof . z. v. 31615

S 6 , 40
3 Zimmer , Küche u. Zubehör
per J. Juni evtl . Jult z. vm.
Zu erfrag . Bureau Hinterh .

185¹6H
4 , 4, 5

.
Stock , 23immer

u. Küche zu verm . 18649

＋ 5, 10215S . 259. Wo 2
5

komplett mit Verschraubung und Strahlrohr ,

Schlauchwagen und Rasensprenger in grosser Auswahl , empflehlt

Burgſtr. 13.
3. St . , 3 Zimmer u. Küche
ſofort bezb . zu verm . 18146

Näh . Eichbaumbrauerei .

Elke Bach⸗ l . Weſpiuftr.
herrſchaftl . 6⸗ u. 4⸗Zimmer⸗
wohnungen m. Bad , Speiſe⸗

allem Zubehör
Gas , elektr . Licht , freie Lage
per 1. Juli event , früher zu
verm . Gefl . Anfragen zu
richten an F. 8 oll ,
Neckarau , Wilhelm⸗Kaiſer
ſtraße 4, Tel . 1147. 18328

Brahmsstrasse 12
nächſt der Mollſchule , Sage .15 ntit
Mauſardezu v. Näh . 4. St . 13850

Obere Cligneflraße . “
Im 4. Stock 3 Zimmer u.

Küche mit Mauſ . zu verm .
Näheres Beilſtraße 17155

kammer u.

Näh . O 1, 13, ug 41555
5 2. Stock , 2 ſchöne

1U . 32 leere Zimmer auf
1. Juli zu vermieten . 32125

1555
Zimmer und Küche

52
vermieten . Näh .

18556

3 oder 4 Zim⸗U „2 mer und Küche

verm . Näh . Laden . 18445

Eleg . 5⸗Zimmerwohnung m.
ſämtl . Zubehör , Gas , elektr .
Licht , 1. Etage , per ſofort zu
verm . Näh . part . Iks . 17242

Augufta⸗Aulage 27
hochherrſchaftl . 7⸗ u. 8⸗ Zim. ⸗
Wohnungen mit allem Kom⸗
fort ausgeſtattet ver Juli
eptl . ſpäter zu verm .

Näheres J . Peter ,

— — 22.
On den „

Friedrichsplatz 17 u. 19

ſnd ſchöne Läden u. Bureau⸗

räume zu mäßigen Preiſen ab⸗
zugeben . Näheres beim Haus⸗
meiſter Weiß , Friedrichs⸗
platz 17 u. bei Rud . Hüttich
in Miltenberg . 18521

Arkadenhaus
0

ſchafeswohn,
17 .St., Herr⸗

chaftswohng mit7 Zimm .
und im Dachſtock , ſchöne 4
Zimmerwohnung ſofort zu ver⸗
mieten . Näheres beim Haus⸗
meiſter Weiß , Friedrpl . 17
und bei Rudolf Hüttich in

Miltenberg . 18520

Augartenſtraße 84.
Zwei ſchöne Dreizimmer⸗

Wohnungen per 1. Jult zu
vermieten . Näheres daſelbſt
Bureau . 18609

Bismarckſtraße L. 14, 20.
Schöne b⸗Zimmerwohnung

mit Zubehör per 1. Juli zu
vermieten . 31820

Näheres Laden I . 14. 20.

Bahnhofplatz
Ecke Tatterſall⸗ u. Heinrich

nzſtraße) ( 17973

5 1. 6 Zimmer⸗Wohuungen
mit allem Zubehör , der Neu⸗

zeit entſprechend , per 1. Juli
zu verwiet . Näheres F . X.
Schmitt , Rheinvillenſtr . 6.
Telephon 1145,
Dammſtr . 35 , I⸗Zimmerwoh⸗
nung zu vermm. Näheres
Schwetzingerſtr . 38, 8. 1

Eleg . 4, u.
82691 Treppe de

Teleph . 2411 .
( Luiſenring ) ,Dalbergſtk.9 „ Sner , Kch

Mauſardenzimmer nebſt
auch als Bureau paſſend ,zu
mieten . Näh . Seilerſtraße 10.
15166 Telephon 3292 .

Eliſabethſtr . 3
5. Stock , ſchöne Wohnung ,
beſteh . aus 5 Zimmern , Bad ,
Küche u. allem Zubehör per
1. Jult 1910 zu vermieten .
Näheres bei H. Feſenbecker ,
Kaiſerring 8. 18418

Eliſabethſtr . 7

Balkon , Bad, Speiſekammer und
ſonſtig . Zubehör per 1. Juli z. v.
Näh . Kepplerſtr . 162 . 17284
Fr ar —11 Zim.
Friedrichsplatz 9, intt Naſeng
und allem Komſort ausgeſtattet
zu ver mieten . 15169

Näheres 5. Stock .

Frleurichsielder str. 3
1 Zimmer u. Küche , parterre ,
Hinterhaus , auf 1. Juni l.
Is . beziehbar , zu vermieten .
Näheres

doethestr . 16
am Tennisplatz

5⸗Zimmer⸗Wohnung mit Bad
und Zubehör wegen Wegzug
ſof . od, ſpäter zu ym. 18635

Grabenstr . 3a
iſt eine 3⸗Zimmerwohnung

billig zu vermieten . 17913

Garuniſonſtraße 8, Neuban
Hübſche 2⸗ u. 3⸗Zimmer⸗

wohnungen ſof . z. om. Näh .
Kaufmann , N 1, 16. 18242

Gontardſtr . 46
2. St . , ſchöne 3⸗Zimmerwohg .
zu 47 4 ſof . od. ſp . zu verm .
Näh . Lindenhofſtr . 12, 2. St .

17633
Jungbuſchſtraße 19

( G 8, 14) , 5
3 Zimmer , Küche u. Zubeh .
im 3. Stock , Vorderhaus , per
1. Mai l .

755
zu vermieten .

8341ſehr

B . Oppenkeimer . eeeel E 3 , I , an den Planken .

15 aydmstr . 4

( Mollſchule ) ſchöne 3 Zimmer
Wohnung Bad , Küche , Zube⸗
hör , Gas , Elektr . Licht per 1.
Juli oder ſpäter zu vermieten .
Anzuſehen zwiſchen 10 —12 u.

—4 Uhr . Näheres 4 Stock
links . 18558

Hafeuſtraße .
2 Zimmer , Küche u. Zubeh .
per ſofort o. ſpäter zu verm .
Näh . H 4. 26, 1 Tr . 32131

Jungbuſchſtr . 4
6 gr . Zimmer , che, Bad u.
Zubeh . per 1. Juli zu verm .

Näheres 4. Stock . 31826

Kaiſerring 34
part . , 7⸗Zimmerwohnung p.
Jult evtl . ſpäter zu verm .

Näheres J . Peter , Roſen⸗
gartenſtraße 22. 18268

Kaiſerring 16,
66 Zimmer m. Zub . im 4. St .

per 1. April zu verm . 15807
Zu erfragen Mollſtraße 30 ,

Telephon 3970 .

Kaiserring30
3. St . , 3 Zim . und 1 Mans
nebſt Zubehör auf 1. Okt . be⸗
ziehbar , zu vermieten .

Näh Eichbaumbrauerei .

Kepplerſtraße 42

1 Treppe , freier Blick nach
Schmuckplatz in g, Hauſe ,
ſchöne Wohnung , 2 Zimmer ,
Küche , Bad , ꝛc an nur gut⸗
ſituiext . kinderl . Familie zu
M. 45 . — pro Mon . baldigſt
wegen Verſetzung zu veimie⸗
ten . 18529

Zu erfragen 2 Stock rechts .
Käfertalerstr .38

Schöne Ls u , 3⸗Zimmer⸗
Wohnung zu vermieten .
Telephon 3072 . 17169

Käfertalerſtraße 185 —185a .
Schöne —4 Zimmer , ſehr

preisw . zu verm . Näheres
Käfertalerſtraße 41, IV .
Telephon 2110 .

Neuban Kobellſtraße 25.—
ſchöne A⸗Zimmerwoh⸗

nungen mit Bad , 2 Balkons
per 1. Juli oder ſpäter zu
vermieten . Zu erfragen
Käfertalerſtraße 59, 4. Stock
links , und Schangeafraßf, 4,5
parterre . 132

Tameyſtr . 14
1

5 5⸗Zim . ⸗Wohnung , Bad
und Zubehör zu verm . 1551 Treppe links .

Lumenfr. 30
Oſtſtadt , Villenviertel , in
neuerbauter Villa , elegante
zweite Etage , —5 Zimmer ,
Bad , Zubehör , Zentralheiza . ,
geeign . für alleinſtehd . Dame
vd. kinderloſes Ehepaar , der
ſofort zu vermieten .

Näheres daſelbſt . 13399
Heinrich Lanzſtraße 20.

Schöne „ Zimmerwohnung
mit Bad und Manſarde per
1. Juli zu vermieten .

äheres parterre . 18563

Mollſtr . 2, 3. Stoc , 2

und Küche p. 1. Juli
verm . Näh . Laden. 32154

1 Saer 20, 2. 8

8378

10. 923.
2 Ee ichhne

. Zimmerwohnung m. reich⸗
lichem Zubeh . ſof , zu verm .
Näh . 5. Stock b. Nagel , oder
Gontardſtr . 29 J . Tel . 3836 .

32135

Max dosefstr . 9 u . 11
nornehm ausgeſtattete 4⸗Zimmer⸗
Wohnungen mit Diele , Bad ,

Speiſekammer , Manſarde ,
Egellſtraße 4, gute 2. und 3⸗
Zimmerwohungen , teilweiſe mit
Bad u. Maufarde per ſofort zu
vermieten . — Näheres Bureau
Heiler ,4 2, 5 . — Tel . 349 —.
od. Max Joſefſtraße 15 ,
parerre , rechts .

Mar Joſeph⸗Straße 1 .
Eleg, ausgeſt . 4 u. 5 Wo
mit reichl. Zub . u. ſchöner
Ausſ .zu verm Näh. Max Joſ . ⸗
Str . 9. 4. St . bei Raiß . 31876

Mittelſtraße 9 .
Wegzugshalber billig zu

vermieten : 4 Zimmer , Küche ,
Badezimmer , per 1. Juli
für 50 pro Monat . 18646

Meerfeldſtr . 41 , großes
ſchönes Manſ . ⸗Zim . zu
verm . Näh . part . 31580

Meerfeldſtraße 43, 3 Zimmer
u. Küche mit Badez . u. Bal⸗
kon zu vermieten . 31717

Meerfeldſtraße 67,
( gegenüb . d. Lanz ' ſchen Kran⸗
kenh . ⸗Gartens ] , ſchöne Eck⸗
wohnung , 3
Bad , Manſ . ſof . od. ſpäler zu
vermieten . Näh . Laden . 13901

Telephon Nr . 4709 .

ſer Nrſr B
4 Jimmerwohunng
mit Babd u. Manſ . zu verm . 95
RNäh . Hch . Lanzſtraße 24 .

15080

ſu vermieten :
Oeſtl . Stadtteil hochele⸗

gant ausgeſtattete —6⸗
Zimmerwohnungen mit
allem Zubehör mit und
ohne Zentralheizung per ſof
oder ſpäter zu vermieten .

Näheres Hatry , Char⸗
lottenſtraße 2, Tel . 912 .

16822

Oeſtlicher Stadtteil
Schumannſtraße 3

ſchöne Wohnungen , 3 und 2
Zimmer mit Zubehör per 1.
Juli 1910 zu verm . Näheres

Peter Löb , Baugeſchäft
Nuitsſtraße 18. 18885

Oststadt
Lameyſtr . 9 , 5. St . , 3 Zim . ,
Bad , Küche , Speiſenk . u. Zubeh.
z. v. Näh . 4. Stock . 18689

Pozziſtrage 5 ,
2. Stock, ſchöne 2

N —18086
Nheindammftraße 11 part . ,
3 Zimmer und Käche
vermieten . 81853

immer , Küche ,

in den Eckhäuſern Otto Beck⸗
ſtraße 4 u. 10 ſind hochherr⸗
ſchaftliche 5 Zimmerwoh⸗
nungen mit allem Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten .
Fremdenzimmer im Dachſtock
werden dazu gegeben . Näheres
Mannheimer Baugeſell⸗
ſchaft , m. b. . , M 2 , II .

Telephon 1326 18695

Nappreg gae 15
2 gr . od. 3 Zimmer , Bad ,

5. Stock , per ſofort oder Jult
zu um. Näh , Wenger . 978

Rupprechtſtraße 16.
4 Zimmer , 3. St . , mit allem
Zubehör per Juli od. ſpäter
zu vermieten . 31981

Näheres Wenger .

Rheinſtraße 9

2. Stock ſchöne 819518 Buregu geeignet
mer , Küche und Nubebbeſol.
zu verm . Näheres
Schenker & Co . verläng .

Jungbuſchſtr . 11. 17628
NRheinvillenſtraße 7.
ſchöne —5⸗Zimmerwohnung ,
Küche , Bad , Speiſekammer
etc . zu vermieten . 31976

Rheinvillenſtraße 2
part . , 5 Zimmer u. Zubehör
ſof. oder ſpäter preisw . zu
vermieten . 16010

Näh . 3. St . , Koopmann .

Aheinvillenür . 6
Schön ausgeſtattete Par⸗

terre⸗Wohnung , 4 Zimmer
u. reichl Zubeh . per 1. April
od. früher preisw . zu verm .

Näh . daſelbſt im

Rheindammſtr . 20,
ſchöne 4⸗Zimmerwohnung m.
Balkon und reichl . Zubehör
zu vermieten . 18272

Hheinuammstr . 31
Zimmer , Badezim . u. Küche

per ſof . zu verm . 17683
Näheres eine Treppe hoch .

Rheindammütr. 40, 3. Stock
4 Zimmer , Küche , Manſ . u.

Zubehör p. 1. Juli zu vm. iecgss

Rheindammſtr . 51
4. Stock , ſchöne 3⸗Zimmer⸗
Wohnung zu vermieten .
Näh . Stephanienpromenade 20

Telephon 2109 . 18547

Rheindammſtr . 49, 1 ſchönes
leeres Zimmer ſof . zu verm .
Zu erfrag , 4. Stock . 18657

Rennershofſtraße 20, 4. Sl .
vis⸗à⸗vis Schloßgarten und
Rhein , 4⸗ Zimmerwohnung ,
Küche u. Bad auf 1. Jult zu
verm . Näh , 1 Treppe . 18549

Rheinhäuſerſtr . 18 , ein leer .
Part . ⸗Zim. an einz . Herrn
v. Dame zuvermieten 32129

elnhauserstr. 6
großes , helles Magatzin , g⸗
ſtöckig , per ſofort , eventuell
auch als Werkſtätle , zu ver⸗
mieten . Näheres Bureau ,
Roſengartenſtraße 20. 18578

4Rennershofstr . 25
3. Stock , 4 Zimmer , Küche ,
Bad etc . mit freier Ausſicht
auf den Rhein per 1. Juli
zu vermieten . Näheres da⸗
ſelbſt oder Kruſt , Keppler⸗
ſtraße 24, III . 18404
Lauge Nötterſtr 92, 2. Stock ,

zu 2 Zimmer u . Küche zu ver⸗
mieten . 31817
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Mannheim , 10 . Juni 1910 .

Parkett -

SE
Damit behandelte Böden
können naß gewiſcht wer⸗
den , ohne daß ſich Flecken
bilden und der Glanz ver⸗
— bdoren geht

Kein Staub !

1 Kein Geruch ! UKeine Glätte !
Große Ausgiebigkeit !

Parkett - Seife
Marke Roſe

beſtes , einfachſtes und

billigſtes Reinigungs⸗
mittel ſelbſt für die dun⸗
kelſten Böden . Vollſter
Erſatz für Stahlſpäne und

Terpentinöbl . —
Kein Staub ! . Leichte

Bodenwichse Arbeit
Göden bele— öden

für Parkett , Linoleum , Zu haben in den durch
lakate kenntlichen

Gestrichene Böden .
5

Geſchäften.

Fabrikanten : Vereinigtearben⸗ und

Lackfabriklen G. m. b. H. vormals

Finſter & Meisner, München J.

Vertreter : Wilhelm Gehrung , Mannheim ,

L A, 5 . Telephonruf Nr . 3123 . 8905

EIZIEZIEEEETIZESAAINIAZAAEBITZEEE

Eufentungs⸗Verfahren.
Ohne Beeinträchtigung der Gesundheit . ( Tusserlich anwendbar )

erwirkt Abnahme des Fettüberflusses und— 66
vers schönert clie Ges kalt. 5649— Z

„Subito⸗4 aller

eeeeeeeeeeme

—

L

DenkmamEnennEnEAuAEnnEAAnAnAnBAnEBnBN

Haare ,
Volle Garantie , Preis -

Preis Mk. . —
„ Damenbärte “ ete .
gekrönt mit gold . Medaille .

FPHospekt ZSrattis .

Seifent lns F 2, 5
Telephon

7183 .

5

Keine Raukuren 18 E
Samiſehes oge

besseitigt 3 Firma

Ue M d
Gen . - Direktion Phl. Sültertecker

rel . 488 Gontardstr . 4 Tel . 4587

Unter weitgehendster
Garantie .

este

Referengen
76³⁰

Desinfektion von Kranken - u . Sterbezimmer

regtrecrege

SaSsDN

7

Schueizer Stickerei⸗ -

RBoben
weiss und moderne Farben , in grosser Auswahl

preis Mk. 18 . — bis 70 . —
Volants für Kinder - Roben

Rosa Ottenbeimer
D , 11, 1. Etage

Spezialgeschäft Schweizer Stickereien .

Tel . 2838

8421¹

% I1, l . Etage

Heirat
5 jed . Staudes ver⸗

mittelt unt . Diskret . Off .
u. Nr . 11812 a. d. Exp . d. Bl .

24jähr . Waiſe , blond , feſch ,
hübſch , lebt bei einer alten
Tante , hat 100 000 M. Bar⸗
mitgift , wünſcht paſſ . Heirat .
Nur raſchentſchloſſene Herren
( ev, auch ohne Verm . ] wollen
ſ. meld . Schleſinger , Berlin 18

32170

S . M . 30

Brief
auf bekanntem Platze
bitte abholen . 51265

TVermischtes .
lle Nähmaſchinen werden

gründl . repariert . 32323
Joſ . Kohler , Mechau . , P 4, 6.

R. W. Hängelicht⸗
Brenner !

= der nie rußt !
Saütl. Sarantte . 8oo hies . Referenz

5074¹

compl . mit . kleinst. Ik . . —.

Rud . Weickel
Heiz⸗ u. Beleucitungskörper en- gros

Diese Wocſe!
Ziehung garant . 11. 5

iierburper
30000

Hauptgew inn

6000 J.
13 Gewinne

9400 J.
536 Gewinne

600 ſl .
11 Lose 10 . , Porto

und Liste 25 Pfg .
empf Lotterie - Untern .

J. Stürmer
Strassburg I . Els .
Langstrasse 107. 77
In . Herz -
berger , E 3, 17, A.
Schmitt , R 4, 10,
gust Schmitt , F 2
C. Struve , K 15G.

Fr.

Metzger.

N.
M

Volksbl,

B.

.-Anz.,

A.

Dreesbach

Nch.

Juvef

AH
f

'mfreuseppef

uf

remergf

v
1
5

H

30α8

f

DOr

Eine Partie gut erhaltener
Maurerdiele

ſof . zu kaufen geſucht . Zu er
frag . in d. Exp . d. Bl . 51259

Eiſ . Wendeltreppe ca . 250
Meter hoch zu kauf . geſucht .
Off . u. 32362 an die Exped .

8 Darerkauen .
Gebr. gut erh . Kinderwagen

zu verkaufen

Näh . Eichelshſtr . 21 , IV.

1 zweitür . Kleiderſchrank ,
1 Bettſtelle mit Roſt u. Ma⸗
tratze , 1 Lüſter mit Suspen⸗
ſion und 3 Flammen , 1 Gas⸗
herd und anderes , wegzugs⸗
halb . bill , abzugeben . 32356

Seckenheimerſtr . 12 ,3. St .
Ein Sitz⸗ u. Liegewagen

billig zu verkauf . Meerfeld⸗
ſtraße 84, 4 Stock r. 51274

Gebrauchter Gasbadeoſen
zu verkaufen . 51272

Tullaſtraße 16, 4. Stock.

Guterhalt . Sitz⸗ u. Liege⸗
wagen zu verkauf . 8S 6, 13,
2. St . links . 32860

Ca. 20 Ztr . ſchönes , altes
Wieſenheu

abzugeben . Neuhofen , Lud⸗
wigshafenerſtr . 20. 32339

Aehtung nom !
Um mein Lager ſchnell zu

räumen , verkaufe ich 10 Stück
Diwan zu ſpottbilligen Tages⸗
preiſen und bitte meine ver⸗

ehrliche dieſelben
in E 5 , 4 im Hofe zu be⸗
ſichtigen . 51167

Cin Viltualiengeſchäft
umſtändehalber billig zu verkaufen .

Offerten unter Nr. 32273 an
die Expedition ds. Blattes .

Gebr . 2 Zimmer⸗ u. Küchen⸗
einrichtung wegzugsh . ganz
oder getrennt zu verkaufen .
Anzuſeh . zwiſch . 10 u. 2 Uhr
Dammſtr . 29, 8. St . 32306

Salon ( Piahagonß ,
Trumeaux , Schauxelbade⸗
wanne , Sportswagen , billig
wegen Umzug zu verkauf . 32260

Waldparkſtr . 14, 4. Stock .
1 pol . Bett , Roſt u. Matr . ,

1 rund . Tiſch , bill . z. vrk
32276

32344 Bauhölzer
von Abriß wie neu , ebenſo

Näh . M 8 , 12 Part. 5

104¹ iſ
S Erprobte Passform .Vorzügliche Qualitat .

gaarantie für Haltbarkeit .

Jedes Paar 25
4

10

Spezialmarke W .
Opiginal

GOOdyear Welt
Bester Ersatz für Handarbeit .

TURUL - SCHUHFABRIK :

ST . HFRHD FHRANEET . , Com. - Ges .

VERKAUFSSTELLE ;

NL S . N N ÆHTN

PFP2 , A ( Hlankern )

vis - - vis der H auptpost .
Fiſialen in alfen grösseren Stadten Deutschlands .

„Chloro “bleicht Geſtch
v
15 Haude in 25 rein

1

. h .
Wirkſam erprobtes unſchädliches Mittel gegen unſchöne 65farbe , Sie zeberflecke, gelbe Flecke,
Mit ausführl . Anweiſ . 1 Mk. , bei Ein endung von . 20 Mk.
Man verlange echt „ Gnloro1 Laborator . Leo “ , Dresden⸗A .1.

Depots : Flora⸗Drogerie und Merkur⸗Drogerie , Mannheim ,
A.

Eiskistenul
( gesetzlich geschützt ) —

im allen Grössen , mit Ia . Korkisolerung

für Eisauf bewahrung
für Eistransport

Aubewahrung l. Kühiatten — rzes

Mannheim - RheinauKeine Konkurrenz ist leistungsfähiger

Deulſche UI Nua daſchauAuſtalt a. 7
in Bannouer .

— Errichtet im jahre 1878 .
Aeenung 155 Apteilung II .

Mllitärdlnst -Versteperunz und Lebens-Versicherung und

autaussteuer - Versſcherung. Studlengeld - Verslcherung .
Gesamtversicherungsbestand : 310 Millionen Mark

Versicherungssumms .

Gesamtvermögensbestand : . . 134 Millionen Mark .

Gesamtauszahlungen 110 Miflionen Mark .
Im Jahre 1909 wurden rund 29 Millionen Mark

Versicherungssumme beantragt .

Die Deutsche Militärdtenst - und Lebens- Versicherungs -
Anstalt a. G. in Hannover übernimmt unter Ausserst günstigen
Beding ungen die Verslcherung von Kapitalien auf den Fall
der Brttüllung der allgemeinen Wehrpflicht im Deutschen
Reiche . — Militärdienst - Versicherungen — und für den Fall
der Erreichung eines bestimmten Lebensalters oder des vor -
herigen Ablebens mit Einschluss der Kriegsgefahr — Lebens -
Versicherungen . — Auch bietet sie vorzügliche Gelegenheit zur
Bescbhaffung von Kapitalien für Töchteraussteuer - , Studien -
zwecke etc Alle Ueberschüsse fallen den Versicherten zu .

GNeneral - Agentur in Mannheim : 6343
Herr Generalagent Franz Schlicker , L. II , 25 .

Die Alpalkahoſen .
Humoreske von F. Howel Evans . Deutſch von Ilſe Ludwig .

( Nachdruck verboten . )

„ Was , um Himmelswillen , machſt Du da , Marie ? “ fragte
Herr Timmins , als er eines Sommerabends aus dem Geſchäft
nach Hauſe kam .

Frau Timmins ſah mit ſtrengem Blick auf .

„ Ich nähe Dir ein Paar Beinkleider fürs Seebad , Peter “ ,
erwiderte ſie , „bitte , hol ' mir noch Zwirn . Haſt Du Geld ? “

„ Nein , ich glaube nicht — wenigſtens , nur ein paar Pfennige . “
„ Was haſt Du mit der halben Mark angefangen , die ich Dir

gegeben habe ? “

Peter zerbrach ſich den Kopf , ſchließlich fiel ihm ein , daß er

ein Glas Milch und eine Zeitung gekauft hatte .

„ Unſinn “ , erklärte Frau Timmins , „ Geld ausgeben , während

ich zu Hauſe ſitze und Dir eine Hoſe mache , daß Du ausſiehſt wie

andeve Leute . Einen meiner beſten Unterröcke habe ich zerſchnit⸗
ten “

Frau Dimmins hob einen ſchwarz und weiß geſtreiften Al⸗
pakkarock in die Höhe , und Peter dachte ( nicht zum erſten Male )
an Auswanderung .

„Aber , Liebe “ proteſtierte er ſchwach , „ man trägt doch keinen

ſolchen Stoff “
„ Nein “ , erwiderte ſeine Frau kurz , weil nicht jede Frau ihre

eigenen Sachen opfert . Jetzt hole den Zwirn , ein paar Pfennige

haſt Du noch , den Reſt bekommſt Du für die zwei leeren Flaſchen ,

Brennerei Rolle , O 7, 20 .
Anfertigung von Stofl Knöpfen

flach und halbkugel 3230

pfgsb⸗

in

grossen

Dosen

à

20

Pf.

Moigune

edegdeg

fort .

Vierzehn Tage lang führte Peter ein gequältes Leben , ſeine
Frau hatte ihm in Ausſicht geſtellt , daß die Hoſen am Vorabend

ihrer Abreiſe ins Seebad fertig ſein würden .

Unter der Hand hatte ſich Peter im Geſchäft erkundigt , ob

wirklich im Seebad Alpakkahoſen Mode wären , und zu ſeinem
Entſetzen erfahren , daß man oft Konzertina⸗Spieler und derartige

Künſtler an der Küſte darin paradieren ſehe .
Der gefürchtete Abend brach heran .

„ Sie liegen auf dem Bett , probiere ſie an “ , rief Frau Tim⸗

mins , als Peter ſpät nach Hauſe kam .

„ Ich fühle mich nicht ganz wohl , meine Liebe , hat es nicht

Zeit ? “

Frau Timmins zeigte ſtumm nach der Tür , langſam kletterte

Peter die Treppe hinauf .
Als Herr und Frau Timmins das Seebad erreicht hatten ,

packte ſie ſofort die Hoſen aus , worauf ihr Mann vorzog , das

Bett aufzuſuchen .
Am nächſten Morgen trat das Gefürchtete ein . Als ange⸗

nehme Ueberraſchung hingen die Hoſen über Herrn Timmins '

Bett , als er erwachte , und ſchreckensbleich betrachtete er dann ſein
Bild im Spiegel .

Jedes Bein ſtand ohne Form , rund und ſteif um ihn herum ,
wie eine ſchwarz und weiß geſtreifte Röhre .

„ Sie könnten ein bißchen länger ſein “, meinte Frau Tim⸗

mins kritiſch , aber ich nähe einfach noch ein Stück unten dran . “

„ Wenn Du noch etwas an den Hoſen machft , Mavie “ , rief

— — .
1 65

Peter nervös, „reiſe ich ſofort ab. “

Detail⸗Derkauf durcht chlafzimmer 1 —5 weel eeie
8 5

Fritz Welckel , Et , 3bill . zu verk . Stephanien⸗ s 1 Fr

und eeee prom . 4, 2 Tr . l. ie

In hülfloſer Wuf ergriff Peter die zwei Flaſchen und krabteeß

Telegramm - Adr . : Korxksteinfabrik . — Telephon 1800 .

Hautleiden
Lupus , Fiechten , Hautiuskan , gut - und

5 bösartige , sowie tüherkUlöse GeSSWIHre,
Gelenkentzündungen , ehronische Nasen - , Hals - Bronchlal -

Sund Lungenkatarrus .
Behandlung mit

Röntgen - Bestrahlungen
glektr . Hoshfrequsnzströmen ,

SOWie mit Natur - und slektrisshem Lichtheftverfahren .
antf ertent Direktor Heinrieh Schäferkunft erteilt

Ulehtnell -Insittur „ ELEKTRON “ mr N 3, 3, Mannbeim
gegenũüber dem Restaurant „ Wuden Mann “ .

Sprechstunden ; täglich von —12 und —9 Uhr abends .
Sonntags von —12 Uhr .

Wunderbare Exfolge . Hunderte Dankschreiben .

Damenbedienung durch Frau Rosa Schäfer .
Zivile Preise . Prospekte gratia . Tel . 4320 ,

Ergst. , grösst . u. bedeut . Institut am Platze
Ausführliche Broschüre gratis .

Solche Hoſen waren in Tayport , wie es ſchien , noch miemals
auf der Straße geſehen worden . Manches Lächeln gewahrte Pe -
ter auf den Geſichtern der Begegnenden , als er grimmig an der
Seite ſeiner würdigen Gattin nach dem Strand ging .

Verſtohlen ſchaute Peter rückwärts und erblickte einen end⸗
loſen Zug von Kindern , die augenſcheinlich von ihm erwarteten ,
daß er auf dem Kopf ſtehen werde oder etwas aus ſeinem Hut
hervorzaubern wolle . 5

„ Geht weg“, ſchrie Peter und winkte mit der Hand . Die Kin⸗ nu
der brüllten vor Lachen und drängten ſich dichter um ihn . Ein Wi
Mann mit ſo ſpaßigen Hoſen hatte gewiß Kaninchen im Hut oder geb
ſang wenigſtens ein luſtiges Lied . kin

„ Jangt an “ , rief ein — 75 Junge , „ die Frau kann mit dem 5
Hut berumgehen

5

Peter ging ſteif weiter . Di⸗
„ Du biſt ſchuld , Marie “ , flüſterte er , „ es ſind die Hoſen . f

Sie halten mich für einen Taſchenſpieler oder ſo was —“ wu

„ Unſinn “ , antwortete Frau Timmins , „ dort kommt ein Poli⸗ Lan

ziſt , ich rufe ihm zu . “ ben
Der Ruf ſchien nicht “ notwendig , denn der Poliziſt ſteuerte 55

geradewegs auf die Gruppe los . il
17 75

iſt Ihr Gewerbeſchein ? Sie müſſen an den Strand Aln.
ge en ! “

„ Ich verſtehe nicht “, erwiderte Peter . „ Zu welchem Zweck ber
ſoll ich einen Gewerbeſchein haben ? “ Ma

„ Damit kommen Sie mir nicht . Sie wiſſen , daß wir hier auß ſchi
der Straße keine Vorführungen geſtatten . “

5
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Buntes Feuflleton .
— Die Stätte des jüngſten Erdbebens . Als vor anderthalb

Jahren die Schreckenskunde der Vernichtung Meſſinas
über die Alpen drang , da war es nicht nur der beiſpielloſe Um⸗
fang des Unglücks , der die Welt voll ſchmerzlicher Teilnahme nach
Sigilien blicken ließ ; die vielen Tauſende von Fremden , die in der
herrlichen Natur Oberitaliens und Sizilfjens Erholung und große
Natureindrücke gefunden haben , erinnerten ſich alle der Königin
Stiziliens , in deren Straßen ſie vielleicht gewandelt waren , und
die nun über Nacht zu einem grauenvollen Kirchhof geworden
waren . Bei der neuen Schreckensbotſchaft aus Unteritalien iſt dies
anders . Nur bei Wenigen werden Reiſeerinnerungen wieder
lebendig , denn diesmal hat die Kataſtrophe am härteſten die

— 7 Ortſchaften betroffen , die fernab des Fremdenſtromes
kiegen und die doppelt hart unter ihrem Schickſal zu leiden haben ,

weil ſie trotz ſtolzer hiſtoriſcher Erinnerungen arm ſind und den
furchtbaren Folgen des Unglücks nicht mit den gleichen größeren
Mitteln begegnen können , wie die wohlhabenden , glücklicheren
Städte der Küſte . In Avellino , der Heimat der kriegeriſchen Sam⸗
niter des Altertums , das heute eine Kreisſtadt von einigen 23 000
Einwohner iſt , ziehen die Bewohner voll Entſetzen , dem Schutze
borangetragener Heiligenbilder ihr Schickſal anvertrauend , zu dem
altehrwürdigen Dome , der von der Baukunſt der erſten Jahr⸗
tauſendwende noch heute Zeugnis ablegt . Die kleine Stadt pat
nur wenige anſehnliche Bauten , deren Konſtruktion den Erdſtößen
Widerſtand leiſten mag , den Munizipalpalaſt , das Präfektur⸗

gehäude , das große Zollhaus und das Schloß der Fürſten von Abel⸗
kimo . Auf einer Anhöhe neben der Stadt liegt das berühmte alte
Heiligtum von Montevergine , von dem die alte römiſche Legenoe
erzählt , daß es ein Lieblingswort des ſittenſtrengen Virgils war ,
der hier den Berg beſtieg , um das Orakel der Cybele anzurufen .
Die Prieſter bereiteten ihm viele Hinderniſſe , aber Virgil ſchlug
auf dem Berge ſeinen Wohnſitz auf , in ſeinem Garten pflanzte er
wunderliche Zauberblumen und Sträucher , die aus dem Orient
kamen ; noch Jahrhunderte lang ſoll der Garten ſeine Zauberraft
bewahrt haben . Hierhin zog ſich auch im Jahre 1119 der heilige
Viktor zurück und 1182 wurde auch die Kirche eingeweiht , zu der

Garten der Colonna erhebt ſich ein wundervoller Platanenbaum ,
ein Stolz der Gegend , denn der alte Baum hat einen Umfang
von nicht weniger als 11 Meter . Calitri , das von dem Erdbeben be⸗
ſonders ſchwer heimgeſucht worden iſt , zeigte in den letzten zwei
Jahrhunderten einen lebhaften Aufſchwung der nun durch die neue
Kataſtrophe traurig unterbrochen wird . Benevento , die Rivalin
von Avellino , das alte Malea der Samniter , iſt nach einer alten
Sage von den Söhnen der Circe und des Odyſſeus begründet wor⸗
den . Die Römer wandelten den alten Namen Malevento in Bene⸗
vento um . Die Stadt blühte damals kräftig empor und der Auf⸗
ſchwung erreichte ſeine Höhe , als die Longobarden den Ort zur
Hauptſtadt ihres ſüditalieniſchen Reiches erhoben . Damals war
Benepento die prächtigſte Stadt der ganzen Gegend . Im 11. Jahr⸗
hundert bemächtigten ſich die Päpſte Beneventos . 1860 wurde die
Stadt durch Garibaldi und die Volksabſtimmung von der par⸗
thenopäiſchen Republik losgelöſt und Italien einverleibt . In der
wechſelvollen Geſchichte des viel heimgeſuchten Ortes ſpielt neben
dem Kapitel der Peſt die Heimſuchung durch Crdbeben eine düſtere
Rolle . Am Fuße eines Abhanges erheben ſich die Häuſer , ſchon
von weither ſieht der Wanderer den mäßtigen trojaniſchen
Triumphbogen und das alte Schloß aus dem 14. Jahrhundert , den
noch älteren Dom , ein reizvolles monumentales Bauwerk lombar⸗
diſch⸗ſarazeniſchen Stiles , das aus mächtigen gelblichen Marmor⸗
quadern aufgeführt iſt . Die prächtige Bronzetür iſt in Konſtan⸗
tinopel gegoſſen . Das Land ringsum iſt arm ; wenn auch faſt in
jedem Dorf Spuren römiſcher Werke an eine längſt dahin⸗
gegangene Blütenzeit gemahnen , ſo kämpfen die heutigenBewohner
bitter um ihr kümmerliches Leben und die neue Heimſuchung mit
ihzen Schrecken und Verwüſtungen trifft die Bauern von Cam⸗
panien doppelt ſchwer .

— Ein Meiſterſchuß . Ueber eine ſchaurige Ballon⸗
fahrt im Gewitter , die am Sonntag abend die Gebrüder
Moncorps aus Niederſchönhauſen mit ihrem Freiballon
„ Deutſchland “ durchgemacht haben , wird berichtet : Der Bal⸗
lon , der über die nördlichen Vororte dahingeflogen und gegen
9 Uhr abends infolge des böigen Gewitterſturmes über die könig⸗
liche Forſt „ Der Krämer “ abgetrieben war , befand ſich über den
uralten , 40 Meter hohen Eichen des Jagens 55, ſo daß den Ballon⸗
inſafſen jede Ausſicht auf eine glückliche Landung genommen

Das Schleifſeil aber ließen die Luftſchiffer zum Andenken an den
merkwürdigen Vorfall auf den Kronen der Eichen des „ Krämers “
zurück .

— Der ſchlaue Herr Unterſuchungsrichter . Im Allenſteiner
Mordprozeß hat der Herr Vorſitzende die angeklagte Frau von
Schönebeck⸗Weber mit väterlichen Worten ermahnt , alles zu ge⸗
ſtehen , den Richtern ihre Pflicht zu erleichtern und ſie als Beich⸗
tiger zu betrachten , denen man alles ſagen müſſe . Das erinnert
an die Praxis , die ein alter badiſcher Unterſuchungsrichter , Frei⸗
herr Landolin v. Blittersdorf in Karlsruhe , befolgte .
Der Richter wurde wegen ſeiner großen Klugheit von den Spitz⸗
buben beſonders gefürchtet , bei der Bevölkerung jedoch war er über⸗
aus populär . Einmal hatte er es mit einer nur durch Indizten
belaſteten Wilderergeſollſchaft zu tun , von der einer hartgeſottener
und geriſſener war als der andere , und deshalb gedachte der Lan⸗
dolin , wie er ſeines ungewöhnlichen Vornamens wegen kurz und
vertraulich genannt wurde , ſich beim entſcheidenden Verhör zu⸗
nächſt einmal den abgebrühteſten der Spitzbuben nach der väter⸗
lichen Methode zu kaufen . Er ſagte alſo zu ihm etwa : „ Haunnes ,
mach ' Dir Dein ' wiſſe leicht un ſag ' s ' rad wie ' s iſch ! “ Da kam
aber der Landolin ſchön an . „ Ja mir ware ' s jo gar net, “ beteuerte
der Hannes ein über das andere Mal und die übrigen machten es
gerade ſo, als ſie alle miteinander im Zimmer des Unterſuchungs⸗
richters vorgeführt waren . Da klappte Landolin ſeine Akten zu
und ſagte mit ſeiner näſelnden Stimme : „ Mit Euch iſch nex
z mache ! Macht , daß Ihr weiters kommt , un nemmen au Gure

' wehre ! “ Und richtig liefen die hocherfreut aufatmenden Kerle
auf einen ſeitwärts ſtehenden Tiſch zu , um ſich ihre im Wald
verſteckt aufgefundenen Büchſen herauszuſuchen . Da aber reckte
ſich der Landolin zu ſeiner vollen Größe und rief mit Donner⸗
ſtimme : „ Haww ich Euch jetzt , Ihr Herrgottſakramenter ! “

— Iſt Froſchauaken eine Eigentumsſtörung ? Dieſe Frage hat
in der letzten Zeit mehrere Gerichte beſchäftigt . In dem anhalti⸗
ſchen Harzſtädtchen Ballenſtedt hat eine Brauerei einen Teich zur
Eisgewinnung gepachtet . An dieſem Teiche befindet ſich ein Sana⸗
torium das einem Arzte gehört und im Frühjahr und Sommei
von zahlreichen Kurgäſten beſucht wird . Da dieſe nun durch das
Quaken der Fröſche fortwährend beläſtigt und in der Nachruhe
geſtört wurden , ſtrengte der Arzt Klage an gegen die Brauerei und

iu jener Zeit die Gläubigen in dichten Scharen bon weitber herber⸗ wurde . Ein Blitzſtrahl traf den Ballon und krachend ſauſte der beantragte , daß von dieſer die nötigen Vorkehrungen getroffen
pilgerten . Aber auch in der neueren Geſchichte Italiens , in den Korb mit den beiden Inſaſſen und der zerfetzten Hülle aus 150 würden , damit das Geräuſch beſeitigt würde . Die Klage wurde0 Annalen des Riſorgimento , ſpielt Avellino eine Rolle , denn es Metern hernieder . Das Schleppſeil verfing fich in den Aeſten der aber vom Landgericht Deſſau abgewieſen mit der Begründung , daß
zählt zu den erſten Städten , die ſich dem Gedanken eines geeinig⸗ hohen Eichen in einer Höhe von etwa 25 Metern und zwar der⸗ nur gegen die eigentlichen Störer geklagt werden könnte , dieſe aber

1 ten Italiens anſchloſſen , und im Kreiſe Loellino wurde auch artig , daß die beiden Luftſchiffer an den Tauen zur 5 nieder⸗ nicht die Brauerei , ſondern die Fröſche ſeien . Die Berufung , die
Maneini geboren . Ueberall erzählen Ruinen und alte Bauten Ge⸗ klettern konnten . Dagegen war es unmöglich, den Ballonkorb der Kläger beim Oberlandesgericht zu Naumburg a. S . einlegte ,ſchichten von einer fernen , glorreichen Tradition , deren Trümmer herunterzuholen , der an einem Seile vom Gipfel einer hohen wurde abgewieſen ,da der Lärm der Fröſche ein Naturereignis ſei,in der Armut der Gegenwart doppelt tragiſch wirken . In Abella Eiche herabhing . Niemand wagte heraufzuklettern . Da verfiel wofür der Eigentümer des Teiches nicht haftbar gemacht werden

35

kegen mächtige Ruinen der alten Stadt , die ein Bild von ver⸗

gangener Größe heraufbeſchwören ; hier befindet ſich auch die ve⸗
der königliche Förſter Krähhan aus Perwenitz auf eine eigenartige
Löſung , die dem ſeligen Münchhauſen zur Ehre gereicht hätte . Er
zielte auf das den Korb in der Schwebe haltende Tau und durch⸗füähmte Ostiſche Inſchrift , die non den Areinwohmern Italiens er⸗2 In der Umgebuna ſind ſeltſam geforztte Grotten und im ſchoß es , ſo daß der Korb mit Dannergepolter herunterſtürzte .

könne . Daraufhin legte der Kläger weiter Reviſton beim Reichs⸗
gericht ein , das den Entſcheid des Oberlandesgerichts aufhob und
eine nochmalige Verhandlung anordnete . Man darf wun geſpannt

jein , was aus den „ unſchuldigen “ Fröſchen wird .
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1 braves Mädchen tagsüber
geſ . P 6, 12,¼13vart . —

ein

von

Tücht . Mädchen
für alle Hausarbeit per 1.
eventuell 15. Juli geſucht .

bis 5 Uhr

3 4. St .
——

Heriſchaſtstecin. bürgerl .
Köchin , Zimmer⸗ , Kind . ⸗

u. Hausmädchen ſuchen und
finden Stelle per 15. Juni
u. 1. Jult . Burean Hilbert ,
FFFFC
Erſtkl . Verm . ⸗Bur . ſ. f. d. erſt .
Häuſ . f. hier u. ausw . mehr .
perf . u bgl . Köchin . , Kaffee⸗
köch. , Hausm . , Küchm . , Reſt . ⸗
Köch. f. hier u, ausw . , perf .
Zimmerm . , Kindfrl . , ebſo. iſr .
Mäd . geg . hoh . Lohn f . ſof . ,
15. Juni , 1. Juli . Nels Bo⸗
denheimer , F 3, 2, vis⸗A⸗vis
der Synagoge . 32376
Dienſtmädchen 921951032877 Weick ,E 13 .

Junges fleißi —51¹²⁷8Mabchen
zur Beihilfe geſucht , ſofort
oder 15. Juni , monatl . 15

Frau Or. Leidner , O6 , 3

Meiner werten Kundschaft

Reise Gelegenheit gebend , sich ein billiges
und gutes Korsett zu kaufen , habe ich mich

entschlossen , um mein enorm grosses

Lager zu räumen , auf

sSämtliche Korsetts
( auch P . . , Wiener - sowie Reform - Korsetts )

Rabatt 25
zu geben .

Lehrmädchen
welches Luſt hat , das Weisnähen
und Zuf febei zu erleruen ſo⸗

5 512¹7

Miſthinemihen
für feine Damenwäſche ſoſort
geſucht .

Weidner & Weiß, M 2, b.

Seeſlen zuchen
Braves , tüchtiges Mädchen ,
im Beſttze eines Ehreu⸗
Diploms üb . 15 J . Dienſt⸗
zeit bei einer Herrſchaft ,
ſucht ſofort Stellung , am

liebſten bei einzelner Dame.
Es wird mehr auf gute
Behaudlung , als hohen
Lohn geſehen .
uut . Nr . 31939 an die

Expedition dieſes Blattes .

vor der

Scehesrases

Gefl . Off .

auch Wohn⸗ u. Schlafz 3

1·, 1

Jg , Mann ſucht Stellg .als
Schreib⸗ oder Jeichengehilfe
eutl . auch
Offerten unter Nr. 828
bie Expedition öſs . Slattes-

Ein Mädchen , geſ . Alters ,
ſucht Stelung zu kinderl .

—
— Oftert . unten

Gebild . Dame , geſetzt . Alt .
ſehr erfahr . im Haush . und
Kochen , ſucht zur ſelbſtänd .
Führung des Haushalts ſo⸗
fort Stellung . Off . unt . Nr .
32367 an die Exped , ds . Bl .
Wit tüchtig im Haus⸗
halt ſowie im Kochen , erf
ren in der Krankenpfl . , ſu
beſſ . Stelle a. Haushälte

Näh . im Verlag . 3

Iwei auſtändige Mädchen m.
gut . Zeugniſſ . ſuchen auf 6 .
Stellung . urean Böhrer ,
H 5, 21. Tel . 3516 . 51284

Megpsnche .
Am Lirdenhof
Hauſe 8 1.

dammſtraße 40.

Wohnung
geſucht zwiſchen Schloß und
Kaiſerring , —8 Zimmer m.
reichlich . ubehör zu Begiun
des Jahres 1911 od. 1. April .

Angeb . mit Preisang .
E. S. 51269 an die Exped .

7555
2

315 —— ſchön
Zimmer en .0 . 1780

Im . — — 82³⁵

S „
2. St . Schön möbl .

zu vermieten . 975
. J3 S

m. Schreibt . in neuem Hauſe
323708 zu vermieten bei Wetz .

Nur gute Qualitàten und moderne Fabons .

Korsettenhaus

Verkauf nur gegen bar .

Suswahlsendungen RAnadten . dMesemn Pagen Reine stets .

zerta Jacob
P 85 Cleideibergerstsssel .

8 eee

842⁴

＋ 8, 19, 2 Tr . möhl .
Zimmer ſof . od. 15. Junf

zu vermieten 32847
. St . linfs16 ,

2 .

zu 5. 3
Lufſenring , J 7, 8 , dasterrt
möbl . Zimmer an beſſ . 15

zu vermieten .
Einzuſenen bis 2 Uhr .

Gr . Merzelſtr . 18,
Nähe Hauptbahnhof , in vor⸗
nehm . Hauſe , ruhig . , ſchön
möbl . Part . ⸗Zim. ſof . zu vm⸗

8235⁰

a e 4 .möbl . Zim . , ſep.

Schimperſtr . 1, 3. St . . ,
fortabel möbl . Zimmer an
beſſ . Herru zu verm . 32368

Tullaſtraße 11 , hochpart .
[ ein fein möbl . Zimmer per

1. oder 15. Juli zu nerm .
ev. auch eleg . eSchlafzimmer .

——
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